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 am 30. November ab 14.00 Uhr an der 

Stadtkirche und im Rathausinnenhof

Romantischer Weihnachtsmarkt in der 

Kulisse des Kurparks Bad Steben am 

7. Dezember ab 13.00 Uhr
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Früh am Morgen und in dunkler Nacht
Momentan ist es wirklich nicht schwer, die ersten Sonnenstrahlen einzufangen – natürlich vorausgesetzt, sie scheint überhaupt. In ein paar Wochen ist der kürzes-

te Tag des Jahres und gegenwärtig ist das Tageslicht im Nu verschwunden. Angelika Müller hat den zartrosa-goldenen Sonnenaufgang über Steinbach eingefan-

gen.  Und Stefanie Röstel aus Bad Steben ließ sich von der romantischen Atmosphäre eines verschneiten Winterabends verzaubern.

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Marxgrün –   Beim Modell-
eisenbahnclub (MEC) Marx-
grün leben 17 Männer ihren 
Traum von Miniatur-Eisenbah-
nen, die durch selbstgestaltete 
idyllische Landschaften düsen, 
darunter auch reale Szenerien. 
Der Verein öffnet in der 
Adventszeit  auch anderen Lieb-
habern und Interessierten die 
Türen und bietet drei Ausstel-
lungstermine. „Es war gar nicht 
sicher, ob wir es mit Blick auf 
die notwendige Helferzahl 
stemmen können“, erzählt Vor-
sitzender Uwe Mildner und 
freut sich, dass nach einer Sit-
zung die Entscheidung für die 
Öffnung positiv ausgefallen ist. 
„Wir können auf die Unterstüt-
zung unserer Frauen und Part-
nerinnen bauen und öffnen an 
den Adventssonntagen, den 8., 
15. und 22. Dezember unsere 
zwei Clubräume und können 
zudem den Vereinsraum des 
Obst- und Gartenbauvereins 
nutzen, um hier verschiedene 
Schauanlagen präsentieren zu 
können“, erläutert der Vorsit-
zende und merkt an, dass es 
auch wieder eine Spielanlage 
für die Kinder geben werde. In 
der kleinen Erlebniswelt im 
Keller mit schier unzähligen 
Figuren, Häusern und Bäum-
chen gibt es viel zu entdecken 
und auch zu erleben. „Neu ist 
der Nachbau des Marxgrüner 
Hartsteinwerks Störrle in der 
Heinrich-Störrle-Straße, der 
einen Blick in die Vergangen-
heit ermöglicht“, erzählt der 
Vorsitzende und erinnert, dass 
die Firmengebäude bereits 
abgebrochen sind. „Wir zeigen 
auf unserer Anlage die Schot-
teranlage, die Hans Griesbach 
anhand eines Bildes nachge-
baut hat“, erläutert Uwe Mild-
ner und merkt an, dass der 

Adventsausstellungen beim MEC Marxgrün

Züge, Landschaften und Nostalgie

Komplex aus Holz gebaut ist. 
Mildner berichtete auch, dass 
es immer wieder kleine Repara-
turen und Verschönerungen auf 
den Anlagen gibt und erzählte 
von der Anschaffung eines 
Kompressors zum Entstauben. 
„Gerade auf den vielen Bäumen 
setzt sich feiner Staub ab.“ Mit 
Freude sagte der Vorsitzende, 
dass der Verein mit dem 15-jäh-
rigen Jacob Greenstein aus dem 
Nailaer Ortsteil Culmitz ein 
neues und sehr engagiertes 
Mitglied gewinnen konnte. 
„Der junge Mann kommt drei 
Mal die Woche mit dem Fahrrad 
und werkelt mit an der Anlage.“ 
Und zu tun gibt es genug. Allein 
auf den circa 26 Quadratmetern 
der HO-Gleichstromanlage im 
Keller, deren Zugbetrieb mit 
einer analogen Steuerung über 
zwei Schattenbahnhöfe gere-
gelt wird. Zwölf Züge fahren auf 
der Anlage – in den für den 
Besucher nicht sichtbaren 
Schattenbahnhöfen warten sie 
auf ihren Einsatz. Vier Züge 
können gleichzeitig losge-
schickt werden. „Am 10. März 
1990 sind wir in die Räume des 
ehemaligen Marxgrüner Rat-

hauses eingezogen“, erinnert 
der Vorsitzende und ergänzt, 
das als Vater der Anlage der 
zweite Vorsitzender Alfred 
Spörl gelte und Hans Wunder, 
auch bekannt als „Gustl“, hatte 
in den Jahren von 1996 bis 2000 
einen wesentlichen Anteil an 
der Gestaltung der Landschaft. 
Im Erdgeschoss steht eine acht 
Quadratmeter große HO-Märk-
lin Digitalanlage mit Oberlei-
tung und computergesteuerter 
Fahrplansoftware. Dies ist das 
Reich von Wolfgang Huber als 
alleiniger Erbauer. Er ist noch 
auf der Suche nach einem Digi-
talspezialisten, der sich gerne 
einbringen und die Anlage mit 
bedienen möchte. Ein Faller-
Car-System ist 2011 eingebaut 
worden wie auch eine Zahnrad-
bahn nach Vorbild der österrei-
chischen Schafbergbahn. Auch 
einen Hubschrauberlandeplatz 
gibt es auf der Anlage mit der 
Möglichkeit des Starts eines 
kleinen Helikopters. Und nicht 
nur Züge, auch Autos, Busse 
oder Laster fahren wie von Zau-
berhand auf den Straßen und 
beachten dabei sogar Ampeln 
und Vorfahrtsregelungen. 

Schwarzenbach a.Wald  –  Wie-
der ist es soweit, das 142. Fränki-
sche Wertshaussinga steht vor der 
Tür:  Es findet wieder am letzten 
Freitag im Monat,  am  29. Novem-
ber um 19.00 Uhr  im Sportheim in 
Lerchenhügel statt. Da an diesem 
Freitag bereits das erste Advents-
wochenende ist, haben die Veran-
stalter auch in diesem Jahr wieder 

die beliebte Musikgruppe „Viel-
saitig“ aus dem Fichtelgebirge  
eingeladen.  Sie werden die Gäste 
dann auf den Schluss  der Veran-
staltung wiederum mit zarter 
adventlicher Musik und Liedern 
auf den kommenden Advent und 
die beginnende Weihnachtszeit 
einstimmen.   Platzreservierungen 
können leider nicht vorgenom-

men werden. Der Eintritt ist wie 
immer bei  frei, über eine kleine 
freiwillige Spende würden sich 
die Veranstalter sehr freuen.  
Auf viele Gäste freuen sich der SV 
Meierhof-Sorg, die Gruppe Viel-
saitig, Hermann Wirth und 
Roland Reuther mit den Akkor-
deons sowie alle weiteren Musi-
kanten. 

142. Fränkisches Wertshaussinga  im Sportheim Lerchenhügel

Vielsaitig spielt auf

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Gültig vom: 03.12.2024 – 07.12.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Saftiger Schweinebraten  ........................................1 kg   9,90 €

Hackfleisch gemischt ................................................1 kg  11,50 €

Fränkischer Schinkenspeck ....................................100 g  1,99 €

Zart-saftiger Backschinken .....................................100 g 1,45 €

Bratwurst fein ...........................................................100 g 1,19 €

Fleischkäse Feta-Spinat ..........................................100 g 1,49 €

Fränkische Landrotwurst ........................................100 g 1,15 €

Besuchen Sie uns zum Schwarzenbacher Advent !

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

„Sie werden bei uns 

keine  billige  Ramschware 

 bekommen,  Geräte mit 

hoher Produkt qualität 

und eine fachkundige 

 Beratung schon.“
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

29.11. Spindel-Apotheke Hof
30.11.  Neuhof Apotheke Hof
01.12.  Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald
02.12.   Michaelis-Apotheke Hof
03.12.  Luitpold-Apotheke Bad Steben
04.12.  Klick-Apotheke Selbitz
05.12. Kur Apotheke Bad Steben
06.12. Apotheke am Rosenbühl Hof
07.12.  Stadt-Apotheke Naila
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-
bayern.notdienst-portal.de auf, wählen  Sie  
22833  (Handy) , 0800 00 22833  oder  scan-
nen Sie  den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-
ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 
da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 10. Dezember

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•30.11./01.12.   Andreas Ziegler 
                          Konradsreuther Str. 2, 95145 Oberkotzau
                          Tel.Nr.: 09286 / 973613

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
                                            18.00 - 19.00 Uhr
Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,29.11.    Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563   
Sa.,30.11.:  Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
So.,01.12.:   Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563 
Mo.,02.12.:   Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 
                    Tel. 09284/1622
Di., 03.12.:   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 
                     Tel 09233/2366
Mi., 04.12.:  Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 
                    Tel. 09284/1622
Do.,05.12.:  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 
                    Tel. 09252/5082 
Fr.,06.12.:   Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, 
                    Tel. 09232/8353

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de     

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 
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Fr., 6. Dezember 

Schwarzenbach/Saale, Grund-
schule, Breslauer Str. 9, 16.00 

bis 20.00 Uhr

Mo., 9. Dezember 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-
Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 
 jeden ersten Dienstag im Monat: 
Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
        3. Dezember
sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 
Issigau:  7. Dezember
Naila:  4. Januar 2025   
Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 
Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   
Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

Hof – Der Wertstoffhof in Hof am Silberberg mit Problemabfallsam-
melstelle muss wegen Bauarbeiten in der Zeit von Montag 02.12. bis 

Donnerstag 05.12.2024 geschlossen bleiben. Bereits bis Samstag 
30.11.2024 ist mit Behinderungen und teilweise eingeschränktem 
Betrieb zu rechnen.  Das AbfallServiceZentrum Silberberg ist hiervon 
nicht betroffen. Die Landkreis-Wertstoffhöfe stehen während der 
bekannten Öffnungszeiten zur Verfügung.

Wertstoffhof Hof wegen Bauarbeiten 
vorübergehend geschlossen

Der Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald wird wegen Straßenbau-
arbeiten weiterhin bis einschließlich 07.12. nur samstags von 8 bis 13 
Uhr (eine Stunde länger) geöffnet sein. Die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Schwarzenbach a.Wald werden gebeten in dieser Zeit auch 
die umliegenden Wertstoffhöfe in Naila, Bad Steben, und Helmb-
rechts zu nutzen. Der Wertstoffhof Hof ist in der Zeit von Mo 02.12. 

bis Do 05.12. aufgrund von Bauarbeiten ebenfalls geschlossen.
Standorte und Öffnungszeiten finden sich auf der Internetseite des 
AZV unter www.azv-hof.de. Auskunft erteilt der AZV unter der Tele-
fonnummer 09281 / 7259-95.

Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald
 weiterhin nur samstags geöffnet

Schwarzenbach a.Wald – Die Go-Church  in der Nordstraße 10 lädt 
am Freitag, 29. November, von 19.00 bis 21.00 Uhr zum Mädelsa-
bend in ihre Räume ein. Es werden Weihnachtskarten und  Kränze 
gebastelt, auch für eigene Projekte soll hier Zeit sein. Im Vordergrund 
steht die Gemeinschaft mit Mädels vieler Generationen. Anmeldun-
gen unter: https://eu.jotform.com/form/242822327323350 oder 
unter Tel. 0151 11777133 . 

Frauentreff im Revex Zentrum 
am 29. November

Vorstellung der neuen 

Homepage im Jägerhaisla

03.12.2024, 19.00 Uhr

Jäger am Rupperichmarkt am 

30.11.2024

Angebot: Wildbratwürste, Wild-
gulasch, Jagertee, 16.30 Uhr 
Jagdhornbläser im Rathaus-
hof.

Vorbereitungskurs für die 

staatliche Jägerprüfung 2025

Beginn am 14. Januar 2025,
Informationen und Anmeldung 
bei Stefan Eul, Tel. 0170 
4346170, eul.stefan@bjv-
naila.de  Aktuell sind noch Plät-
ze frei!

Jäger Naila

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Im Revex Zentrum, Nordstraße 10, 95131 Schwarzenbach am Wald

Form: berufsbegleitend, ein Wochenende pro Monat

Zeitspanne: 2 Jahre; Start: 13. und 14. Dezember

Termine immer 1x/Monat: Freitag und Samstag:

Fr, 17.00 - 21.00 Uhr

Sa 9.00 - 18.00 Uhr

Das erste Wochenende kann kostenlos geschnuppert werden.

Rhema Bibelschule

den Einsatz von Vermögen oder 
Grundbesitz geht.
„Oft lassen sich bei diesen Bera-
tungsterminen Vorbehalte und 
Ängste zerstreuen“, versichert 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm und lädt alle Betroffe-
nen dazu ein, sich persönlich 
beraten zu lassen. Eingerichtet 
wurden die Sprechtage des 
Bezirks Oberfranken in den 
oberfränkischen Landkreisen 
vor allem für die Menschen, die 
nicht die Möglichkeit haben, die 
Beratungsangebote ihrer Sach-
bearbeiterinnen und Sachbe-
arbeiter der Sozialhilfeverwal-
tung in Bayreuth wahrzuneh-
men.
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Bezirks in Bayreuth 
stehen den rund 17.000 Men-
schen, die jährlich Hilfen des 
Bezirks Oberfranken erhalten, 
ihren Angehörigen, Betreuern 
sowie den Beschäftigten von 
Einrichtungen persönlich und 
telefonisch für Beratungsge-
spräche zur Verfügung. 

Hof – Wann muss ich für die 
Pflegekosten meiner Eltern auf-
kommen und welche Hilfen 
gewährt der Bezirk? Welche 
Voraussetzungen müssen gege-
ben sein, damit Hilfen durch den 
Bezirk erfolgen können? In der 
Leitstelle Pflege Hofer Land bie-
tet der Bezirk Oberfranken am 
05. Dezember 2024 einen 
Sprechtag an. Hier können indi-
viduelle und persönliche Fragen 
zur Sozialgesetzgebung im 
Bereich der Hilfe zur Pflege 
besprochen werden. 
Den ganzen Tag über können 
sich die Bürgerinnen und Bürger 
mit ihren Fragen an einen sach-
kundigen Beschäftigten der 
Sozialverwaltung wenden. Die-
ser kann zum einen allgemeine 
Informationen zu einer bevor-
stehenden Pflegeheimaufnah-
me geben. Was muss der Antrag-
steller als erstes tun, welche 
Unterlagen werden benötigt?
Zum anderen können auch ganz 
individuelle Fragen geklärt wer-
den, zum Beispiel, wenn es um 

Individuelle Beratung  am 5. Dezember

Bezirk bietet 
Sprechtag an

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf eine 

über 150-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein Hersteller 

von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams im Facility Management suchen wir ab sofort einen 

motivierten 

für unseren Firmenstandort in Naila - ganzjährig und in Vollzeit.

 Sie erledigen sämtliche Arbeiten zur Pflege 
und Unterhaltung unserer Außenanlagen
(Baum- und Grasschnitt, Unkrautbeseitigung, 
Nachpflanzungen usw.) und kümmern sich um 
die Pflege der entsprechenden Gerätschaften

 Sie haben Freude an einer naturnahen 
Gartengestaltung ("Blühender Betrieb" im 
Blühpakt Bayern)

 Sie unterstützen unseren Hausmeister und 
weitere Haustechniker bei anfallenden Arbeiten

 Sie übernehmen vertretungsweise 
Hausmeisterarbeiten

 Sie unterstützen beim Winterdienst

Sie bringen mit:

 Sie sollten über eine abgeschlossene
Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) und/
oder über entsprechende Berufserfahrung
verfügen

 Sie überzeugen durch eine in hohem Maße
sorgfältige, zuverlässige und selbstständige
Arbeitsweise

 Sie haben kreative Ideen für die Gestaltung
unserer Außenanlagen und setzen diese nach
Absprache um

 Sie arbeiten gerne im Freien

 Sie haben technisches Interesse und
Verständnis

Wir bieten Ihnen:

 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen

Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung

 eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit

 ein angenehmes Arbeitsumfeld
 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden i.d.R. von Montag bis Freitag, 30 Tage Jahresurlaub
sowie zusätzlich 5 Tage Freistellung pro Jahr oder Zusatzzahlung

 Bezahlung und sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen
Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail im 

PDF-Format mit Angabe zu Ihrem möglichen Eintrittstermin an:

personal@serag-wiessner.de oder schriftlich an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Betriebsgärtner (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen

Ihre Aufgabe:

Lassen Sie Ihre Ideen sprießen - gestalten Sie die Natur mit uns!

4
am 7.12.2024ab 18.00 Uhr

Musik 
vom 

DJ Langnickel

Selbitzer Weihnachtsmarkt:

Sonntag, 8.12.2024 ab 13.00 Uhr

Wir freuen uns 

auf Sie!
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Burgsteinstraße 44

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Telefon

03431/615652

Hier endet Ihre Suche nach dem passenden Käufer! Meine 

Kunden suchen Wohnungen und Häuser im Raum Hof und 

Umgebung. Viele sind finanzierungsgeprüft und bereit für 

den nächsten Schritt. Vielleicht wartet Ihr Haus nur darauf, 

entdeckt zu werden? Sprechen Sie mich an. Ich bringe Sie 

mit den richtigen Interessenten zusammen.

 Ihr Immobilienmakler Johannes Gutscher

Telefon 017657695530

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Liebe Eigentümer: Zwei Generationen möchten 

zusammenziehen! Ich suche für eine Familie ein Haus 

mit Platz für insgesamt 4-5 Personen. Bungalow, EFH 

mit Einliegerwohnung oder ZFH. Gerne mit Garten, 

renovierungsbedürftig kein Problem! Einzug flexibel. Alle 

Angebote sind willkommen.

Ihre Maklerin: Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Wir suchen auf Mini-Job Basis
und in Teilzeit

Verkäufer (m,w,d)
für Bademoden Geschäft in der
Therme in Bad Steben.

Kurzbewerbung an
daniela.utzmann@gmx.de
oder Tel. 0171-40 14 102

Physiotherapeut/-in
in Vollzeit mit MLD und MT ab sofort gesucht!

Gerne mit Erfahrung.

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10,

95138 Bad Steben, Tel.: 0152/04378037

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

Eigentumswohnungen in 95119 Naila,  
Dr.Hilmar-Jahn Str. 5 und 7 zu verkaufen 
 teilweise vermietet 
 3 und 4 Zimmerwohnungen 
 ideal als Kapital Anlage
 3 Wohnungen bereits in Kaufabwicklung
  rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns.
Tel.: 09282 / 5990 · Mobil: 0177 2447635
Thomas Söll
Kronacher Str. 111 – 95119 Naila
info@gewerbe-wohn-immobilien.de 
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Weihnachten
Frohe

Frankenwaldstraße 1 

95119 Naila

Tel. 09282 984 796

Luitpoldstraße 31 

95233 Helmbrechts 

Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.de

Besuchen Sie uns  
in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk 
erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

UNSER WEIHNACHTSANGEBOT: 
3 PÄCKCHEN BATTERIEN FÜR 12€

Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2025.

Wir haben Weihnachtsurlaub ab dem 23.12.2024 bis einschließlich 06.01.2025  
– ab Dienstag, den 07.01.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

E N E R G I E  A U S  D E M

FRANKEN

WALD!

stroehlaholz.com/shop

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Renovierte DHH

in Naila

zu verkaufen, 122 m²,

165.000 €.

Tel. 0162/4720772

Nikolaus
hat am

6. Dezember 24

in Naila

noch Termine frei.

0175 / 9737132

WeihnachtsbäumeWeihnachtsbäume
und Ta� enzweige

aus eigenem Wald
von

Familie Schl� 
in

95131 Bernstein a. Wald
Romansfelsenstr. 27
Verkauf Fr./Sa./So.
Tel. 09289-970711

IMBISS AM 

LANDEPLATZ

Nikolaus Aktion
Jedes Kind und 

jeder Gast 
bekommt ein 

kleines Geschenk.

Alle Speisen auch to go!

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Öff nungszeiten:
Mo.-Fr.: 

11:30 Uhr – 17:00 Uhr

Sa.-So.: 

10:00 Uhr – 17:00 Uhr

Finkenfl ug 1
95119 Naila

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Schneefräse

SIP 1728 SE
zu verkaufen!

Gekauft 2019, nur 3x benutzt,
mit Handwärmer. Antrieb 5V
/ 2 R, Räumbreite 71cm, Aus-
wurfweite 12m, Frässystem

2Stufen, Arbeitsscheinwerfer,
Einhandkontrolle. VB 1.700 €.

0151 / 28827111

7Wir im Frankenwald



 ANZEIGEN SPEZIAL 

26. Naalicher Rupperichmarkt am 30. November 2024

Weihnachtsromantik rund ums Rathaus

1. Bürgermeister Frank Stumpf sorgt auf seiner Drehorgel für weihnachtliches Ambiente. Und natürlich dürfen 

auch der Weihnachtsmann und das Christkind nicht fehlen. 

gemeinsam mit unserer Unter-
stützung können wir ihnen 
diese Perspektiven bieten.

## Ein gemeinsames Ziel

Die Reise des Kekeli e.V. nach 
Togo war nicht nur eine Feier 
der Erfolge, sondern auch ein 
Aufruf zur weiteren Unterstüt-
zung. Gemeinsam mit unseren 
Partnern, Spendern und dem 
gesamten Team vor Ort können 
wir weiterhin positive Verän-
derungen bewirken. Die Freude 
und Dankbarkeit, die wir in 
Klologo erfahren durften, sind 
ein eindrucksvoller Beweis 
dafür, wie viel wir gemeinsam 
erreichen können.
Diese Projektreise hat uns ein-
mal mehr gezeigt, dass Bildung 
und kulturelle Förderung der 
Schlüssel zu einer besseren 
Zukunft sind. Wir danken allen, 
die uns auf diesem Weg unter-
stützen und hoffen, dass wir 
auch in Zukunft vielen Men-
schen in Klologo eine Perspek-
tive bieten können.

## Starthilfe 2.0 und Ausbil-

dung ermöglichen

Doch die Reise von Kekeli e.V. 
beschränkte sich nicht nur auf 
die Einweihung. Ein zentrales 
Anliegen der Delegation war 
die Verstärkung des Projekts 
**Starthilfe 2.0**. 
Durch die Vergabe von Startka-
pital und die Finanzierung 
kleiner Projekte, wie der Her-
stellung von Palmöl oder der 
Viehzucht, möchten wir den 
Menschen in Klologo helfen, 
finanzielle Unabhängigkeit zu 
erlangen. Dies ist ein entschei-
dender Schritt, um die Bildung 
der Kinder langfristig zu 
sichern.
In diesem Jahr haben wir 
zudem 13 Jugendliche, vorwie-
gend Mädchen, in unser Aus-
bildungsprogramm aufgenom-
men. 
Die Nachfrage ist groß und die 
Warteliste ist lang. Jeder dieser 
jungen Menschen hat das 
Potenzial, die Zukunft Klolo-
gos mitzugestalten, und 

Hof/Klologo –  Im September 
2024 war es wieder soweit: Eine 
Delegation des Kekeli e.V., 
angeführt von unserem enga-
gierten Vorsitzenden, machte 
sich auf den Weg nach Togo, 
um ein ganz besonderes Ereig-
nis zu feiern – die Einweihung 
des neuen **Centre de Lecture 
et d’ Animations Culturelles** 
in Klologo. Dieses Zentrum, ein 
strahlendes Symbol für Bil-
dung und kulturelle Entfal-
tung, wurde größtenteils durch 
die großzügigen Spenden des 
Spendenlaufs, organisiert von 
der Grund- und Mittelschule 
Bayerisches Vogtland Fei-
litzsch, ermöglicht.

## Ein unvergesslicher Tag

Die Einweihungsfeierlichkei-
ten fanden auf dem Gelände 
des Zentrums statt und waren 
von einer überwältigenden 
Freude geprägt. Der Oberbür-
germeister der Region hielt 
eine bewegende Rede, in der er 
das Zentrum in den höchsten 

Schülerinnen und Schüler liefen für die Schule in Klologo

gos. Die Begeisterung war 
spürbar – hier wurde ein Traum 
Wirklichkeit, der vielen Men-
schen Hoffnung und Perspekti-
ven bietet.

Tönen lobte. „Sowas ist einma-
lig in der ganzen Region“, sagte 
er mit strahlenden Augen und 
dankte im Namen der Bewoh-
nerinnen und Bewohner Klolo-

Samstag, 30.11.2024
...romantischer Weihnachtsmarkt 

in Naila im Rathaus-Innenhof...

Naalicher

RUPPERICH-
MARKT
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tes. Der Nailaer Einzelhandel 
öffnet an diesem Markttag die 
Geschäfte länger für die Besu-
cher und wird mit der einen 
oder anderen Überraschung 
aufwarten. So können bei-
spielsweise ab 11.00 Uhr im 
Modehaus Pöpperl alle Stol-
lenliebhaber bei vorweih-
nachtlicher Stimmung Stollen 
der teilnehmenden Innungs-
Bäckereien der Landkreise Hof 
und Wunsiedel probieren und 
bei einem Glas Sekt die neu-
esten Modetrends entdecken. 
Gegen 15.00 Uhr findet die 
sogenannte „Stollen-Prämie-
rung“ statt, bei der die Aus-
zeichnung vom Deutschen 
Brotinstitut e.V. vergeben wird.

Adventskonzert in der
 Stadtkirche 
In der Evangelischen Kirche 
wird um 17.00 Uhr ein Advents-
konzert unter dem Titel 
„Machet die Tore weit“ mit dem 
Kammerchor Hof stattfinden 
(Eintritt frei, Spenden will-
kommen).
Seien Sie gespannt auf ein 
attraktives Rahmenprogramm 
und viele weitere Attraktionen 
in Nailas Innenstadt und las-
sen Sie sich am Tag vor dem 
ersten Advent in diesem 
romantischen Ambiente auf 
die Weihnachtszeit einstim-
men.

Besuchen Sie den 
 26. Naalicher Rupperichmarkt 

am 30. November 2024!

Auch in diesem Jahr wird das 
Christkind gegen 16.30 Uhr das 
„Himmelstürchen“ öffnen und 
die Besucher im Rathausin-
nenhof mit dem feierlichen 
Prolog begrüßen. Anschlie-
ßend wird die Jagdhornbläser-
gruppe erneut im Rathausin-
nenhof ein kurzes Ständchen 
spielen.
Musikalisch umrahmt wird 
dieser schöne Markt durch 
Alleinunterhalter Rainer Lohr 
aus Marktrodach.
Natürlich wird auch der Niko-
laus den Rupperichmarkt besu-
chen und bei Einbruch der 
Dunkelheit die Kinder be-
schenken.
Die kleinen Besucher dürfen 
sich um 14.45 Uhr, 15.30 Uhr 
und 18.00 Uhr auf die „Mär-
chen-Oma Ulla“ freuen, die in 
einem Lesestübchen vor dem 
Rathaus kurze Weihnachtsge-
schichten vorlesen wird.
Der Marktplatz wird von eini-
gen Verkaufsständen bestückt 
sein, in denen es viel „Weih-
nachtliches“ zu erwerben gibt. 
Selbstverständlich werden 
auch im Rathausinnenhof eini-
ge liebevoll dekorierte Weih-
nachtsbuden mit kleinen 
Besonderheiten, Selbstge-
machtem und hochwertigen 
Geschenkideen für die Besu-
cher aufgebaut sein. Holz-
kunst, Basteleien, Dekoration, 
Handgehäkeltes, Lampen und 
Kerzen sowie Spielwaren sind 
nur eine kleine Auswahl aus 
dem gebotenen vielfältigen 
Angebot des Rupperichmark-

Naila – Pünktlich zum ersten 
Adventswochenende lädt die 
Stadt Naila am Vortag des 1. 
Advents, in diesem Jahr am 30. 
November, ab 14.00 Uhr zum 
Naalicher Rupperichmarkt ein. 
An diesem Samstag öffnet der 
26. Nailaer Rupperichmarkt an 
der Evang. Stadtkirche und im 
Rathausinnnenhof seine Pfor-
ten. Dort erwartet die Besucher 
ein vielfältiges kulinarisches 
Angebot: Glühwein, Punsch, 
verschiedene weitere alkohol-
freie und alkoholische Heißge-
tränke, eine Auswahl an süßen 
Köstlichkeiten sowie eine gro-
ße Auswahl an Herzhaftem, 
wie Wildgulasch, Bratwürste 
und Wildbratwürste und zahl-
reiche anderen Leckereien.
Auch die Bäckerei Weber lädt 
an diesem Markttag bis 18 Uhr 
zum Verweilen und Genießen 
von Kaffee und weihnachtli-
chem Gebäck in ihr Geschäft 
ein.

Buntes Programm
Ab 14.00 Uhr stehen am unte-
ren Marktplatz für Jung und Alt 
romantische Pferdekutsch-
fahrten rund um das Marktge-
schehen auf dem Programm. 
Die Kinder des Grundschul-
chors Naila werden um 16.00 
Uhr am Kircheneingang einige 
Lieder singen und die Jagd-
hornbläsergruppe des Bayeri-
schen Jagdverbandes, Kreis-
gruppe Naila, wird um 16.20 
Uhr im Rathausinnenhof eini-
ge Stücke auf dem Jagdhorn 
zum Besten geben.
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26. Naalicher Rupperichmarkt am 30. November 2024 

Weihnachtsromantik 

rund ums Rathaus

Viele Stände laden zum vorweihnachtlichen Bummeln ein. 

 

mohr
GmbH & Co. KG

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr                     8:30 - 12:30  14:00 - 18:00  
Samstag                  9:00 - 12:30

Bürobedarf + Büchhandlung                              

Bahnhofstraße 1   95119 Naila  
Tel.: 09282 / 97919-0   Fax 09282 / 97919-19

info@buero-mohr-naila.de    www.buero-mohr-naila.de

Geschenkaktion
(gültig bis 31.12.2024)

Irrtümer vorbehalten   Solange Vorrat reicht

Creative Marker
für fast alle Oberflächen
Papier, Glas, Metall, Porzellan ...
Wisch-und spritzwasserfest
durch Fixierung wasserfes

Einzelstift     1,85€
6er Etui      10,99€
12er Etui t  20,99€

POSCA Acryl- Marker
zum malen, gestalten, zeichnen,
kolorieren und schreiben
deckende, opake, mstte Tinte
versch. Strickstärken
0,7mm, 0,9-1,3mm, 1,8 -2,3mm

Einzelstift     ab 3,79€
oder  versch. Etuis Uni Chalk Fenster-/ Kreidemarker

für glatte Oberflächen wie Fenster, 
Plastik, Metall,    wetterfest

4er x-mas Set mit 2 Vorlagen

Aktenvernichter
PaperSAFE 100
.- Partikelschnitt 5x18mm P4
- Schnittleistung 5 Blatt
- Öl- und Wartungsfreier Betrieb
- autom. Start-Stopp Funktion

 
Schubladenbox 
4 Schübe offen
oder geschlossen
versch Farben

GBC
Laminatorset Inspire+
Laminator A4, Eckenschneider

und Rollenschneider, in schwarz oder weiß

Trötsch
Lieblingstasse,Sammeltasse 
versch. Motive

Trötsch
Plüschigel
versch. Farben

Wedo / Ecobra
Konferenzmappe A4
mit oder ohne Ringmechanik
schwarz

Geschenkset
Essentio Aluminium oder 
Neo Slim
Füllhalter, Konverter ,Tintenglas

WEDO
Tischstaubsauger
Batteriebetrieben

                                          Der Countdown läuft ! ...
      Jetzt ist die Zeit ... sich auf das neue Jahr vorzubereiten... 
    mit Kalendern ...farbenfrohe Familienplaner ... Wandkalender... 
                        ....Tischkalender oder Businesskalender
                      Starten sie organisiert ins neue Jahr 2025.
                              

- PP Kunststoffüberzug
- in versch. Farben
- 50 & 80mm

Ordner PP

 
Buchkalender A5
.

- 1 Tag / 1 Seite
- 336 Seiten
- schwarz

Igepa 
Multifunktionpapier 80g 
DIN A4,weiß
für Kopierer, Fax, Laser-, 
und  InkJetdrucker,
doppelseitig  bedruckbar
Pg.= 500 Blatt

 
Querkalender
- 1 Woche / 1 Seite oder
- 1 Woche / 2 Seiten
- 297x105mm 



LANGENBACH, IMNOVEMBER 2024

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.

Ich habe dich bei deinem Namen gerufen,

du bist mein. - Jesaja 43,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Christa Herpich
geb. Horn

* 30.12.1951 † 23.11.2024

Du wirst immer in unseren Herzen sein:
Dein Hans, Deine Michaela und Thomas, Dein Mirko und Annika,
Dein David und Linda, Deine Enkel Robin, Emilia, Raphael und Charlotte,
Deine Geschwister Karin und Wolfgang mit Familien
Deine Patenkinder Hansjürgen und Daniela
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet am Montag, den 2. Dezember 2024, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in
Langenbach statt. Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

BUG,NEUHAUS, IMNOVEMBER 2024

Auf einmal bist du nicht mehr da

und keiner kann´s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah,

bei jedem Schritt, den wir jetzt gehen.

Nun finde deinen ewigen Frieden,

wir werden dich immer lieben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Der Trauergottesdienst findet am Montag,
2. Dezember 2024, um 12.30 Uhr in der

Jakobus-Kirche in Berg statt, anschließend
Urnenbeisetzung auf dem Waldfriedhof Issigau.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Bertram Gagel
* 3. Oktober 1973
† 13. November 2024

In stiller Trauer:

Inge und Klaus, Silvia, Oliver und Ingrid

sowie alle Angehörigen

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Anni Wiedel
geb. Raab

* 29.8.1937 † 17.11.2024

Schwarzenbach am Wald, im November 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Dein Fritz
Sabine und Xaver
Bernd und Susanne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
den 6. Dezember 2024 um 14.00 Uhr in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Herr, in deine Hände
sei Anfang und Ende gelegt.

Psalm 90

Völlig unerwartet mussten wir Abschied nehmen von
unserem lieben Bruder, Paten, Schwager und Onkel

Horst Baderschneider
* 28.06.1951 † 18.11.2024

In stiller Trauer

Jürgen, Doro, Hannes und Katharina mit Mara und Nora
Rolf, Susanne mit Isabel und Philip
Andrea mit Tobias, Marius und Joel

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Stinzing
und dem Bestattungshaus Hollerbach für

die einfühlsame Begleitung.

Naila, im November 2024

SCHWARZENBACH AM WALD, IM NOVEMBER 2024

Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruh’n, die einst so viel geschafft,

wie schmerzlich war’s vor dir zu stehen,
dem Leiden hilflos zuzusehen.

Schlaf‘ nun in Frieden, ruhe sanft
und hab‘ für alles lieben Dank.

Unsere Familie hat ihren Mittelpunkt verloren.

Bernd Schuberth
* 13.3.1961 † 23.11.2024

Deine Andrea
Deine Tina und Andy mit Lara

Dein Heinz
Deine Inge

Deine Christa und Armin mit Matthias
und alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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7. Dezember: Romantischer 
Weihnachtsmarkt in  Bad Steben

Lichterglanz und 
Budenzauber 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Bad Steben  – Am zweiten 
Adventssamstag bildet der 
denkmalgeschützte Kurpark mit 
seinen historischen Gebäuden 
die festlich verträumte Kulisse 
für den romantischen Weih-
nachtsmarkt in Bad Steben. Ab 
13 Uhr stimmen Händler aus 
nah und fern die Besucher auf 
dem Kurplatz auf die Advents-
zeit und das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. Der verfüh-
rerische Duft von Glühwein, 
Weihnachtsgebäck, Bratwürs-
ten und anderen Leckereien ist 
in der kleinen Budenstadt all-
gegenwärtig. Zudem haben vie-
le Geschäfte und Einzelhändler 
im Staatsbad länger geöffnet 
und laden mit zahlreichen 
Aktionen und Rabatten zu 
einem Einkaufsbummel ein.

Alpakas kommen 

in den Kurpark

Zwischen der weihnachtlich 
illuminierten Wandelhalle und 
dem Klenzebau bieten die 
Händler ein breit gefächertes 
weihnachtliches Sortiment und 
zahlreiche Geschenkideen für 
das Fest der Liebe. Accessoires 
und Taschen aus Holz, Duftlam-
pen, Genähtes und Gehäkeltes, 
Deko aus Schiefer, Duftlampen 
oder Geschenkkörbe mit Wild – 
hier finden sich viele Ideen für 
das Weihnachtsfest. Natürlich 
dürfen auch Lebkuchen und 
Plätzchen nicht fehlen, wäh-

rend die Herzen aller Besucher 
die Höllental-Alpakas höher-
schlagen lassen, die an diesem 
Nachmittag im Kurpark zu 
Besuch sind.
 An einem kleinen Lagerfeuer 
werden Marshmallows gegrillt 
und der Nikolaus kommt auch 
vorbei und freut sich, über klei-
ne Gedichte oder Lieder der 
jüngsten Besucher. Um 15 Uhr 
darf man sich zudem vor der 
Wandelhalle auf eine weih-
nachtliche Aufführung der Bad 
Stebener und Lichtenberger 
Grundschüler freuen, während 
man im Pfarrsaal der katholi-
schen Kirche in der Badstraße 
zu einem gemütlichen Advents-
kaffee einkehren kann. 

Festliche Klänge in der 

Lutherkirche

Der Budenzauber im Kurpark 
wird stimmungsvoll durch 
weihnachtliche Lieder und 
Songs umrahmt. 
Zudem erschallen festliche 
Klänge durch die Hofer Jagd-
hornbläser und den Posaunen-
chor der evangelischen Kirche. 
Den Höhepunkt und Abschluss 
dieses feierlichen Advents-
samstages bildet schließlich um 
19.30 Uhr in der Lutherkirche 
das Weihnachtskonzert „Christ-
mas is coming“ mit Klaus Rieß-
beck & One 4 Voices.
 Der Eintritt zu diesem festlichen 
Konzert ist frei. 

Am 7. Dezember ab 13.00 Uhr stimmen im Kurpark Bad Steben die Händler 

auf das bevorstehende Fest ein.“  Foto: Markt Bad Steben



GoStudent Kinder und Jugendli-
che aufgerufen, von ihrem 
Traumjob zu berichten. Sie soll-
ten zudem erklären, wie Nach-
hilfe ihnen helfen könnte, die-
sen Traum zu verwirklichen. 
Zahlreiche Schülerinnen und 
Schüler sind dem Aufruf gefolgt 
und haben interessante und 
bewegende Geschichten einge-
reicht. Eine Jury hat nun 100 
Gewinnerinnen und Gewinner 
ausgewählt, die jeweils ein hal-
bes Jahr kostenlos Nachhilfe 
erhalten — 50 von ihnen online 
bei GoStudent und weitere 50 in 
einer Nachhilfeschule des Stu-
dienkreises.
Eine der Gewinnerinnen ist 
Lara, die eine Gesamtschule 
besucht. „Ich träume davon, 
Medizin zu studieren und Ärztin 
zu werden“, erzählt sie. „Dann 
will ich vor allem Kindern mit 
körperlichen Einschränkungen 
helfen, ihr Leben mit weniger 
Schmerzen zu beschreiten.“ 
Dieser Wunsch entstand, als 
Lara ein Schülerpraktikum in 
einem Krankenhaus absolvierte. 
„Dort wurde ich Teil eines Wun-
ders, als ich sah, wie ein Kind 
nach zwei Jahren im Rollstuhl 
wieder laufen konnte.“ Einem 
Medizinstudium steht Lara der-
zeit noch ihre mäßige Mathe-
Note im Weg, die sie nun mit 
Nachhilfe verbessern will. 

Kinder dürfen gespannt sein, 
was der kleine Baum sich mit 
viel Fantasie ausgedacht hat. 
Außerdem finden Familien auf 
der Website eine Auswahl mit 
schönen Kinderbüchern für die 
Advents- und Weihnachtszeit. 
Dazu gibt es Links zu kostenlo-
sen Vorlesegeschichten und vie-
le Tipps zum Lesen und Vor-
lesen.

Fritzi Bender: ein Multitalent, 

das Kindern Freude bereitet

Fritzi Bender ist nicht nur Kin-
derbuchautorin und Puppen-
spielerin. Die ehemalige Logo-
pädin und Klinikclownin ist 
zudem Komikerin, Kinderlie-
dermacherin und Heilpraktike-
rin für Psychotherapie. Als Teil 
des Kabarett-Duos „Suse und 
Fritzi“ stand sie auch viele Jahre 
als Kabarettistin auf der Bühne. 
Mit ihrer warmherzigen Art und 
ihren kreativen Ideen begeistert 
sie Kinder im Kindergartenalter 
ebenso wie Schülerinnen und 
Schüler. Wer mehr über Fritzi 
Bender erfahren möchte, kann 
sie im Studienkreis-Podcast 
„Die letzte Reihe“ (studien-
kreis.de/die-letzte-reihe) an der 
Seite von Gastgeber Max Kade 
erleben.

Warum Vorlesen so wichtig ist

Rund ein Drittel der Eltern liest 

Naila –  Es gibt kaum etwas 
Schöneres, als es sich an einem 
dunklen Adventsabend mit sei-
nen Kindern bei Plätzchen und 
Tee so richtig gemütlich zu 
machen. Dabei darf eine kleine 
Weihnachtsgeschichte nicht 
fehlen. „Es geht auch anders“ ist 
der Titel einer Vorlesegeschich-
te zum Advent, die die Puppen-
spielerin Fritzi Bender speziell 
für den Studienkreis geschrie-
ben hat. Das Nachhilfeinstitut 
hat mit der Kinderbuchautorin 
und ihren beiden Puppen Prin-
zessin Blubberbauch und Baldu-
in eine humorvolle und lebendi-
ge Lesungsshow daraus 
gemacht. Das Video präsentiert 
der Studienkreis Naila auf sei-
ner Seite https://www.studien-
kreis.de/nachhilfe-naila/#lese-
lust.  Dort gibt es die spannende 
Weihnachtsgeschichte, in der es 
um Freundschaft, Trost und 
Träume geht, auch als Down-
load, damit Eltern diese selbst 
vorlesen können. Held der 
Geschichte ist ein kleiner Säm-
ling, der einmal ein prächtig 
geschmückter Tannenbaum 
werden möchte. Als die Eltern 
des jungen Bäumchens ihm 
erzählen, was normalerweise 
nach den Feiertagen mit Weih-
nachtsbäumen geschieht, 
beschließt der Sämling: „Es 
geht auch anders.“ Eltern und 

Studienkreis Naila lädt zur Lesungsshow mit Fritzi Bender und ihrer Puppencombo ein 

Weihnachtszauber zum Vorlesen

haben auch bessere Bildungs- 
und Entwicklungschancen. 
Denn Vorlesen weckt die Moti-
vation zum Selberlesen und den 
Spaß an Büchern. Auch das 
Lesenlernen fällt dann leichter. 
Dabei geht es nicht darum, dass 
Mütter und Väter perfekte Vor-
leser sind. Wichtig ist die Freu-
de, die alle miteinander dabei 
haben.“

Nachhilfe für Träume

Um Kinderträume und 
Geschichten geht es auch bei 
der Verlosungsaktion „Träum 
weiter!“ Im September hatten 
der Studienkreis und der 
Online-Nachhilfe-Anbieter 

seinen Kindern im Vorlesealter 
nie oder nur selten vor. Fast ein 
Fünftel greift mit Sohn oder 
Tochter sogar nie zum Buch. Das 
sind Ergebnisse aus dem „Vorle-
semonitor“, den die Stiftung 
Lesen im Oktober vorgestellt 
hat. Gründe, die Eltern am Vor-
lesen hindern, sind den Anga-
ben zufolge Stress und Zeitman-
gel im Alltag. Die Kinder seien 
dafür außerdem zu unruhig und 
würden sich lieber mit anderen 
Dingen beschäftigen, heißt es 
dort. „Dabei ist Vorlesen nicht 
nur eine schöne gemeinsame 
Beschäftigung“, sagt Thomas 
Momotow vom Studienkreis. 
„Kinder, denen vorgelesen wird, 

 Foto: Olli Haas

Herr Rudi Ziehr
*29.07.1930 †21.11.2024

“Herr, du bist unsere Zuflucht
für und für” - Psalm 90,1

Mein lieber Mann, unser treusorgender Vater,
Schwiegervater und Opa

durfte nach einem erfüllten Leben in Gottes Frieden
heimkehren.

In Dankbarkeit trauern um ihn
Gerda Ziehr, Rüdiger und Ulrike mit Anna Ziehr

Julia Hirata

Naila, im November 2024.
Die Beerdigung fand im kleinen Kreis statt.

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Margit Stumpf
geb. Bergauer

* 10.8.1957 † 31.10.2024

Bad Steben, im November 2024

Danke für alles:

Dein Bernd
und alle Verwandte und Bekannte

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.
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Kronach –  Eine Reise durch den 
winterlichen Frankenwald ist 
das beste Mittel gegen Weih-
nachtsstress, denn im Norden 
Bayerns geht’s beschaulich und 
lecker zu.
So würde der Weihnachtsmann 
sicher selbst gerne Weihnach-
ten feiern: ohne Stress, mit fei-
nen kulinarischen Leckereien, 
inmitten der Natur. Im Franken-
wald geht es langsamer zu als 
anderswo. Perfekt, um die 
Adventszeit fernab jeglicher 
Hektik und weihnachtsmusika-
lischer Dauerbeschallung zu 
verbringen. Hier wird einfach 
nur entspannt und genossen: 
Zahlreiche Frankenwald-Gast-
geber bieten maßgeschneiderte 
Winterarrangements, die 
Genuss und Entspannung ver-
einen.
Im Winter leuchten die Gour-
met-Sterne am Frankenwald-
Himmel besonders schön: So 
verwöhnt der Sternekoch 
Domenik Alex vom Gasthof Alex 
in Gössersdorf Gourmet-Freun-
de mit einem 6-Gang-Genießer-
Menü auf höchstem Niveau. Das 
Gasthaus Roseneck in Wallen-
fels und viele weitere Franken-
wald-Gastronomen laden zu 
exklusiven Genuss-Wochenen-
den ein, bei denen regionale 
Spezialitäten wie Wildbret aus 

Entschleunigung nicht nur für den Weihnachtsmann

Eine Reise durchs winterliche 
Frankenwald

heimischen Wäldern oder fri-
scher Fisch aus klaren Bächen 
auf den Tisch kommen. Abge-
rundet werden die kulinari-
schen Erlebnisse durch heimi-
sches Bier. Dieses gibt es hier in 
allen Geschmacksrichtungen, 
der Frankenwald gehört 
schließlich zu Bierfranken. 
Nicht umsonst gilt Oberfranken 
als die Region mit den meisten 
Brauereien weltweit.
Wer dem Alltagsstress entflie-
hen möchte, findet auch in den 
Wellness-Oasen der Region die 
perfekte Erholung. Viele Gast-
geber bieten luxuriöse Well-
ness-Pakete mit Saunagängen, 
Massagen und Entspannungs-
bädern, die inmitten der winter-
lichen Natur für Wohlbefinden 
sorgen. Die ruhige Atmosphäre 

der Umgebung und die zahlrei-
chen Spa-Angebote lassen Kör-
per und Geist wieder in Einklang 
kommen.
Die Winterarrangements im 
Frankenwald laden außerdem 
zu ausgedehnten Spaziergän-
gen und Wanderungen durch die 
unberührte Natur ein, zu außer-
gewöhnlichen Übernachtungen 
in den Frankenwald-Chalets, zu 
Weihnachts- und Silvester-Jau-
sen oder zu einer Mädels-Aus-
zeit. Die regionalen Gastgeber 
bieten verschiedenste Arrange-
ments.
 Alle Angebote sind limitiert und 
online buchbar unter 
https://www.frankenwald-tou-
rismus.de/willkommen/durchs-
jahr/weihnachtszeit

Luxuriöses Erlebnis in den Frankenwald Chalets.  Foto: Frankenwald Chalets 

Schwarzenbach a.Wald  –  Die 
Herausforderungen beim Hei-
zungstausch in Bestandsgebäu-
den sind groß. Öl und Gas wer-
den durch die CO2-Bepreisung 
immer teurer, zudem müssen 
neue Heizungen schon bald eine 
Quote von 65% Erneuerbaren 
Energien erfüllen. Die Marsch-
route der Bundesregierung ist 
dabei klar – weg von den fossilen 
Energien hin zu klimaneutralen 
Lösungen. 
Der Umstieg von der vertrauten 
Öl- oder Gasheizung auf neue 
Heizungstechniken wirft aller-
dings viele Fragen auf. Zudem 
haben die Diskussionen um das 
neue Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) zur Verunsicherung der 

derungen des GEG entsprechen 
und erklärt ihre Funktionswei-
se. 
Vortrag findet statt am Don-
nerstag, den 05.12.2024 
um 18:30 Uhr 
Phillip-Wolfrum-Haus, Schwar-
zenbach a.Wald (Marktplatz 17) 
Der Besuch der Veranstaltung 
ist kostenfrei. Um Anmeldung 
unter 0151 / 65 15 29 65 oder 
ssnplus@planwerk.de wird 
gebeten. Weitere interessante 
Vorträge für Immobilienbesit-
zer werden aktuell auch im Rah-
men von „Haus und Hof“ vom 
Leerstandsmanagement des 
Landkreis Hof angeboten: 
https://hausundhof.bayern/
hausundhof/

Vortrag: Neue Heizung notwendig?

Heizsysteme und das 
Gebäudeenergiegesetz

Hausbesitzer beigetragen.  Für 
Peter Hochstatter von der Ener-
gieagentur Oberfranken ist klar, 
dass nicht jedes Haus ohne Wei-
teres mit einer Wärmepumpe 
beheizt werden kann. In seinem 
Vortrag gibt der Energieberater 
deshalb einen Überblick über 
die Heizsysteme, die den Anfor-

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

02.12. – 07.12.2024

Große Auswahl an Geschnekideen auch unserem HeimatGenuss Oberfranken-Regal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag.

Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über 

die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Hagen Adelheid, Bad Steben; Müller Gerd, Kulmbach

Kotelett vom Strohschwein  100 g 1,29 €

Frühstückswurst 100 g 1,49 €

Hausmacher Leberpreßsack 100 g 1,19 €

Paprika-Wurst 100 g 1,59 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,39 €

Grünländer, 45% F. in Tr. 100 g 1,59 €

Ab Donnerstag, 05.12. zum 2.Advent: 

Adventsschinken im Bratschlauch 100 g 1,59 €

J u b i l ä u m s - K a l e n d e r  d e r  S t a d t  S e l b i t z  

G e s c h e n k i d e e n  a u s  S E L b i t z

5 0  S e i t e n ,  m i t  K i n d e r z e i c h n u n g e n ,
V e r a n s t a l t u n g s b i l d e r n  u n d  R e z e p t e n .  

M i t  S p i r a l b i n d u n g ,  
c a .  2 2  x  3 1  c m .

F r e i t a g ,  2 4 . 0 1 . 2 0 2 5

G r u n d s c h u l e  S e l b i t z
T u r n h a l l e

E i n l a s s :  1 8 . 3 0  U h r
B e g i n n :  2 0 . 0 0  U h r

2 2 €  V V K :  R a t h a u s  S e l b i t z ,  
L ö w e n - A p o t h e k e ,  A T S  S e l b i t z  u n d

B o c k p f e i f e r

E r h ä l t l i c h  i m  R a t h a u s
S e l b i t z  z u m  P r e i s  v o n

9 , 9 5  €

B i l d :  G e r t i  L a u e r e r
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Bad Steben  – Heinz Erhardt ist 
der unbestrittene König des 
Humors! Seine „Reime“ und 
„Gedichte“ begeistern seit über 
einem halben Jahrhundert das 
Publikum.  Dieser Leseabend 
präsentiert das Beste aus seinen 
Büchern – aber auch viele unbe-
kannte kleine Meisterwerke, bei 
denen man sich freut, sie ent-
deckt zu haben. Es darf gelacht 
werden! Michael Asad, ist seit 
1970 schriftstellerisch tätig. 
Seit 1980 Lesungen und Vorträ-
ge, auch bundesweit. Themen: 
„Heinz Erhardt“, „Erich Käst-
ner“, „Eugen Roth“, „Ephraim 
Kishon“ und viele mehr.   Neu-
estes Programm: „Männer und 
Frauen und andere Katastro-
phen“ mit eigenen Texten. – 
Außerdem umfangreiche Lek-
torentätigkeiten.
Info: Eintrittskarten für diese 
Lesung am 12. Dezember, um 
19.00 Uhr, im Kurhaus Bad Ste-
ben sind an der Abendkasse 
erhältlich mit Gastkarte für 8 
Euro (ohne Gastkarte 9 Euro).

Am 12. Dezember im Kurhaus Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend

Heinz Erhardt – der König des 

Humors Foto: Das große Heinz Erhardt-

Buch, 2009 Lappan Verlag Oldenburg

ADVENTSMUCK-
TURNIER

bei der SV Selbitz

Sonntag,
1. Dezember 2024

um 11:00 Uhr

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Das�Team�von�„Wir�im�Frankenwald“�wünscht�allen�Lesern�und�Kunden
eine�besinnliche�Vorweihnachtszeit�und�bereits�jetzt�einen�guten�Rutsch�ins�neue�Jahr!

„WIR im Frankenwald“ geht in die Weihnachtspause. 

Die letzte Ausgabe im Jahr 2024 wird bis Samstag, 21. Dezember, verteilt.  

Die erste Ausgabe im Jahr 2025 erscheint am Freitag, 10. Januar.  

Bitte beachten Sie diese Änderungen bei der Bekanntgabe  

Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen.

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

Amtliches Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD
 Anzeigen-Annahme

Agentur Pilz

Medienberater Dieter Pilz

Telefon: 0 92 82 / 51 87

E-Mail: anzeigen@agenturpilz.de

Anzeigenschluss: 19. Dezember 2016

sicher stecken Sie schon in 

den Weihnachtsvorbereitungen. 

Denken Sie dabei auch an 

eine Glückwunschanzeige für 

Ihre Kunden und Geschäfts-

freunde in unserer großen 

Weihnachtsausgabe am 

23. Dezember 2016.

Ihr Medienberater informiert

Sie gerne ausführlich.

 

Anzeigenschluss: Donnerstag, 12. Dezember 2024

 

23. Dezember 2016.

Ihr Medienberater informiert
21. Dezember 2018.

Sehr geehrte 
Anzeigenkunden,

sicher stecken Sie schon in 

den Weihnachtsvorbereitungen.

Denken Sie dabei auch an 

eine Glückwunschanzeige für 

Ihre Kunden und Geschäfts- 

freunde in unserer großen 

Weihnachtsausgabe am  

20. Dezember 2024.

Ihr Medienberater informiert 

Sie gerne ausführlich

 Anzeigen-Annahme
Medienberater Marc Aurel Henrici

Telefon: 0 92 81 / 81 62 81

E-Mail:  marcaurel.henrici@hcs-

medienwerk.de
Amtliches Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Issigau, Lichtenberg

Der Markt Bad Steben trauert um

Herrn

Fritz Gölkel
* 5. Januar 1929  † 16. November 2024

Träger der Goldenen Bürgermedaille

Der Verstorbene war von 1969 bis 1988 Mitglied des Marktgemeinderates Bad Steben.  
Zwischen 1973 und 1979 bekleidete Herr Gölkel zunächst das Amt des Zweiten und danach 
des Driten Bürgermeisters. In all seinen Funkionen waren sowohl sein besonnenes Autreten  
wie auch seine unternehmerische Experise besonders geschätzt. Für seine besonderen  
Verdienste wurde Fritz Gölkel mit der Goldenen Bürgermedaille des Marktes Bad Steben 
ausge zeichnet. Wir trauern um einen leidenschatlichen Kommunalpoliiker und beein
druckenden Menschen.  

Der Markt Bad Steben wird Fritz Gölkel ein dankbares und ehrendes Andenken bewahren.

Bad Steben, im November 2024

Markt Bad Steben

Bert Horn 

Erster Bürgermeister Heimat liegt  in unserer Natur

Bernstein

FRANKEN-
WALD- 
ADVENT
So. 01.12.24
17:00 Uhr - Michaelis Kirche in Bernstein

Mitwirkende:
Kirchenchor Bernstein 

Light & Cross Chor

Sorger Buam 

und andere

Im Anschluss Bratwürste, 
heiße Getränke
Es gibt außerdem die Möglichkeit, das Gemeinde-

haus ab 15:00 Uhr zu besuchen, um dort die neue 

Küche anzuschauen und die Frauen des Kirchen-

vorstands bereiten Café und Kuchen. 

U
nkost

enbeitr
ag:

Ih
re

 S
pende –

 D
anke!
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Lasst euch überraschen. Am 
Stand der Stadt gibt es in die-
sem Jahr wieder 500 Lose, bei 
dem jedes gewinnt, zum Bei-
spiel Gutscheine für Einkäufe in 
den Geschäften, fürs Hallenbad 
oder im Philipp-Wolfrum-Haus. 
Außerdem gibt es ein Jahresabo 
für die Kabarett- und Musikpro-
gamm im KULT 17. Der Erlös ist 
in diesem Jahr für das BRK und 
die Wasserwacht in Schwarzen-
bach a.Wald bestimmt. Auch 
Badekarten sind ermäßigt zu 
erwerben.

Vielfältiges weihnachtliches 

Angebot

Vereine und private Anbieter 
halten ein weihnachtliches 
Angebot bereit. Socken aus 
Lamawolle, Stirnbänder, Duft-
kerzen, Holzdeko, auch aus dem 
Erzgebirge. Natürlich gibt es 
heiße Getränke in allen Varia-
tionen sowie süße und deftige 
Köstlichkeiten von Crêpes bis 
Bauerntopf.
Einfach vorbeischauen, denn 
schon allein das Ambiente an 
der Christuskirche ist einen 
Besuch wert.

Schwarzenbach a.Wald –   Fro-
hes Fest leuchtet den Besu-
chern entgegen, wenn sie durch 
den Weihnachtsmarkt 
„Schwarzenbacher Advent“ 
schlendern. An der Christuskir-
che haben sich in diesem Jahr 22 
Buden gruppiert, das Lagerfeu-
er mit heißem alkoholfreiem 
Getränk im gusseisernen Topf 
wärmt nicht nur die Hände. 
Natürlich schaut auch der Niko-
laus vorbei und holt kleine 
Süßigkeiten in seinem Jutesack 
hervor, um es an die Kinder zu 
verteilen.

Eröffnung mit

 dem Posaunenchor

Der Weihnachtsmarkt wird mit 
musikalischen Tönen vom 
Posaunenchor eröffnet. Dabei 
dürfen die roten Nikolausmüt-
zen nicht fehlen. Eine kurze 
Ansprache gibt es vom Bürger-
meister, der IsG-Vorsitzenden 
und dem Pfarrer. Im Gemeinde-
haus hat im Saal wieder das 
Adventsstübchen geöffnet und 
bietet leckeren Kuchen an. Eine 
Etage tiefer sind die Kinder zum 
kreativen Basteln eingeladen. 

 ANZEIGEN SPEZIAL 

Von 14.00 bis 19.00 Uhr an der Christuskirche: 

Schwarzenbacher Advent am 7. Dezember

Geschenke
für Weihnachten?

ULT 
Philipp-Wolfrum-Haus

Tickets erhalten Sie beim Weihnachtsmarkt am 7. Dezember,
im Rathaus oder Infos unter www.schwarzenbach-wald.de

500 Gewinnlose, Erlös geht an BRK + Wasserwacht
Hauptpreis: 1 Jahresabo KULT 17 für 2 P. (Wert 250 Euro)

Sonderverkauf von Badekarten (10er Karten)
für Erwachsene und Jugendliche zu ermäßigten Preisen

499 Sachpreise und verschiedene Gutscheine

Besuchen Sie den Stadt-Stand zum ,,Schwarzenbacher Advent”

Comedy und Musik 2025 mit Wolfgang Krebs, Ines Procter,
Wolfgang Buck, Wolfgang Bodenschatz, Bogeymen,

Bewie Bauer sowie Martin Rassau und Bernhard Ottinger

Schwarzenbach a.Wald
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Classic Brass kommt am 30.11. in die Lutherkirche Bad Steben

Tochter Zion, freue dich! 

Karten zu  20 Euro / Schüler und Studenten zu  15 Euro

 (Kinder bis 12 J. frei) bei:

Ev.-Luth. Pfarramt Bad Steben, Luitpoldstraße 1, Tel. 09288-483

Tourist-Information Bad Steben, Badstraße 31, Tel. 09288-960-0

Tourist-Information Naila, Rathaus, Marktplatz 12, Tel. 09282-6829

Tourist-Information Lichtenberg, Marktplatz 16, Tel. 09288-97370

Gemeinde Geroldsgrün, Keyßerstraße 25, Ulrike Horn, Tel. 09288-

961-0  sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter 

www.reservix.de; Restkarten ab 18.30 Uhr an der Abendkasse

Kartenvorverkauf

Bad Steben  –  Bereits zum drit-
ten Mal gastiert Classic Brass 
am Samstag, 30. November, um 
19.30 Uhr in der Lutherkirche in 
Bad Steben. Die fünf Musiker 
von Classic Brass, von denen 
jeder einzelne zu den besten 
seines Fachs gehört, bilden 
zusammen eine homogene Ein-
heit voller Klangschönheit und 
Spielfreude. Das international 
renommierte Ensemble hat 
bereits über 1.100 Konzerte, 10 
CD- und drei  DVD-Produktio-
nen vorzuweisen und gibt sein 
Wissen und Können zudem bei 
zahlreichen Workshops weiter.
Auf seiner Weihnachtstournee 
“Tochter Zion, freue dich!“ mit 
20 Konzerten in ganz Deutsch-
land verströmt Classic Brass 
festlichen Glanz zur Vorweih-
nachtszeit, denn neben advent- 
und weihnachtlichen Klängen 
aus aller Welt, entfalten sich 
stimmungsvolle klassische 
Melodien von Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel, 
Arcangelo Corelli, Engelbert 

Humperdinck und anderen 
herausragenden Meistern zu 
strahlender Pracht und diffe-
renzierter Dynamik.
Im Jahr 2009 gegründet, erfin-
det Classic Brass seit mehr als 15 
Jahren die Blechbläsermusik 
und auch sich selbst immer wie-
der neu: Das Ensemble hat stets 
eigene raffinierte Arrange-
ments im Gepäck, mit denen es 
voller Fantasie zauberhafte 
Klanggebäude entstehen lässt. 
Hier trifft Traditionelles auf 
überraschend Neues. Mit ihrem 
einzigartigen und mitreißenden 

Brass-Sound spielen sie sich mit 
Trompeten, Horn, Posaune und 
Tuba auch in ihrem Jubiläums-
jahr direkt in die Herzen der 
Musikliebhaber.
Freuen Sie sich auf das Advents- 
und Weihnachtsprogramm 
„Tochter Zion, freue dich!“ von 
Classic Brass: 
Von althergebracht bis modern, 
anspruchsvoll bis leichtgängig, 
gefühlvoll bis fröhlich – und das 
alles auf allerhöchstem musika-
lischem Niveau, liebevoll ver-
packt mit einer humorvollen 
Moderation. 

Zum dritten Mal gastiert Classic Brass am Samstag, 30. November in der Lutherkirche in Bad Steben. 

Foto: Dr. Ralf Hinz/Ulm

AZV Hof startet wieder den Online-Adventskalender
  ANZEIGE

Advent und dem 24. Türchen.
Das HofGeld kann in zahlrei-
chen Geschäften, Lokalen und 
Unternehmen in Hof eingelöst 
werden. Mehr Informationen 
dazu gibt es unter www.stadt-
marketing-hof.de. Die Teilnah-
me am Gewinnspiel wird durch 
ein Online-Formular ermög-
licht. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Bürgerinnen und Bürger aus 
der Stadt und dem Landkreis 
Hof. Infos unter  09281/7259-16 
oder unter www.azv-hof.de.

Hof – Auch dieses Jahr lädt der 
Abfallzweckverband Stadt und 
Landkreis Hof zum Mitmachen 
bei seinem traditionellen 
Online-Adventskalender ein. Ab 
dem 1. Dezember kann unter 
www.azv-hof.de  täglich ein Tür-
chen geöffnet werden, hinter 
dem sich interessante Fragen 
mit drei Antwortmöglichkeiten 
auf die Teilnehmer warten. Als 
Preise winken täglich HofGeld-
Gutscheine und weitere beson-
dere Überraschungen an jedem 09281/7259-16 . info@azv-hof.de .  

Am 1.12. startet der

Online-Adventskalender

www.azv-hof.de
Hier mitmachen!

tägliche Gewinne
mit besonderen Überraschungen an 

jedem Advent und am 24.12.

• auf www.azv-hof.de 
 Türchen öffnen

• Frage beantworten

• tolle Preise gewinnen!

Ihre
regionalen
Immobilienprofis.

Büros in Bayreuth
und Bad Steben

ȅȏȇȆ / Ȏȅȅ ȇ5 ȆȆ5
www.remax-bayreuth.de

 

 

 

Herzliche Einladung zu 

unserem 

Winterzauber-Event 

Wann: 30.11.-01.12. jeweils 13.00-18-00Uhr 

 20% auf Deko-Artikel
Was: Kränze, Gestecke, sonstige weihnachtliche 

Dekoration, Geschenke. 

Extra Glühwein / Punsch/ Sekt 

frische Waffeln süss / herzhaft 

Wo: OT / Dürrenwaid 49 – 95179 Geroldsgrün 

Tel. 09267 / 5924996 
Unser Weihnachtsmarkt ist bis zum 20.12. für Sie geöffnet. 

Öffnungszeiten:    Mittwoch bis  Freitag      9.00 -18.00 Uhr 

                                 Samstag                             9.00 - 13.00 Uhr 
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Bernstein a.Wald  – Der Fran-

kenwaldverein e.V. und die Orts-

gruppe Bernstein a.Wald laden 

am 1. Dezember 2024 um 17.00 

Uhr zum traditionellen Fran-

kenwald-Advent in die Michae-

lis-Kirche in Bernstein a.Wald 

ein.

Bei Kerzenlicht und im weih-

nachtlich geschmückten Got-

teshaus empfängt die  Ortsgrup-

pe Bernstein a.Wald des Fran-

kenwaldvereins e.V. ihre Gäste 

zum besinnlichen Start in die 

Weihnachtszeit.

Der Kirchenchor Bernstein 

a.Wald, der Light & Cross Chor, 

die Sorger Boum und andere 

gestalten den Abend in der 

Michaelis-Kirche in Bernstein 

a.Wald.

Im Anschluss wird unsere Orts-

dort die neue Küche anzuschau-

en. Die Frauen des Kirchenvor-

stands bereiten Kaffee und 

Kuchen. Gäste und Einheimi-

sche sind herzlich eingeladen, 

den Beginn der Adventszeit 

gemeinsam zu feiern.

Der Eintritt ist frei, die Mitwir-

kenden freuen sich über Spen-

den. Seit Anfang der 1990er Jah-

re findet der Frankenwald-Ad-

vent jährlich bei einer anderen 

Ortsgruppe des Frankenwald-

verein e.V. statt und bildet den

stimmungsvollen Auftakt in die 

Advents- und Weihnachtszeit. 

Traditionelles aus dem Fran-

kenwald in musikalischer und 

literarischer Form steht dabei 

ebenso auf dem Programm wie 

altbekannte Advents- und 

Weihnachtslieder.

Frankenwald-Advent am 1. Dezember in der Michaelis-Kirche

Besinnlicher Start in die 
Weihnachtszeit

gruppe Bratwürste und heiße 

Getränke anbieten.

Es gibt außerdem die Möglich-

keit, das Gemeindehaus ab 

15.00 Uhr zu besuchen, um

Rodachtal –  Am Sonntag, 8. 

Dezember, rollt wieder der 

Nikolausexpress durch das 

obere Rodachtal. Die Fahrgäste 

erwartet eine besinnliche Fahrt 

im weihnachtlich geschmück-

ten zweiteiligen Schienenbus 

aus dem Jahr 1959. Der Niko-

laus ist auch mit an Bord und 

verteilt Süßigkeiten an die Kin-

der. Aber auch an die erwachse-

nen Fahrgäste ist gedacht. Die 

beiden beheizten Speisewagen 

laden am Bahnhof Nordhalben 

bei Glühwein, heißen Würst-

chen und Gulaschsuppe sowie 

Kaffee und Kuchen zum Ver-

weilen ein. Die Abfahrtszeiten 

sind in Nordhalben um 12.00 

Uhr, 14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in 

Steinwiesen um 12.45 Uhr, 

14.45 Uhr und 16.45 Uhr (nur 

Rückfahrt). Die Tickets sind zu 

den regulären Fahrpreisen im 

Zug erhältlich. 

Es besteht jedoch Reservie-

rungspflicht unter info@ 

rodachtalbahn.de oder  Telefon 

09267 8130. Infos auch unter 

www.rodachtalbahn.de.

Nikolausexpress ist am 8. Dezember im Rodachtal unterwegs

Weihnachtliche Nostalgie
auf Schienen

• Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

• Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

• Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
• Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
• Abstimmung mit Fachbehörden
• Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
• Wasserrechtsverfahren
• Vertretung des Stadtbaumeisters

• Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familienfreundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
• Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

• Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

• Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

• Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
• Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
• Abstimmung mit Fachbehörden
• Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
• Wasserrechtsverfahren
• Vertretung des Stadtbaumeisters

• Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familienfreundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
• Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila stellt baldmöglichst

1 Koordinator 
m/w/d 

in offenen Ganztagesangeboten (OGTS-Koordinator) mit 20 Wochen-
stunden für die offene Ganztagesschule an der Grundschule Naila, 

Albin-Klöber-Straße 11, 95119 Naila
ein.

Sie haben Erfahrung und Freude bei der Betreuung von Schulkindern, sind 

teamfähig, flexibel, zeigen Einsatz und Engagement? 

Und Sie sind insbesondere montags bis donnerstags einsatzbereit? 

Dann freuen sich 117 Kinder und nette KollegInnen auf Sie! 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (auch frühere  

Tätigkeitsnachweise), senden Sie bitte bis 13.12.2024 an das  

Personalamt der Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila. 

Auskunft erteilt Herr Gunther Leupold, Verwaltungsleiter, unter der  

Rufnummer 09282/68 32.

Naila, den 18.11.2024 
Stadt Naila

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 03.12.2024: 
Wirsingroulade mit Kartoffelpürree   8,50 €

Mittwoch, 04.12.2024: 
Pizza     5,50 €

Donnerstag, 05.12.2024:  
Halber gegrillter Haxen mit Sauerkraut und Kloß  9,50 €

Freitag, 06.12.2024: 
Backisch mit Kartoffelsalat     8,00 €

Am Dienstag, den 5. Dezember,  

ist es wieder soweit!

Unsere beliebten Pfefferhaxen warten  

frisch zubereitet auf dich! 

Ab 9:00 Uhr in der Heißtheke – solange der Vorrat reicht.

Komm vorbei und genieße den herzhaften Genuss! 

Wir freuen uns auf dich!

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr 
Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschlossen
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Ausflugsabschluss 2024 bei der PRöD Naila 

Fahrt ins Graue

Naila/Coburg –  Zum Ausflugs-
abschluss 2024 starteten die 
Teilnehmer von PRöD Naila zur 
Fahrt ins Graue. Diese Fahrt fin-
det alljährlich zum Saisonab-
schluss mit unbekanntem Ziel 
statt und war auch in diesem 
Jahr rasch ausgebucht.
Vorsitzender Roland Strobel 
begrüßte die Vereinsmitglieder 
und Gäste und hieß alle herzlich 
zur Ausfahrt willkommen. Jür-
gen Pößnecker von Heiner-Rei-
sen lüftete dann auch gleich das 
Geheimnis. Ziel des Ausfluges 
der PRöD-Mitglieder war die 
ehemalige Residenzstadt 
Coburg. Das Besondere an 
Coburg sind die zahlreichen 
geschichtsträchtigen Sehens-
würdigkeiten, die Schlösser und 
Burgen sowie die Altstadt. Vor-
sitzender Roland Strobel infor-
mierte über den genauen Ablauf 
der Fahrt. Ziel in Coburg war 
Schloss Ehrenburg im Zentrum 
Coburgs. In einer zweigeteilten 
geführten Besichtigungstour 
erfuhren die Besucher viel über 

die Coburger Herzöge. Schloss 
Ehrenburg wurde im 16. Jahr-
hundert als repräsentative 
Stadtresidenz unter den Cobur-
ger Herzögen errichtet. 1532 
wurde es an die Stelle eines auf-
gelassenen Franziskanerklos-
ters in Auftrag gegeben. Fünf 
Jahre später konnte die Hofhal-
tung von der Veste auf dem 
Burgberg hinab in die Stadt ver-
legt werden. Kaiser Karl V. soll 
der Dreiflügelanlage den 
Namen „Ehrenburg“ verliehen 
haben, da der Bau ohne Fron-
dienste errichtet worden war. 
1690 konnte das Schloss unter 
Herzog Albrecht nach einer 
vorausgegangenen Brandka-
tastrophe zu einer barocken 
Residenzanlage ausgebaut wer-
den. Aus dieser Zeit stammen 
Räume mit üppigen Stuckatu-
ren oberitalienischer Meister, 
wie die Hofkirche und der soge-
nannte Riesensaal. Ab 1810 
erhielt der Bau seine neugoti-
sche Fassade. Im Stil des franzö-
sischen Empire erfolgte die Aus-

gestaltung und Erneuerung der 
Appartements zwischen 1816 
und 1840 mit prunkvollen 
Möbeln, Leuchtern, Uhren und 
Tapisserien aus bedeutenden 
Pariser Manufakturen. Beein-
druckt vom hervorragenden 
Zustand der Innenräume konn-
ten die Reisenden im Anschluss 
an die Besichtigung kurz eigen-
ständig die Coburger City 
erkunden. Dabei wurde die ein 
oder andere Coburger Bratwurst 
verzehrt. Anschließend spazier-
te die Gruppe auf kurzem Weg 
gemeinsam zu einer Coburger 
Traditionsgaststätte, wo das 
Abendessen eingenommen 
wurde. Gut gestärkt und in bes-
ter Stimmung begab man sich 
auf den Heimweg. Gegen 20 Uhr 
konnte Naila wieder erreicht 
werden und jeder kam wohlbe-
halten nach Hause.

Nächste Veranstaltung:

Dienstag, 10.12.2024, 12.00 Uhr, 
Weihnachtsessen in der Gast-
stätte Froschgrün

Die PRöD-Teilnehmer vor  Schloss Ehrenburg im Zentrum von Coburg. 

Hof  – Am Samstag, den 7. Dezember,  findet um 15.00 Uhr in der St. 

Lorenzkirche in Hof eine besondere ökumenische Erinnerungsfeier 

für verwaiste Eltern und Angehörige von Sternenkindern statt.  Diese 

Feier richtet sich an Eltern, die ein Kind zu Grabe tragen mussten und 

Familien, die ein Kind in der Schwangerschaft oder kurz danach ver-

loren haben. Auch trauernde Geschwister, Freunde der verstorbenen 

Kinder und alle, die an dieser Gedenkfeier teilnehmen möchten, sind 

herzlich eingeladen. Die nachmittägliche Feierstunde wird von Pfar-

rerin Nicola Aller, stellvertretende Dekanin im evangelischen Deka-

nat Hof und selbst betroffene Mutter, zusammen mit Gemeinderefe-

rentin Michaela Meusel vom Katholischen Seelsorgebereich Hofer 

Land und Monja Huber, Gründerin des Vereins „Sternenmamas in 

Hof und Umgebung“, gestaltet. Gemeinsam mit trauernden Eltern 

schaffen sie in St. Lorenz einen Raum des Erinnerns und der Gemein-

schaft. Dazu sind Betroffene eingeladen Bilder ihrer Kinder oder Ult-

raschallbilder ihrer Sternenkinder sowie selbst gestaltete oder aus-

gesuchte Kerzen mitzubringen. Diese persönlichen Erinnerungsstü-

cke werden in den Gottesdienst integriert, um der Kinder zu geden-

ken. Im Anschluss an die Feier besteht im angrenzenden Kirchencafé 

die Möglichkeit zum Austausch und zur Begegnung. Die Veranstal-

tung wird ökumenisch von der Evangelisch-Lutherischen und der 

Römisch-Katholischen Kirche gemeinsam organisiert und ist offen 

für Menschen aller Glaubensrichtungen und Weltanschauungen.

Erinnerungsfeier für verwaiste Eltern

Hof – Am Donnerstag, 05.12.2024 bleiben das AbfallServiceZentrum 

Silberberg und die Verwaltung des Abfallzweckverbandes am Kirch-

platz 10 in Hof wegen einer Personalversammlung ab 13.30 Uhr 

geschlossen. Wie bereits veröffentlicht, muss der Wertstoffhof in Hof 

wegen Bauarbeiten in der Zeit von Montag 02.12. bis Donnerstag 

05.12.2024 geschlossen bleiben.

Einrichtungen des AZV wegen 
Personalversammlung geschlossen

Kostenlose Beratung in Hof am 4. Dezember: 

Thema Barrierefreiheit

Hof –  Um Fragen von Bürgern, 
Bauherren, Kommunen oder 
auch Architekten rund um das 
Thema „Barrierefreiheit“ fach-
gerecht zu beantworten, bietet 
die „Beratungsstelle Barriere-
freiheit“ der Bayerischen Archi-
tektenkammer in der Leitstelle 
Pflege Hofer Land kostenlose 
und neutrale Beratung an. Die 
Themen reichen von Bauen und 

Wohnen über Möglichkeiten der 
Finanzierung bis hin zu Medien-
gestaltung, Kommunikation 
(leichte Sprache) oder Barriere-
freiheit in der Stadt-, Frei-, und 
Verkehrsflächenplanung. Die 
Beratung  am Mittwoch, 4. 
Dezember 2024 von 10 bis 12 Uhr 
in der Leitstelle Pflege, Berliner 
Platz 3 in Hof, statt. Der freibe-
rufliche Berater Roland Steger ist 

selbst Architekt und Stadtplaner. 
Um einen Termin in der Leitstel-
le  oder den anderen Beratungs-
standorten  (Bayreuth, Lichten-
fels und Wunsiedel) wahrneh-
men zu können, wird um Anmel-
dung unter  089/139880-80, 
E-Mail: info@beratungsstelle-
barrierefreiheit.de gebeten.  
Infos: www.beratungsstelle-
barrierefreiheit.de

18 Wir im Frankenwald



Bad Steben –   Der Filmemacher 
Klaus Beer reiste für diesen Film 
durch drei Zeitzonen und acht 
Bundesstaaten, rund 3.500 Kilo-
meter Nostalgie und Mythos 
entlang der Kultstraße Ameri-
kas von Chicago nach Los Ange-
les: durch Illinois, Missouri, 
Kansas, Oklahoma, Texas, New 
Mexico, Arizona und Kalifor-
nien.  Zu diesem Film schrieb der 
Filmautor auch das Buch „Route 
66 – Die Legende lebt“. „Get 
your kicks on Route 66”, dieser 
Song von Nat King Cole und 
Chuck Berry, wurde über Nacht 
zum Welthit und zieht sich in 
den Bildern wie ein roter Faden 
durch diesen Film - eine Hom-
mage an das alte Amerika. Eine 
Liebeserklärung an die Kults-
traßte der USA, der Motherroad. 
Denn es gibt sie noch, die 
„Kicks“ an der Strecke, verrostet 
und verblasst mit dem Charme 
von Nostalgie und Mythos: alte 
Zapfsäulen, zerschossene 
Reklameschilder, uralte Neon-
signs, Harley-Davidson-Easy 
Rider Flair und Straßen-kreuzer 
mit Heckflossen und monumen-
talen Kühlergrills.
Bilder von John Steinbecks 
Roman, „Früchte des Zorns“, 
werden hier lebendig. 
Dieser Film ist ein Porträt der 
einst wichtigsten Fernstraße 
der USA von Chicago nach L.A., 
quer durch den amerikanischen 
Westen. Ein Querschnitt durch 
eine typisch amerikanische Sze-
nerie: Chicagos Häuserschluch-
ten, Grand Canyon, Wüstennes-
ter, Ghosttowns, Indianersied-
lungen, grandiose Wüstenland-
schaften und Naturwunder. 
Dazu ein Abstecher zum größ-
ten Ballonspektakel der USA in 
Albuquerque/ New Mexico, 
Gänsehaut pur, wenn sich über 
1000 bunte Himmelsritter in 
den dunkelblauen Wüstenhim-
mel erheben, mit den Special 
Shapes, den Sonderballonfor-
men wie Freiheitsstatue, Uncle 
Sam oder Supermarkteinkauf-
wagen.
Endpunkt der Route 66 ist Santa 
Monica, Los Angeles mit den 
verrückten Typen am Muscle 
Beach von Venice. Die Presse 
schrieb: „Für dieses Filmwerk 
hat der Filmemacher mit 
wachem Blick für alle Besonder-
heiten an der Strecke eigenwilli-
ge Typen, Zeitzeugen, schillern-
de Figuren und kuriose Sehens-
würdigkeiten entlang der Mot-
herroad of America aufgespürt. 

Am Donnerstag, 5. Dezember, im Großen Kurhaussaal Bad Steben:

Route 66 – die Straße der Sehnsucht

Film und Bildband, eine ideale 
Ergänzung. Denn was auf der 
Leinwand im beweglichem Bil-
derfeuerwerk textlich nicht 
erzählt werden kann, arbeitet 
das Buch als idealer Reiseführer 
dazu auf.“

Info: Karten für diesen faszinie-
renden Film am 5. Dezember 
2024 um 19.00 Uhr im Großen 
Kurhaussaal gibt es an der 
Abendkasse zu 12 Euro (mit 
Gastkarte zu 10 Euro).

Klaus Beer, bekannt durch seine einfühlsame, aber auch hautnahe 

Kamerasprache, gilt in Fachkreisen als exzellenter Kameramann und 

zählt zu den hervorragenden Reisedokumentarfilmern im gesamten 

deutschsprachigen Raum. Neben dem Spezialthema USA bildet die 

Porträtfotografie, die Dokumentation ursprünglicher Lebens-weisen 

und die filmische Umsetzung der Sitten und Gebräuche fremder Völ-

ker zu den Schwerpunkten seiner Arbeiten. Spannend und einfühl-

sam berichtet der Kamerakünstler von fremden Kulturen und Begeg-

nungen, von Naturwundern und Abenteuern, die er bei den Produk-

tionen seiner Filmreisen erlebt. Exzellente Fotografie, umgesetzt in 

das „bewegte Bild“. lassen einmalige Gesamtkunstwerke entstehen, 

denen sich kaum jemand entziehen kann. Ausverkaufte Säle mach-

ten ihn zum führenden Reisefilm-Vortragsreferenten. Parallel zu sei-

nen Filmproduktionen entstanden Fotoausstellungen im In- und 

Ausland, TV-Produktionen, Bildbände und Reisepublikationen auf 

DVD und Blu-ray.  Klaus Beer ist zudem Initiator der weltweit einmali-

gen Touristenattraktion, des völkerverbindenden Friedensprojekts 

„Fernweh-Park“ im oberfränkischen Markt Oberkotzau bei Hof. In 

dem integrierten „Signs of Fame“ sind über 400 Stars und prominen-

te Persönlichkeiten aus Musik,, Film, TV, Bühne und Sport verewigt 

und helfen mit signierten Grußschildern und Handabdrücken in Ton 

a là Hollywood mit, ein öffentliches Zeichen zu setzen gegen Rassis-

mus, für eine friedvollere Welt und für die Erhaltung der Lebensräu-

me auf unserem blauen Planeten Erde, also für Umwelt- und Klima-

schutz. Infos: www.fernweh-park.de

Über den Autor:

Nikolaus-
Aktion

06 Dez 2024

Morgen, Kinder, 
wird´s was geben!
Morgen werden 

wir uns freun!
  Denn nun kommt er 

mit Geschenken
zu uns in die

 Apotheke rein.

Am Nikolaustag erhält

 jedes Kind 
egal ob groß oder klein

eine Überraschung!

Ihre Luitpold Apotheke, 
Luitpoldstraße 2, 95138 Bad Steben
Tel.: 09288 / 96 80

DORF

S T A D T

E i n  Gang  dur ch  d i e  Se l b i t z e r  Ges ch i c h t e
Vortrag mit  Dr .  Adrian Roßner

Anme l d u n g
z u m  V o r t r a g  

u n t e r  0 9 2 8 0 / 6 0 2 6  

N u r  b e g r e n z t  
v e r f ü g b a r e  P l ä t z e !

E i n t r i t t  f r e i

Dienstag,  21 .  Januar 2025 -  19 Uhr
Grundschule Selbitz

Einlass :  18 Uhr
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Laternenfest der Evang. Kindertagesstätte am Mühlberg - Selbitz

Einmal so wie Martin sein ... 

Der Elternbeirat wird Selbstge-
backenes & Liköre, gegen eine 
Spende für die Kindertages-
stätte, anbieten. 
Das Spendenziel für die Kita: 
Ein Achtsitzer Krippenkinder-
wagen mit Motor & neue Kett-
cars.

Turnhalle gefeiert und konnten 
am Abend die „Großen“ 
bestaunen. Wer noch auf der 
Suche nach ein paar Weih-
nachtsleckereien ist, sollte sich 
den Selbitzer Weihnachts-
markt, am 08.12.2024 vormer-
ken. 

im Garten alles angerichtet 
und jeder konnten sich mit 
Glühwein, Kinderpunsch und 
etwas Leckerem zu Essen auf-
wärmen. Die  Krippenkinder 
hatten bereits am Vormittag in 
ihrer Gruppe ein liebevoll 
gestaltetes Laternenfest in der 

gesungen und auf das Fest ein-
gestimmt. 
Zurück am Kindergarten ging 
es für die Kinder in ihre Grup-
pen und es wurde bei Kinder-
punsch, Lebkuchen & Wiener 
die Geschichte von Sankt Mar-
tin gehört. Für die Familien war 

Selbitz – Traditionell fand am 
08. November in der Kita das 
beliebte Laternenfest statt. Die 
Kinder zogen angeführt, von 
„Sankt Martin“ auf seinem 
Pferd, mit ihren selbst gebas-
telten Laternen durch die Stra-
ßen. Zusammen wurden Lieder 

Kalender 2025 von Helmut Welte ist da

Lichtenberg in zwölf Ansichten

Abschlusskonzert mit Ingo Dannhorn

Letztes Klavierkonzert 
des Jahres 

er als Gastprofessor an der 
renommierten Yonsei Universi-
tät in Seoul/Korea, an den Hoch-
schulen in München, Augsburg, 
Bremen und der Wiesbadener 
Musikakademie. Seine Studen-
ten sind Preisträger nationaler 
und internationaler Wettbewer-
be.
Der Wahl-Kulmbacher konzer-
tierte in den bekanntesten Kon-
zertsälen wie dem Münchner 
Herkulessaal, dem großen 
Musikvereinssaal in Wien oder 
dem Seoul Arts Center. Er selbst 
ist Preisträger des renommier-
ten Beethoven Wettbewerbs in 
Wien, des Sydney International 
Piano Competition sowie der 
internationalen Klavierwettbe-
werbe in Salzburg, Wien, Seni-
gallia und Ettlingen. Dannhorn 
ist künstlerischer Leiter des 
Wilhelm Kempff Festivals in 
Thurnau. 

Lichtenberg – Haltung, 
Anschlag, Interpretation, Werk-
kenntnis – bei Prüfungen und 
Wettbewerben gibt es viele Fak-
toren für den Erfolg. Klavierpro-
fessor Ingo Dannhorn arbeitet 
in seinem Meisterkurs in Haus 
Marteau mit Pianistinnen und 
Pianisten an der Verbesserung 
ihres Vortrags. Fünf Tage lang 
proben die Klavierstudentinnen 
und -studenten, Studienbewer-
berinnen und -bewerber für das 
Konzertfach Klavier sowie fort-
geschrittene junge Pianistinnen 
und Pianisten in der Künstler-
villa in Lichtenberg. Dann findet 
das Abschlusskonzert der Meis-
terschüler im Konzertsaal unter 
Tage am Freitag, 13. Dezember 
2024 statt und beweist ein-
drucksvoll, wie virtuos die jun-
gen Talente sind. Beginn ist um 
18 Uhr. 
„Die Anmeldungen aus der gan-
zen Welt für diesen Kurs unter-
streichen das internationale 
Renommee von Haus Marteau“, 
sagt Bezirkstagspräsident Hen-
ry Schramm. Die Klavierassis-
tenz übernimmt die in der 
Region bekannte Lichtenberge-
rin Tamara Geissner, die bei die-
sem Kurs speziell junge Kurs-
teilnehmer unterrichtet. 
Ingo Dannhorn ist seit 2021 
Professor für Klavier an der 
Staatlichen Hochschule für 
Musik Trossingen. Zuvor lehrte 

Lichtenberg – Dieses Mal zie-
ren einige Ansichten von ver-
schiedenen Aussichtspunkten 
auf die Lichtenberger Stadtsil-
houette die Monatsblätter des 
Jahreskalenders „2025 -Lich-
tenberg“ von Hobbyfotograf 
Helmut Welte. Es ist der mittler-
weile 25. Lichtenberger Kalen-
der – und auch für nächstes Jahr 
wieder mit interessanten wie 
aussagekräftigen Ein- und 
Draufblicken für alle Lichten-
berger wie auch Fans der kleinen 
Stadt Lichtenberg im Landkreis 
Hof. „Es sind alte Bilder dabei 
wie etwa im Monat Februar der 
Blick von der Angerleite nach 
dem Sturm Kyrill, so dass von 
der Stadtsilhouette viel zu 
sehen ist“, erzählt Helmut Wel-
te, der für den Monat März einen 

Blick auf die Stadtsilhouette von 
der Leupoldsanlage auserwählt 
hat. Diese haben Mitglieder der 
Lichtenberger Frankenwaldver-
einsortsgruppe wieder frei 
gelegt – und lässt weit blicken. 
Nicht fehlen darf die Seebühne 
am Frankenwaldsee und im Sep-
tember natürlich das Lichten-
berger Burgfest. Im Mai lädt der 

Frankenwaldsee und das 
Feriendorf den Betrachter ein. 
Doch nun genug verraten vom 
neuen Fotokalender, der ja noch 
Überraschungen für einen 
Beschenkten haben soll. Wie 
schon die Jahre zuvor ist der 
Lichtenberger Jahreskalender 
rechtzeitig als mögliches Weih-
nachtsgeschenk erschienen.

Der Kalender kostet 19 Euro. Er 
ist erhältlich beim Urheber Hel-
mut Welte, Gartenstraße 23. 
Bestellungen werden unter 
09288/92192 oder E-Mail Hel-
mut-Welte@t-online.de ent-
gegen genommen. Zudem kön-
nen die Kalender in der Buchbin-
derei Törpel, Nailaer Straße 11 
während der Öffnungszeiten 
erworben werden, die da lauten 
montags bis donnerstags von 14 
bis 16 Uhr, Freitag von 13.30 bis 
15.30 und immer dann, wenn 
Licht brennt

Info
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TISCHTENNIS

Samstag, 30.11., 14.00 Uhr, Jugend-Bezirksklasse B.

TSV Bad Steben - CVJM Naila VI

Samstag, 30.11., 17.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben V - SV Issigau II

TSV Bad Steben 

Der große Kartenvorverkauf startet am 

13.12.2024 – das perfekte Weihnachtsge-

schenk für alle, die noch nichts haben.

Wann? Am 13.12.2024, von 18.00 Uhr bis 20.00 

Uhr

Wo? Jugendheim der katholischen Kirche (unterhalb des Pfarrsaals)

Wichtiger Hinweis: Aufgrund der hohen Nachfrage ist die Anzahl der 

Karten pro Verkaufsvorgang auf sechs Stück begrenzt.

Restkarten können bei unserer Ordenskanzlerin, Marion Holfeld, 

angefragt werden. Telefon: +49 171 5893550. 

Das Narrenschiff setzt die
Segel Richtung Olympia!

siebenmal an Schulen im Hofer 
Land aufgeführt. 
Die Schulen konnten sich hier-
für bewerben. Die nächste Mög-
lichkeit ergibt sich für Schulen 
im Februar kommenden Jahres. 
Der AZV bietet das Theater-
stück kostenfrei an. Von den 
Schulen wird erwartet, dass sie 
im Rahmen der Nacharbeit die 
vom Theaterstück ausgehen-
den Signale hinsichtlich Emp-
findungen, Emotionen, Wert-
evorstellungen und Verhal-
tensänderungen mit den 
Jugendlichen aufarbeiten. 
Hierzu veranstaltet der AZV 
zusammen mit dem Theater 
Eukitea für die Lehrkräfte am 
11.12. eine Fortbildung bzw. 
einen Workshop zum Theater-
stück und zu den Inhalten.
Weitere Infos finden sich auf 
der Internetseite des AZV 
www.azv-hof.de unter der Rub-
rik „Lernen“.

Hof –  Seit Kurzem hat der 
Abfallzweckverband Stadt und 
Landkreis Hof (AZV) ein beson-
deres Angebot an Schulen: Das 
Theaterstück „Wer, wenn nicht 
wir!“ Die Premiere feierte das 
Stück am 5.11. an der Realschu-
le und der Gutenbergschule in 
Rehau.
Seit Jahren bietet der AZV den 
Grundschulen das Theater-
stück „BärohneArm und die 
sieben Müllzwerge“ an. Seit 
geraumer Zeit stand auf der 
Agenda des AZV auch für 
Jugendliche ein Theaterstück 
zu entwickeln. Beim Theater 
Eukitea aus Diedorf traf die 
Anfrage des AZV auf offene 
Ohren. Am Dienstag, 5.11. wur-
de nun die Premiere des von 
Eukitea entwickelten und 
inszenierten Stückes „Wer, 
wenn nicht wir!“ aufgeführt.
Im Zentrum des Theaterstücks 
steht das Nachhaltigkeitsziel 

Neues Theaterstück des Abfallzweckverbandes

auch Teil der Lösung. Das Stück 
ist partizipativ und prozess-
orientiert konzipiert. So gestal-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler durch ihre Vorschläge und 
durch ihr Mitwirken die Thea-
teraufführung direkt selbst mit.
Das Theaterstück wird aktuell 

telpunkt. Der Entstehungsweg 
eines Produkts mit all seinen 
menschlichen und ökologi-
schen Konsequenzen wird sen-
sibel vermittelt. Für die Jugend-
lichen wird im Stück erfahrbar, 
dass sie zum einen Teil des 
Problems sind aber gleichzeitig 

Nr. 12 der Agenda 2030, sprich 
das Thema „nachhaltiger Kon-
sum und Produktion“. Das 
Stück stellt die Verknüpfung 
von persönlichem Konsum mit 
den daraus resultierenden glo-
balen Auswirkungen und 
Zusammenhängen in den Mit-

Kirche üblicherweise nur in 
einer Pfarrei oder einem Bistum 
gefeiert wird, ist der Weihetag 
der Lateranbasilika für die gan-
ze katholische Kirche auf der 
Erde ein verpflichtender Fest-
tag. Er gedenkt der Weihe der 
Basilika S. Giovanni in Laterano 
in Rom. Und bis heute ist der 
Lateran offiziell die Bischofskir-
che des Papstes als römischen 
Bischof. Sie gilt als „Mutter und 
Haupt aller Kirchen“. So wurde 
dieser Gedenktag in der Fran-
kenwaldkirche gebührend 
gefeiert.

schwebenden Klängen und fes-
tigen Klangfolgen verwandelte 
der versierte Improvisator die 
Nailer Kirche in einen Klang-
raum des Glaubens. Lea Stühl-
meyer übernahm den solisti-
schen Vortrag der liturgischen 
Gesänge, Ute van der Mâer ließ 
ihr Flügelhorn zu den Gemein-
dechorälen und im solistischen 
Vortrag des Largo von Georg 
Friedrich Händel erklingen. Das 
Fest der Weihe der Lateranbasi-
lika hat eine ganz besondere 
Stellung im kirchlichen Kalen-
der. Während die Weihe einer 

Naila –  Zum Weihetag der Late-
ranbasilika fand in der Stadt-
pfarrkirche „Verklärung Christi“ 
in Naila ein Festgottesdienst 
statt, den Pastor Dr. Jürgen 
Kämpf aus Schleid in der Rhön 
(Bistum Fulda) zusammen mit 
Dekan Andreas Seliger zeleb-
rierte.
Aus Hof war eigens der Stadt- 
und Dekanatskantor Musikdi-
rektor Dr. Ludger Stühlmeyer 
angereist, um gemeinsam mit 
seiner Tochter Lea und Dr. Ute 
van der Mâer den feierlichen 
Gottesdienst zu gestalten. Mit 

Festgottesdienst zum Weihetag der Lateranbasilika 

Pastor Dr. Jürgen Kämpf zelebriert 

zusammen mit Dekan Andreas 

Seliger den Festgottesdienst.

Lea Stühlmeyer am Mikrofon (l.), 

Musikdirektor Dr.  Ludger Stühlmeyer 

an der Orgel und Dr. Ute van der 

Mâer mit ihrem Flügelhorn.

Eine schöne Adventszeit, 

gesegnete  Weihnacht und 

ein friedliches, gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2025, 

wünscht all‘ ihren Mitgliedern, 

Gönnern und Freunden 

der Leichtathletik

Jetzt noch KFW Förderanträge stellen
Aufgrund der Politischen Lage, mögliche Haushaltssperre, ist es ratsam noch in 2024 einen  

Förderantrag für eine neue Heizungsanlage zu stellen, diese hat dann für mind. 2 Jahre seine  
Gültigkeit, muss auch nicht Zwingend in Anspruch genommen werden

Für eine Beratung, Antragstellung einfach per Mail an uns wenden.

Alexander Merbach - Beratung Planung Verkauf - 95179 Geroldsgrün
Faberhöhe 20 - E-Mail: alexander_merbach@web.de - Tel. 0172-9605541
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YouniWorth, die mobile Aus-
stellung der Jugendmigrations-
dienste, macht vom 25. Novem-
ber bis 5. Dezember im Foyer der 
Frankenhalle in Naila Station. 
„In den letzten Jahren und ins-
besondere in den letzten Mona-
ten haben wir eine zunehmende 
Diskussion über Migration und 
Integration erlebt“, bilanziert 
Christian Schlademann vom 
Jugendmigrationsdienst der 
Caritas Hof, der gemeinsam mit 
Petra Schultz von der kommu-
nalen Jugendarbeit des Land-
kreises Hof die Ausstellung 
erläutert. Die Eröffnung beglei-
teten stellvertretender Landrat 
und 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, Dekan Andreas Seliger, 
die Schulleiter Stefan Ernst vom 
Hochfranken-Gymnasium und 
Ulrike Sebald von der Mittel-
schule Frankenwald wie auch 
Peer Guides und einige Gäste. 
„Das Besondere an der Ausstel-
lung ist die Ausbildung von Peer 
Guides. Gleichaltrige Jugendli-
che sind die Experten der Youni-
worth und führen Gleichaltrige 
eigenständig durch die Ausstel-
lung“, erklärt Schlademann und 
berichtet vom Wochenende im 
Waldheim in Selbitz mit Raum 
und Zeit für Gespräche und Aus-
einandersetzung mit der The-
matik und den Ausstellungssta-
tionen. Zudem gab es von zwei 
Schauspielenden vom Jungen 
Theater Hof Stimm- und Prä-
senztraining. Elf junge Men-
schen vom Hochfranken Gym-
nasium Naila agieren in den 
zwei Ausstellungswochen als 
Peer Guides. Darunter Bozhana 
aus Bulgarien. Sie nennt als 
Gründe für das ehrenamtliche 
Engagement: Erfahrungen 
sammeln, mit verschiedenen 
Techniken besser und sicherer 
vor Gruppen sprechen, die Spra-
che verbessern und für die Aus-

Mobile Ausstellung „YouniWorth“macht vom 25. November bis 5. Dezember Station in der Frankenhalle

Ausstellung bringt Jugendliche ins Gespräch

und vielfältige Gesellschaft ein-
treten“, motivieren Schlade-
mann und Schultz. Stellvertre-
tender Landrat und 1.  Bürger-
meister Stumpf erinnert an sei-
ne erste Flugreise vor 40 Jahren 
ins weit weg liegende Ausland 
nach Sri Lanka. „Das war damals 
etwas Besonderes, doch in der 
Zwischenzeit ist die Mobilität 
eine andere, die Menschen 
mischen sich quer über den Erd-
ball und auch hier bei uns.“ 
Stumpf betont, dass es Vorurtei-
le nach wie vor gebe, was sind 
das für Menschen, welche 
Gepflogenheiten haben sie und 
passen diese zu uns. Er erinnert, 
dass im Jahr 2015 durch kriege-
rische Ereignisse 100 Menschen 
in eine Gemeinschaftsunter-
kunft nach Naila kamen. „Kom-
munikation war und ist wichtig“ 
betont Stumpf und nimmt 
Bezug auf den Frankenpost-Ar-
tikel „Ohne Migration wäre Hof 
ein Altenheim“. Er nennt als 
Beispiel Fachkräftemangel und 
unterstreicht, dass die kom-
menden Menschen Talente 
haben, die es zu nutzen gelte. 
„Die Welt mischt sich“, bilan-
ziert Stumpf und betont, dass es 
einen geordneten Umgang mit-
einander brauche und Kommu-
nikation. Die Schulband des 
Hochfranken-Gymnasiums  
„Never Stop“ umrahmte die 
Eröffnung musikalisch.

Am Samstag, den 30. November 

hat die YouniWorth, die mobile 

Ausstellung der Jugendmigra-

tionsdienste im Foyer der Fran-

kenhalle Naila, Finkenweg 13 in 

der Zeit von 14 bis 18 Uhr für 

Interessierte geöffnet. Auch Peer 

Guides stehen für einen Rund-

gang und Fragen parat. 

Info

anhand der Vorurteilskarte 
überprüfen und auf Stereotype, 
Klischees und Vorurteile 
abklopfen“, erläutert Schlade-
mann und Schultz ergänzt, dass 
die Ausstellung auffordere, 
nicht nur Wissen zu erweitern, 
sondern auch Stellung zu bezie-
hen, wie zu Fragen wie „Welche 
Werte sind euch wichtig, was 
macht für euch Freundschaft 
aus oder was ist wichtig beim 
Zusammenleben“. Die Ausstel-
lung Youniworth richtet den 
Blick auf das Zusammenleben 
junger Menschen in Deutsch-
land und hat als Ziel für die The-
men Jugend und Migration zu 
sensibilisieren, Vorurteile zu 
hinterfragen und einander bes-
ser kennenzulernen. Dazu laden 
sieben multimediale Stationen 
ein: mit Kurzfilmen, Spielen 
zum Mitmachen und einer Sel-
fie-Aktion. „Lassen sie uns 
gemeinsam für eine inklusive 

ser kennenzulernen, erläutert 
Schlademann. „Es geht darum 
Migration zu verstehen, Men-
schen zu begegnen und das 
Zusammenleben zu gestalten.“ 
Petra Schultz informiert über 
das Kofferspiel. „Was würde ich 
in meinen Koffer tun, wenn ich 
alles hinter mir lassen und in ein 
fremdes Lang gehen würde oder 
aber was kann ich mitnehmen, 
wenn ich innerhalb kurzer Zeit 
fliehen muss?“ Das Kernstück 
des zweiten Moduls ist die Sta-
tion mit den Videointerview. 
Vier junge Menschen beantwor-
ten Fragen wie beispielsweise, 
wie fühlst du dich in Deutsch-
land, was bedeutet zuhause sein 
oder Heimat für dich. Das dritte 
Modul heißt „Zusammenleben 
gestalten“ bei dem sich ein 
Selbsttest zu Vorurteilen findet, 
nicht anklagend und nicht 
belehrend. „Die eigene Aussage 
lässt sich für jeden und jede 

stellung begeistern, dass darü-
ber weiter erzählt wird. Nele 
nennt als Motivation: Vorurtei-
le abbauen, Vielfalt sichtbar 
machen, interkulturelles Mitei-
nander verstehen für ein friedli-
ches Miteinander und die Erfah-
rung in die Lehrerrolle schlüp-
fen zu können. Zwei Peer Guides 
werden jeweils die Klasse 
begrüßen und dann in zwei 
Gruppen aufteilen, um Raum für 
Gespräche und Auseinander-
setzungen mit der Thematik zu 
schaffen. „Von möglichen 24 
Terminen sind 18 bereits 
gebucht“, teilt Petra Schultz 
mit. Der Gang durch die Aus-
stellung beginnt mit den Fragen 
„Wie fühlst du dich in Deutsch-
land? Was ist dir wichtig? Wie 
wollen wir zusammenleben?“ 
Dabei soll es Ziel sein, für die 
Themen Jugend und Migration 
zu sensibilisieren, Vorurteile zu 
hinterfragen und einander bes-

Bei der Eröffnung im Foyer der Frankenhalle (von links) Tina Schloßbauer von der Diakonie Hochfranken, Caroline 

Schildhabel vom Jugendmigrationsdienst der Caritas Hof, fünf der Peer Guides von Hochfranken Gymnasium 

Naila, stellvertretender Landrat und 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf, Christian Schlademann vom 

Jugendmigrationsdienst der Caritas Hof und Petra Schultz von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises 

Hof.

Menschen, die nicht die Mög-
lichkeit haben, die Beratungs-
angebote ihrer Sachbearbeite-
rinnen und Sachbearbeiter der 
Sozialhilfeverwaltung in Bay-
reuth wahrzunehmen. Termine 
sind nur nach telefonischer 
Anmeldung unter 0921 / 7846-
3201 möglich.

ganz individuelle Fragen 
geklärt werden, zum Beispiel, 
wenn es um den Einsatz von 
Vermögen oder Grundbesitz 
geht.
Eingerichtet wurden die 
Sprechtage des Bezirks Ober-
franken in den oberfränkischen 
Landkreisen vor allem für die 

Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich mit ihren Fragen an 
einen sachkundigen Beschäf-
tigten der Sozialverwaltung 
wenden. Dieser kann zum 
einen allgemeine Informatio-
nen zu einer bevorstehenden 
Pflegeheimaufnahme geben. 
Zum anderen können auch 

95032 Hof) bietet der Bezirk 
Oberfranken am 05. Dezember 
2024 einen Sprechtag an. Von 9 
bis 12 Uhr und von 12.30 Uhr 
bis 16 Uhr können individuelle 
und persönliche Fragen zur 
Sozialgesetzgebung im Bereich 
der Hilfe zur Pflege besprochen 
werden.

Hof –  Wann muss ich für die 
Pflegekosten meiner Eltern 
aufkommen und welche Hilfen 
gewährt der Bezirk? Welche 
Voraussetzungen müssen 
gegeben sein, damit Hilfen 
durch den Bezirk erfolgen kön-
nen? In der Leitstelle Pflege 
Hofer Land (Berliner Platz 3, 

Sprechtag des Bezirks Oberfranken 
zum Thema Hilfe zur Pflege am 5. Dezember
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Schwarzenbach a.Wald  –  
Die katholische Pfarrgemeinde 
Schwarzenstein/ Schwarzen-
bach feierte Kirchweih. Dazu 
fand in der Marienkirche, der 
höchstgelegenen Kirche im 
Frankenwald, ein Festgottes-
dienst statt, den Dekan Andreas 
Seliger zelebrierte.
Der Gottesdienst wurde musi-
kalisch von Heinz Hahn an der 
Orgel umrahmt. Festliche Klän-
ge wie „Ein Haus voll Glorie 
schauet“, „Zum ewgen Hohen-
priester“ „Großer Gott, wir 
loben dich“ unter anderem  
erfüllten den Kirchenraum. Die 
Festansprache übernahm 
Pfarrsekretär Bernhard Kuhn, 
der zwei Jahre jünger als dieses 
Gotteshaus, dieser seiner Tauf-
kirche ein Leben lang treu 
geblieben ist, auch wenn er 
schon seit Jahren nicht mehr in 
der Pfarrgemeinde wohnt. In 
einer emotional, zu Herzen 
gehenden Ansprache, stellte er 
zunächst die Frage: „Wie war 
der Weihetag vor 72 Jahren“. Er 
erinnerte sich aus vielen 
Gesprächen mit Pfarrer Rudolf 
Unger, der 45 Jahre Pfarrer von 
Schwarzenstein/ Schwarzen-
bach war, und den Bernhard 
Kuhn bis zu seinem Tod beglei-
tete, dass die Marienkirche am 
Weihetag völlig eingenebelt 
war. Es war der letzte Sonntag 
im November des Jahres 1952 
als der damalige Erzbischof 
Joseph Otto Kolb die Marienkir-
che, das erste katholische Got-
teshaus in Schwarzenbach am 
Wald konsekrierte. Das Bauvor-
haben sei damals nach Ausfüh-
rungen von Pfarrer Unger nicht 
leicht gewesen, aber durch das 
Entgegenkommen des Erzbi-
schöflichen Ordinariats, des 
Bonifatiusvereins, der Stadt 
Schwarzenbach und durch die 
Opferbereitschaft der damali-
gen Kuratiegemeinde, sei das 
Werk gelungen. „Doch die 
Zustimmung für den Bau eines 
Kirchturms war seinerzeit noch 
nicht so ganz abgesegnet!“, 
schmunzelte Kuhn. Aber wie 
der bei allen beliebte Schwar-
zen-steiner Pfarrer erzählte, 
war das Gotteshaus am Weihe-
tag dermaßen eingenebelt, dass 
der Erzbischof den Kirchturm 
nicht gesehen hat, sodass alles 
in Gottes Namen planmäßig 
seiner Bestimmung übergeben 
werden konnte. Soweit der Wei-
hetag. Aber wie steht es mit 

72 Jahre St. Marien Schwarzenbach a.Wald

Festgottesdienst zum Kirchweihfest

unserer Kirche 72 Jahre später? 
fragte der Redner weiter. Er 
dankte zunächst Dekan And-
reas Seliger, dass ihm die bei-
den Kirchen St. Marien und St. 
Josef unter der Vielzahl der 
Gotteshäuser, für die er zustän-
dig ist, besonders ans Herz 
gewachsen sind. „Man konnte 
all die Jahre spüren mit viel 
Herzblut er ans Werk gegangen 
ist, und unsere beiden Kirchen 
so herrlich renoviert und was 
noch wichtiger ist, erhalten hat. 
Das ist in der heutigen Zeit und 
Situation nicht selbstverständ-
lich! Wir können sehr dankbar 
und stolz darauf sein, dass wir 
so wunderbare Kirchen in unse-
rer Stadt haben.“, sagte Kuhn. 
„Denn Menschen brauchen 
Orte, an denen sie sich versam-
meln können. Menschen brau-
chen Orte, an denen sie der 
Nähe Gottes sicher sein kön-
nen, wo man sagen kann: Hier 
wohnt Gott. Hier ist das Aller-
heiligste. Hier feiern wir Got-
tesdienst, hier versammeln wir 
uns zu Andacht und Gebet. Hier 
kann jeder und jede auch ganz 
persönlich still werden, sich 
sammeln, beten, sich Gott 
anvertrauen, verweilen in sei-
ner Gegenwart“. Leider hat sich 
in den 72 Jahren auch sehr viel 
verändert. Aus einst vollen Got-
teshäusern wurden immer 
mehr Leere, bedauerte der Red-
ner. Er zitierte Papst Benedikt 
XVI. der einmal gesagt hat, dass 
wir nicht eine von uns erdachte 
andere Kirche bauchen. Was 
notwendig ist, sei vielmehr die 
Erneuerung des Glaubens an 

die reale Gegenwart des Herrn, 
die Kirche von innen her wieder 
aufzubauen und sie zu erneu-
ern, eine Kirche aus lebendigen 
Steinen. „Wir alle, die auf den 
Namen unseres Herrn getauft 
sind, haben die Gabe weiterzu-
geben, was wir selbst empfan-
gen haben, fuhr Kuhn fort, und 
dann wird die Gabe auch zur 
Aufgabe, nämlich den Men-
schen zu dienen, die ganz unten 
sind, den Geplagten und Abge-
schriebenen, den Kranken, Hilf-
losen und Alleingelassenen. 
Und das sei unser aller Aufgabe, 
nicht nur die der Priester. „Zei-
gen wir dem Christkönig, des-
sen Fest wir heute feiern, täg-
lich unsere Dankbarkeit, schen-
ken wir ihm einen festen Platz 
in unserem Herzen und sagen 
wir ihm doch wenn wir uns mit 
Weihwasser bekreuzigen, bevor 
wir zu Bett gehen: Lieber Hei-
land, ich hab dich lieb. Danke 
für alles !
Dann hat der Segen und die 
Gnade Gottes, die von dieser 
unserer Marienkirche ausgeht, 
auch unser tiefstes Inneres 
erreicht, und wir können mit 
großer Inbrunst in das Lied mit 
einstimmen:
„Wohl tobet um die Mauern der 
Sturm in wilder Wut. Das Haus 
wird’s überdauern, auf festem 
Grund es ruht. Gott wir loben 
dich. Gott wir preisen dich. O 
lass im Hause dein uns all 
geborgen sein!“ so der Redner 
abschließend. Mit einem feier-
lichen „Te Deum- Großer Gott 
wir loben dich“ wurde der Fest-
gottesdienst beendet.

Festgottesdienst in St. Marien mit Dekan Andreas Seliger (rechts) und Pfarr-

sekretär Bernhard Kuhn. 

TRAININGSTERMINE

Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), E Jugend gemischt (2014/2015)

- 17.15 - 18.45 Uhr Frankenhalle Naila

Mittwoch

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila

männliche C + D Jugend (2010 - 2013)

- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila

Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag

Kein Training

SPIELTERMINE

Samstag, 30.11.

Ab 9.30 Uhr Mini WM der weibl. D-Jugend in Michelau 

Ab 10.00 Uhr Mini WM der männl. D-Jugend in Schönwald 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de 

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila – Spieltermine

06.12.2024 bis 08.12.2024: FSV Ozündercup in der 

Frankenhalle Naila mit den G- bis B- Junioren

FSV- Vereinsweihnachtsfeier am 13.12. ab 18.00 Uhr

 in der Gaststätte Froschgrün

Herren:    Winterpause!

FSV Naila 1: Tabellenplatz 2 in der KK 1 HO/ TIR/ WUN

FSV Naila 2: 2. Platz in der AK 1 HO/ TIR/ WUN

A-Junioren (U19) 

Winterpause – Tabellenplatz 3 in der KL- Quali Nord

qualifiziert für die Qualirunde BOL

B-Junioren (U17)

Winterpause

2. Tabellenplatz in der KL- Quali Nord

qualifiziert für die Qualirunde BOL

 C-Junioren (U 15 )

Winterpause – 3. Tabellenplatz in der KL- Quali Nord

qualifiziert für die Qualirunde BOL

 D-Junioren – Winterpause – 6. Tabellenplatz 

 E- Junioren (U 11)

FSV Naila 1: Winterpause – 3. Tabellenplatz

FSV Naila 2: Winterpause – 5. Tabellenplatz

 F-Junioren (U 11):    FSV Naila 2: Winterpause

Bambinis (U 7):

Training: jeden Freitag 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

 in der Gymnasiumturnhalle!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen gebucht werden! 

FSV Naila 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 02.12.2024 bis 08.12.2024  (Kalenderwoche 49)

Marlesreuth, Naila

      Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

 Gelbe Tonne und Restmülltonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 45 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Termin:   01.12.,  14.00 - 16.00 Uhr geöffnet

mit Puppenhaus - Ausstellung 

www.instagram.com/museum.naila 

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,   www.museum-naila.de, 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Die Straßenbauarbeiten zur Sanierung der Lichtenberger 

Straße in der Ortsdurchfahrt Marxgrün haben am 

25.11.2024 begonnen. Die Vollsperrung der St 2195 vom 

Abzweig in Marxgrün bis zur Kreuzung bei Hölle endet 

voraussichtlich am 14.12.2024.

Die Straßenkreuzung der St 2195 mit der St 2198 bei Hölle wird bestandsorientiert umge-
baut und die Lichtenberger Straße in Marxgrün saniert. Nach Asphaltierung der Trag-
schichten im Kreuzungsbereich bei Hölle erfolgt die Sanierung der Ortsdurchfahrt Marx-
grün zwischen Bad Stebener Straße und Dr.-Fritz-Wiede-Straße. Dazu wird die Lichten-
berger Straße ab 25.11.2024 als Zufahrtsweg für Kleinschmieden gesperrt. Die direkten 
Anlieger sowie die Anwohner der Straßen „Am Rathaus“ und „Hans-Silbermann-Straße“ 
werden mit einem Informationsblatt über die Zufahrtsmöglichkeiten informiert. Die 
Anwohner aus Kleinschmieden werden gebeten, über die Blumenstraße nach Norden in 
Richtung Hölle und Lichtenberg abzufahren.

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt Marxgrün zwischen Bad Stebener Straße und Dr.-Fritz-
Wiede-Straße wird bis zum 07.12.2024 abgeschlossen und die Ortsdurchfahrt Marxgrün 
bis zur Dr.-Fritz-Wiede-Straße wieder frei befahrbar sein. Im Anschluss erfolgt der Einbau 
der Deckschichten im Kreuzungsbereich Hölle. Die Gesamtmaßnahme wird voraussicht-
lich bis zum 14.12.2024 soweit abgeschlossen sein, dass die Durchfahrt wieder möglich 
ist.

Die Arbeiten an den Böschungen, Gehwegen und im Bereich der Bushaltestellen in Hölle 
werden noch unter Einschränkung der Fahrspuren bis voraussichtlich 20.12.2024 andau-
ern.

Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die ausgeschilderten Umleitungen zu beach-
ten. Für die während der Bauzeit auftretenden unvermeidlichen Verkehrsbehinderungen 
bittet das Staatliche Bauamt Bayreuth um Nachsicht.

Staatsstraße 2195: Sanierung der Ortsdurchfahrt Marxgrün 
und Umbau der Kreuzung bei Hölle

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2024 finden die Sprechstunden des 
Stadtumbaumanagements in Naila jeden 1. Dienstag 

im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 03.12.2024

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin 
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de 

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 25.11.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Neue und alte Buch-Schätze
Stadtbibliothek Naila, Walchstraße 15

2. bis 6. Dezember 2024
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

Stöbern Sie in der Stadtbibliothek auch in Romanen,
Sachbüchern, Kinderbüchern und Zeitschriften.

Ebenso sind DVDs, Hörbücher und Tonies
zum Ausleihen zu finden.

Weihnachts-Flohmarkt in 
der Stadtbibliothek Naila
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Aus Naila

Die Direktvermarkter der Anbietergemein-

schaft „Bauernmarkt im Landkreis Hof“ bie-

ten beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am 

Samstag, den 7. Dezember 2024, in der Zeit 

von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Nailaer 

Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkei-

ten an. 

Dabei werden zu diesem letzten Bauernmarkt im  Jahr 2024 weih-

nachtliche Köstlichkeiten offeriert. Die Besucher dürfen sich auf 

Glühwein, Schlehenpunsch, Plätzchen und Stollen freuen. 

Zudem bieten die Direktvermarkter ihr bekanntes Warensortiment: 

Saisonales Obst und Gemüse, Wurst- und Fleischspezialitäten aus 

eigener Schlachtung, Bauerngeräuchertes, Geflügel, Erzeugnisse 

von Lamm und Schaf, frischer  und geräucherter  Fisch, Quärkla, Käse, 

Schafskäse und Schafsjoghurt, Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräuter-

salze,  Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Eier, Bauern-Butter, Aro-

nia- und Hanf-Produkte sowie weitere selbst hergestellte Waren ent-

sprechend der Jahreszeit. 

Der nächste Bauernmarkt findet im Februar 2025 statt. 

Nailaer Bauernmarkt am 7. Dezember: 

Nikolausmarkt mit weihnachtlichen Köstlichkeiten 

Am 1. Adventssonntag, dem 1. 
Dezember im Museum Naila im 
Schleifmühlweg 11 in die „klei-
ne heile Welt“ des riesigen Pup-
penstubenhauses eintauchen. 
„Unterm Jahr“ ist das über vier 
Quadratmeter große Puppen-
haus vor neugierigen Blicken 
geschützt. „Nur zu besonderen 
Zeiten gewähren wir Einblick 
ins Innenleben, heuer am 
1. Adventssonntag und das letz-
te Mal in den altbekannten 
Museumsräumen“, erzählt 
Museumleiter Wolfgang Brügel 
und erzählt von 20 Räumen. 
Über drei Etagen ist das frühere 
Leben in Miniatur dargestellt. Er 
blickt zurück und erzählt, dass 
die Nailaer Familie Holzheid 
dem Museum das große Pup-
penhaus überlassen hat. Es han-
delt sich um ein detailreiches, 
liebevoll eingerichtetes Pup-
penhaus mit Mobiliar aus meh-
reren Jahrzehnten und entführt 
in eine wohlhabende Bürgerfa-
milie früherer Zeit. Alles ist um 
ein Vielfaches kleiner wie im 
echten Leben, aber getreu nach-
gebildet. Beim Betrachten kann 
man feststellen, dass Einiges in 
der heutigen Zeit nicht mehr zu 
finden ist: Beispielsweise die 
großen Messingtöpfe auf dem 
gusseisernen Küchenherd oder 
Personal, das einen Teewagen in 
die Wohnstube schiebt. Auch 
Steingutporzellan dürfte nicht 
mehr der Renner auf dem Kaf-
feetisch sein. Auch kann nicht 
jeder von sich behaupten, ein 
Fuhrwerk samt Pferden in der 
Remise stehen zu haben und in 
einem pompösen Himmelbett 
schlafen wohl auch die wenigs-
ten. Es ist ein Eintauchen in eine 
vergangene Zeit. Das Puppen-
haus selbst ist vermutlich in den 
1960er-Jahren entstanden. 
Siegfried Holzheid hatte das 
Puppenhaus für seine Töchter 
schrittweise aufgebaut. Seit 
Anfang 2000 gehört es dem 
Museum Naila und wird seitdem 
als besonderer Hingucker in der 
Vorweihnachtszeit geöffnet. 
Stunden könnte man mit 
Betrachten verbringen, um die 
vielen kleinen liebevollen 
Details zu entdecken: Auf dem 
Dachboden hängt Wäsche an 
der Leine, eines der drei Wohn-
zimmer ist als Weihnachtszim-
mer dekoriert, auch Küche und 

Puppenhaus-Ausstellung am 1. Advent im Museum Naila

Adventsmagie in Miniatur

oder, oder, oder. Über 40 Pup-
penfigürchen stellen das frühe-
re Leben dar, ob nun das Baby in 
seinem Bettchen, der Vater beim 
Mittagsschlaf oder die Groß-
mutter in ihrem heimeligen 
Wohnraum. 
Alles und alle „erzählen“ 
Geschichten aus dem Alltag. 
Seit vielen Generationen gehö-
ren Puppenstube oder Puppen-
haus zum klassischen Spielzeug 
an Weihnachten und gewähren 
Einblick in ganz verschiedene 
Zeit-Epochen. Einer dieser Zeit-
trends öffnet nun wieder seine 
Pforten und entführt in eine 
vergangene Zeit. Übrigens gibt 
es zum Puppenhaus im Nailaer 
Heimatmuseum ein Handbuch 
mit Fotos von jedem Raum, mit 
deren Hilfe jedes Jahr vor der 
Öffnung die Zimmer auf Vorder-
mann gebracht werden, die Pup-
pen gerichtet und die Gerät-
schaften an ihren Platz gerückt 
werden.

Speisekammer fehlen nicht. Im 
unteren Bereich findet sich eine 
Gemischtwarenhandlung und 
Lagerraum. Auch ein großer 
Balkon gehört dazu. Über eine 
Wendeltreppe sind die drei Eta-
gen miteinander verbunden. Am 
1. Adventssonntag in der Zeit 
von 14 bis 16 Uhr werden sich 
die großen Türen des Puppen-
hauses öffnen, dessen zahlrei-
che kleine Fenster mit echten 
Glasscheiben versehen sind. 
Und auch eine Beleuchtung 
gibt’s in den Räumen, deren 
Stromversorgung über Trafos 
läuft. Wer in die Miniaturwelt 
eintauchen möchte, sollte Zeit 
mitbringen, um auch das Mini-
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht im 
Kinderzimmer oder das Hirsch-
geweih an der Stirnseite zu ent-
decken oder den Lagerraum mit 
Holzfässern und geflochtenen 
Körben oder den Kamin und die 
bemalten Bauernmöbel ein-
schließlich der Nähmaschine 

Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ in Naila lädt am 

Samstag, 14. Dezember um 14.00 Uhr zu einem Vortrag in ihren 

Pfarrsaal, Ringstraße 14, ein. „170 Jahre Unbefleckte Empfängnis“ so 

das Thema mit der Redakteurin der Tagespost Regina Einig. Vor 170 

Jahren verkündete Papst Pius IX. das Dogma von der Unbefleckten 

Empfängnis Marien und bestätigte damit, was in der Kirche schon 

lange geglaubt wurde. Wir schauen auf die lange Reihe der Heiligen, 

die den Glauben an die Unbefleckte Empfängnis der Gottesmutter 

gefördert haben. Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung. 

Anschließend ist Anbetung, Beichtgelegenheit und heilige Messe.

170 Jahre Unbefleckte Empfängnis

Am 1. Dezember 2010 wurde auf Ini-

tiative des mittlerweile leider ver-

storbenen Dr. Ernst Tänzer sowie von 

1. Bürgermeister Frank Stumpf die 

Bürgerstiftung Naila ins Leben geru-

fen. Mit dem Ziel, das Leben und den 

Zusammenhalt der Bürgerinnen und 

Bürger Nailas nachhaltig zu stärken 

und zu verbessern, konnten in den 

vergangenen Jahren bereits zahlrei-

che Projekte unterstützt werden, wie 

zum Beispiel der Bau einer behinder-

tengerechten Umkleidekabine im Freibad sowie der Einbau eines 

Speiseaufzugs im Treffpunkt M im Dorfgemeinschaftshaus in Marles-

reuth. Des Weiteren wurden unter anderem Zuschüsse für die Errich-

tung der Skater-Plaza oder der Rutsche im Froschgrüner Park 

gewährt. Nur durch Ihre breite Unterstützung durch persönliches 

und finanzielles Engagement ist dies möglich, weshalb wir uns an 

dieser Stelle für die Zuwendungen in den letzten Jahren bedanken 

möchten. Auch künftig ist die Bürgerstiftung Naila auf Ihre Hilfe 

angewiesen. Sie haben mit Zustiftungen, Spenden und Patenschaf-

ten, aber auch durch einzelne Aktionen wie zum Beispiel den Ver-

zicht auf Weihnachtsgeschenke für Kunden, die Möglichkeit, den 

Menschen in Naila etwas Gutes zu tun. Hiermit laden wir Sie ein, die 

Bürgerstiftung und Naila zu unterstützen. Jeder Euro zählt!

Nähere Informationen: www.buergerstiftung-naila.de

Spendenkonto: DE97 7805 0000 0222 0361 13

Anschrift: Bürgerstiftung Naila, 

Dr.-Hans-Künzel-Straße 10,  95119 Naila

Bürgerstiftung Naila: Helfen Sie mit! 
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Aus Naila

 Ein Ausflug voller Genuss und 
Geselligkeit liegt hinter den 46 
Teilnehmern des diesjährigen 
Busausflugs zum Weingut Beh-
ringer und dem Weinfest in 
Abtswind. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit kulinarischen und 
landschaftlichen Highlights 
erlebte die Ortsgruppe Lipperts-
grün des Frankenwaldvereins in 
Unterfranken. Los ging’s um 10 
Uhr mit einem Reisebus des 
Unternehmens Heiner Reisen 
aus Berg. Das erste Ziel: das tra-
ditionsreiche Weingut Behrin-
ger. Nach einem leckeren Glas 
Wein oder Sekt ging es anschlie-
ßend auf die „Traumrunde Abts-
wind“, einem rund acht Kilome-
ter langen Wanderweg durch die 

Natur und die malerische Wein-
landschaft. Nach den rund zwei  
Stunden Bewegung bereiteten 
die Wirte des Weinguts Behrin-
ger für jeden eine leckere Brot-
zeit zu und so konnte schließ-
lich der Höhepunkt des Tages 
angefahren werden: das tradi-
tionelle Weinfest in Abtswind. 
Die Stimmung im Festzelt mit 
der Party-Band „Franken-Räu-
ber“, war bestens - ein unver-
gesslicher Abschluss des Aus-
flugs. Gegen 21.30 Uhr ging es 
mit dem Bus wieder in Richtung 
Heimat. Gut gelaunt kamen die 
Ausflügler gegen Mitternacht 
wieder in Naila und Lipperts-
grün an, und sicherlich bleibt 
diese Tour bei allen noch lange 
in Erinnerung.

FWV Lippertsgrün: Genuss und Geselligkeit
 im Unterfränkischen

29.11. 17.30 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Adventskranzbinden – 19.00 Uhr: adventlicher Abend Vereinsraum, ehem. Rathaus Marxgrün

30.11.  08.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Wissenstest der Jugendgruppen Jugendwart und Helferteam

30.11. 10.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Treffen zu den Vorbereitungen zum Rupperichmarkt Michael Tholl, Anika Schmidt

30.11. 14.00  Uhr VdK Naila Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Zwickau ab Bahnhof Naila

30.11. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend – entfällt Gaststätte Froschgrün

01.12. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Naila Jahresabschlussfeier Gasthaus Grüner Baum

01.12. 15.00 Uhr VdK Marlesreuth Adventsfeier Sportheim Marlesreuth

03.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Adventsfeier für Senioren ab 70 in Lippertsgrün TuS Sportheim

03.12. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Vorweihnachtl. Treffen mit musikalischer Begleitung Gaststätte Froschgrün

03.12.  19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Vorstandsitzung Verantwortlicher: Michael Tholl

03.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün
Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

03.12. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Weihnachtsfeier der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

03.12. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Vorstandsitzung Verantwortlicher: Michael Tholl

05.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Adventsfeier für Senioren ab 70 in Marxgrün Gasthaus Plank

06.12. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Weihnachtsfeier – Achtung Terminänderung Gaststätte Froschgrün

08.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

08.12. 14.30 Uhr VdK Naila Adventsfeier Gaststätte Froschgrün

10.12. 12.00 Uhr PröD Naila
Weihnachtsessen; Anmeldung: 01.12. bei Roland Strobel;  

09281/7531477
Gaststätte Froschgrün

10.12. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins

11.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Adventsfeier für Senioren ab 70 in Culmitz Gasthaus Zur Mühle

13.12. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Fahrzeug und Gerätepflege 
 Verantwortliche: Mario Blach, 

Maschinisten u. Gerätewarte

14.12. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Naila Kameradschaftsabend in Döbra, Gasthaus Synderhauf
Verantwortliche: Michael Tholl, Anika 

Schmidt

15.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

16.12. 14.00 Uhr Stadt Naila Adventsfeier für Senioren ab 70  in Marlesreuth Treffpunkt M

22.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Seit 60 Jahren führt die Solda-
tenkameradschaft Marxgrün 
1890, im Vorfeld zur Gedenkfei-
er des Deutschen Volkstrauer-
tages eine Haussammlung 
zugunsten des Volksbundes der 
Deutschen Kriegsgräberfürsor-
ge durch. Erster Vorsitzender 
Michael Quecke nahm dieses 
Ereignis zum Anlass, um den 
angetretenen Kameraden nach 
der Feier am Ehrenmal in Marx-
grün, Dank und Anerkennung 
auszusprechen.
In seiner Gedenkrede erinnerte 
Quecke an das Jahr 1944, das 
mit der Schlacht am Monte Cas-
sino in Italien am 17. Januar, der 
Landung der Alliierten in der 
Normandie am 6. Juni und dem 
Beginn der sowjetischen Offen-
sive im Mittelabschnitt der Ost-
front am 22. Juni die endgültige 
Niederlage des Deutschen Rei-
ches einleitete. Da Friedensver-
handlungen für den längst der 
Realität entfremdeten Reichs-
kanzler Adolf Hitler nicht in 
Frage kamen, ging das Sterben 
an den Fronten, in den bombar-
dierten Städten und in den Kon-
zentrationslagern noch fast ein 
Jahr weiter.
Nach dem Lied vom „guten 
Kameraden“, gespielt vom 
Posaunenchor Marxgrün, leg-
ten 2. Bürgermeister Jörg-Stef-
fen Höger und Kamerad Klaus 
Spindler Kränze der Stadt Naila 
und der Soldatenkameradschaft 

Soldatenkameradschaft Marxgrün

Lob am Volkstrauertag

betreut über 800 Friedhöfe in 46 
Länder. 
Allein im Osten wurden seit 
Anfang der 90er Jahre eine Mil-
lion deutsche Gefallene gebor-
gen und umgebettet. Er finan-
ziert sich zum größten Teil aus 
Spenden. Im Stadtgebiet Naila 
unterstützen nur die SK Marx-
grün und die Reservistenkame-
radschaft Marlesreuth diese 
Arbeit.

nieder. Pfarrer Andreas Hesse 
beendete mit dem Vaterunser 
die Feier, zu der auch eine starke 
Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr Marxgrün angetre-
ten war.
Aufgrund ihrer Verdienste hat 
der Volksbund die SK Marxgrün 
1890 mit einem Ehrenfahnen-
band und 2005 mit der Frie-
densglocke von Rovereto ausge-
zeichnet. Der Volksbund 

Das Foto zeigt von links: Erster Vorstand Michael Quecke, Ehrenfahnenträ-

ger und Sammler Hans Hönl, zweiter Bürgermeister Jörg-Steffen Höger, 

Ehrenmitglied und Sammler Herbert Raithel, Sammler Frank Spindler, Fah-

nenträger Wolfgang Kirchner, Pfleger Ehrenmal Klaus Spindler. Es fehlt 

zweiter Vorstand und Sammler Karl Bischoff.

Die Siedlervereinigung Naila-Froschgrün fährt am Sonntag, 

1. Dezember 2024, mit einem Bus zum Weihnachtsmarkt nach Mit-

witz. Abfahrt ist um 12.00 Uhr an der Bäckerei Bayreuther. Auf der 

Hinfahrt: Besuch der Confiserie Lauenstein mit Einkaufsmöglichkeit.

Gesamtfahrpreis 40 Euro.  Anmeldung und weitere Infos telefonisch 

bei Alfred Schuberth, 09282/1849.

Fahrt der Siedlervereinigung 
zur Mitwitzer Schlossweihnacht

Was ist das JuKu-Mobil? Es ist die erste 

und immer noch einzige mobile Jugend-

kunstschule in Bayern. Die mobile 

Jugendkunstschule arbeitet mit freien 

Künstlerinnen und Künstlern aus der 

Region zusammen. Viele unterschiedliche Techniken, Materialien und 

Erfahrungen ergeben im Zusammenspiel mit den Wünschen der Teil-

nehmenden und den Voraussetzungen vor Ort immer wieder neue 

Kunst! Wir haben für den Jugendtreff JuNaited folgende Termine 

gesichert und freuen uns, wenn auch Du dabei bist. Das Angebot ist 

für Dich kostenlos und Du brauchst auch keine Anmeldung. Komme 

einfach zum unten angegebenen Termin in den Jugendtreff JuNaited, 

Anger 4 in Naila und nutze die verschiedenen Kreativangebote. 

Nächster Termine ist: 

Donnerstag, 12. Dezember 24 (Thema: Tiere aus Draht) 

Alter ab 10 Jahre bis 18 Jahre, jeweils von 16 Uhr bis circa 17.30 Uhr 

Keine Anmeldung erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos!

Das „JuKu- Mobil Fichtelgebirge und Hofer 
Land“ kommt in den Jugendtreff

Am 30.11.  findet die Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Zwickau statt. 

Abfahrt ist um 14.00 Uhr  am Bahnhof Naila. Die Rückkunft ist  gegen 

21 Uhr. Die Fahrtkosten liegen circa bei 20 Euro. Die Adventsfeier fin-

det am 8.12. in der Gaststätte Froschgrün statt. Der VdK Naila freut 

sich auf  ein paar besinnliche Stunden zum Jahresabschluss mit 

Musik und Vorträgen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Anmeldungen für Fahrten und Feiern bitte bei Ingrid Moll Tel. 

09282/95313. Der letzte Stammtisch in 2024 findet   am  10. Dezember  

ab 17.00 Uhr im GleisEins im Bahnhof Naila statt.

Termine des VdK OV Naila

Neue Vorsitzende beim Förderverein der Mittelschule Frankenwald Naila e.V.

des Fördervereins unverzicht-
bar, um den Schulalltag der 
Schüler zu unterstützen. Jede 
Spende, ob klein oder groß trägt 
dazu bei, die Arbeit des Förder-
vereins zu sichern und den Kin-
dern den Zugang zu neuen Lern-
möglichkeiten und wertvollen 
Erfahrungen zu ermöglichen. 
Die neue Vorsitzende freut sich 
über jede Form der Unterstüt-
zung und lädt alle Interessierten 
ein, sich bei Fragen oder Anlie-
gen direkt an sie zu wenden.

Wer spenden möchte: Spenden-

konto des Fördervereins der 

Mittelschule Frankenwald Naila. 

VR Bank Naila, IBAN DE72 7806 

0896 0007302894, BIC GENODEF 

1HO1

meister der Gemeinde Gerolds-
grün, Stefan Münch weiter 
voranzubringen. Ein besonderes 
Anliegen ist es ihr, den Förder-
verein finanziell langfristig 
abzusichern und mit Spenden 
aus der Bevölkerung weiterhin 
wertvolle Projekte für die Schü-
lerinnen und Schüler der Mittel-
schule Naila gestalten zu kön-
nen. In diesem Sinne bittet sie 
die Bürger und Firmen in der 
Umgebung für den Förderverein 
zu spenden: „Jeder Euro zählt 
und trägt dazu bei, dass wir 
wichtige Projekte auch in der 
Zukunft unterstützen können. 
Mit jeder Spende helfen Sie Bil-
dung und Entwicklung unserer 
Kinder und Jugendlichen im Alt-
landkreis Naila zu verbessern.“ 
Gerade in Zeiten begrenzter 
öffentlicher Mittel sei die Arbeit 

Zukunft und hat sich vorgenom-
men, das Vermächtnis ihrer Vor-
gängerin fortzuführen und den 
Verein gemeinsam mit dem Vor-
standsteam und dem zweiten 
Vorsitzenden dem 1. Bürger-

dung und einiges mehr. Die Mit-
glieder des Fördervereins verab-
schiedeten die scheidende Vor-
sitzende mit großem Dank und 
Anerkennung. Ulrike Sebald 
blickt entschlossen in die 

 Der Förderverein der Mittel-
schule Frankenwald e.V., der 
sich mit großem Engagement 
für die Förderung der Bildung 
und für soziale Projekte der 
Schule einsetzt, hat eine neue 
Vorsitzende. Ulrike Sebald ist bei 
der jüngsten Mitgliederver-
sammlung offiziell in ihr Amt 
eingeführt worden und über-
nimmt damit die Nachfolge von 
Kerstin Oxenbauer, die nach vie-
len erfolgreichen Jahren und 
unermüdlichen Einsatz ihren 
Vorsitz niederlegt. Unter der 
Leitung von Kerstin Oxenbauer 
konnte der Förderverein wichti-
ge Projekte verwirklichen, wie 
beispielsweise Fahrten zum Eis-
teich nach Hof, Buchpreise für 
die besten Abschlussschüler 
oder Berufswahlordner zur 
Unterstützung der Berufsfin-
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dazu, auch angesichts zuneh-
mender Diskriminierung christ-
licher Werte in westlichen 
Gesellschaften den Glauben zu 
bewahren und zu verteidigen. 
Die Überlieferung der Kirchen-
väter biete Christen auch heute 
Mut und Orientierung, die 
Wahrheit zu verkünden und mit 
einem festen Glaubensfunda-
ment Widerständen zu begeg-
nen. Durch das geistige Rüst-
zeug, das die Kirchenväter in 
ihren Schriften vermittelten, 
werde der Glaube zu einer Quel-
le der Kraft in einer zunehmend 
säkularen Welt.
Dr. Jürgen Kämpfs Vortrag ver-
deutlichte eindrucksvoll, dass 
die Lehren der Kirchenväter 
nicht nur für die Entstehung des 
christlichen Glaubens zentral 
waren, sondern auch für heutige 
Fragen zur Würde des Menschen 
und zur Rolle der Kirche in einer 
herausfordernden Gesellschaft. 
Die Kirchenväter bleiben so ein 
unverzichtbarer Bezugspunkt 
für ein reflektiertes und ganz-
heitliches Christentum, das 
Körper und Geist in seiner Wür-
de anerkennt und dem Christen 
Halt und Orientierung in einer 
sich wandelnden Welt gibt. Zum 
Schluss bedankte sich Dekan 
Andreas Seliger beim Gast aus 
der Rhön für den eindrucksvol-
len, wertvollen Einkehrtag, den 
er allen Teilnehmern geschenkt 
hat.

Die katholische Pfarrgemeinde 
„Verklärung Christi“ in Naila 
hatte zu einem Einkehrtag in 
Naila den beliebten und inzwi-
schen in Naila gut bekannten 
Referent Dr. Jürgen Kämpf aus 
Schleid in der Rhön eingeladen. 
Sein Thema: „Kirchenväter- 
damals und heute“.
In drei Vorträgen widmete sich 
Pastor Dr. Jürgen Kämpf den 
Lehren der Kirchenväter und 
deren Relevanz für zentrale Fra-
gen des christlichen Glaubens 
und der menschlichen Würde 
sowie den Umgang mit gesell-
schaftlichen Herausforderun-
gen. Mit besonderem Fokus auf 
die theologischen Errungen-
schaften der frühen christlichen 
Denker und deren Bedeutung 
für die heutige Kirche, verdeut-
lichte Dr. Kämpf, dass grundle-
gende Glaubensfragen zur 
Natur Jesu und zur Dreifaltig-
keit keineswegs neue Diskussio-
nen sind, sondern bereits seit 
dem 4. Jahrhundert die christli-
che Theologie prägten.
Im Zentrum der theologischen 
Arbeit der Kirchenväter stand 
die Verteidigung des Glaubens 
gegenüber einer oft feindlich 
eingestellten Umwelt. Ihre 
Argumentation war von ratio-
nalen Überlegungen geleitet, 
um die christliche Lehre zu fes-
tigen und Irrlehren wie den 
Gnostizismus abzuwehren, der 
ein elitäres Geheimwissen 

Einkehrtag mit Dr. Jürgen Kämpf

Die Bedeutung der Kirchenväter

beanspruchte und die Erlösung 
nur einem privilegierten Kreis 
vorbehalten sah. Diesen Ansät-
zen setzten die Kirchenväter 
eine auf Vernunft und Glauben 
basierende Theologie entgegen. 
Athanasius von Alexandrien 
etwa betrachtete die Mensch-
werdung des göttlichen Logos 
als Grundpfeiler des christli-
chen Glaubens und wies darauf 
hin, dass die Erlösung der 
gesamten menschlichen Natur 
– Körper und Geist – zentral für 
das Verständnis der Inkarnation 
Christi ist. Origenes betonte 
dabei, wie entscheidend die Ver-
teidigung der christlichen Posi-
tionen durch rationale Argu-
mente angesichts heidnischer 
und jüdischer Kritik war.
Zum Abschluss seines Vortrags 
ermutigte der beliebte Referent 

Der Frankenwaldverein Lippertsgrün unternimmt am 

Samstag, 7. Dezember, wieder eine Abendwande-

rung ins „Vogela“. Start ist um 18 Uhr an der Eiche in der Dorfmitte. 

Um besser planen zu können, bittet die Vorstandschaft um Voran-

meldung (E-Mail: fwv-lippertsgruen@gmx.de), insbesondere wenn 

jemand eine Currywurst essen möchte. Die traditionelle Jahresab-

schlusswanderung nach Göhren in die Gaststätte Frankenwald fin-

det routinemäßig am Sonntag, 29. Dezember, statt. Start ist um 

14 Uhr ebenfalls an der Eiche.

Zwei Wanderungen beim Franken- 
waldverein Lippertsgrün

Sanierungsgebiete sind Bereiche 

einer Stadt, die besonders im 

Fokus der Entwicklung und Revita-

lisierung stehen. Auch Immobilien-

eigentümer haben in diesen Gebie-

ten besondere Unterstützungsmöglichkeiten beim Erhalt und der 

Aufwertung von Gebäuden. Die erhöhte steuerliche Abschreibung 

birgt ein nicht zu unterschätzendes Potenzial, finanzielle Lasten bei 

Sanierungsmaßnahmen zu mindern. Der Vortrag informiert zu den 

Möglichkeiten der erhöhten steuerlichen Abschreibung in Sanie-

rungsgebieten. Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen 

an Gebäuden, die in einem Sanierungsgebiet liegen, können zu 90% 

bis 100% steuerlich geltend gemacht werden. Dadurch ergeben sich 

erhebliche Steuervorteile. Sanierungen und Investitionen in Gebäu-

den können sich dadurch schneller rechnen. Im Vortrag wird näher 

erläutert, wie der Prozess der steuerlichen Abschreibung abläuft, in 

welcher Höhe Steuervorteile zu erwarten sind und an wen man sich 

wenden muss. 

Der Vortrag findet statt am Mittwoch, den 11.12.2024 

um 18.30 Uhr, Bahnhof Naila, Bahnhofsplatz 1, Naila 

Referent: Stefan   Ruckdeschel-Fischer,

 Steuerberater bei Wietasch+Partner, Hof 

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Um Anmeldung unter 0151 / 65 15 29 65 oder ssnplus@planwerk.de 

wird gebeten.

Weitere Veranstaltungen:   05.12.24, 18.30 Uhr in Phillip-Wolfrum-

Haus Schwarzenbach a.Wald, Neue Heizung notwendig? Heizsyste-

me und das Gebäudeenergiegesetz 

Vortrag: Steuern sparen bei Sanierung 
im Sanierungsgebiet 

Bei der LAV Naila fand ein 
Wechsel in der Vorstandschaft 
statt. 
Yvonne Singer wurde zum 
neuen zweiten Vorstand 
gewählt. 
Und Sylke Vogel verstärkt den 

Ausschuss. Der Posten des  
Pressewarts blieb  unbesetzt. 
Der neue Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen: Helena 
Krofta, 1. Vorsitzende / 
Yvonne Singer, 2. Vorsitzende 
/ Matthias Sell, Kassier / Ste-

phan Lamprecht, Sportwart / 
Angelika Jaeckel, Schriftfüh-
rerin / Manfred Meinel und 
Jochen Findeiß, Kassenprüfer/
Ausschussmitglieder: Dr. Udo 
Schaller, Axel Hofmann, Karl 
Kaiser und  Sylke Vogel. 

Neuwahlen bei der Leichtathletikvereinigung Naila e. V.

 Waltraud Lamprecht (ehem. 2. Vorsitzende ) und Moritz Lamprecht (ehe-

maliger Pressewart), die nicht mehr kandidiert haben,  wurden von Helena 

Krofta (rechts)  mit Danksagungen und Präsenten verabschiedet.
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Übungsobjekten das Öffnen von 
unverschlossenen Türen üben 
und festigen.
Nach der Mittagspause wurden 
in einem kurzen Theorieteil die 
Besonderheiten beim Öffnen 
von verschlossenen Türen auf-
gezeigt, was die Kameradinnen 
und Kameraden dann an zahl-
reichen Schlössern mit den 
unterschiedlichsten Techniken 
selbst in die Praxis umsetzen 
konnten.
Um circa 16.30 Uhr beendeten 
die Ausbilder das Seminar und 
dankten allen Teilnehmern für 
das gezeigte Interesse und das 
tolle Miteinander. Dies ver-
deutlicht auch einmal mehr, wie 
gut die Feuerwehren, auch über 
die Gemeindegrenzen hinweg, 
zusammenarbeiten.
Dennoch suchen derzeit alle 
Feuerwehren händeringend 
nach Interessierten am Feuer-
wehrdienst, um auch weiterhin 
für die Bevölkerung einsatzklar 
zu bleiben.

grün, Marlesreuth, Marxgrün, 
Naila, Bad Steben und Schwar-
zenbach a.Wald im Feuerwehr-
gerätehaus in Lippertsgrün ein.
Nachdem letzte Vorbereitun-
gen durch die Ausbilder getrof-
fen waren, dankte 1. Bürger-
meister Frank Stumpf den 
Anwesenden für ihr Engage-
ment und die Bereitschaft, 
einen kompletten Samstag für 
die Teilnahme an diesem Semi-
nar, welches dem Schutz der 
Bevölkerung zu Gute kommt, zu 
opfern. Dies sei heutzutage kei-
ne Selbstverständlichkeit mehr.
Nach den Grußworten des 
1. Bürgermeisters und des Kom-
mandanten Daniel Richter, 
startete die Ausbildung mit 
dem Theorieteil, in dem rechtli-
che Fragen geklärt und theore-
tisches Wissen zu Technik und 
Taktik vermittelt wurden. Nach 
einer kurzen Frühstückspause 
konnten die Teilnehmer bereits 
an den zahlreichen von den 
Ausbildern mitgebrachten 

Wenn der Rettungsdienst zur 
Einsatzstelle gerufen wird, aber 
der Patient die Tür nicht mehr 
selbst öffnen kann, wird zusätz-
lich die Feuerwehr zur Notfall-
Türöffnung alarmiert.
Da es bei solchen Einsätzen auf 
jede Minute ankommt, stellen 
die Gemeinden ihren Feuer-
wehren Spezialwerkzeuge zur 
Verfügung, die ihnen ihre 
Arbeit wesentlich erleichtern 
sollen.
Damit die Feuerwehrfrauen und 
-männer diese Werkzeuge auch 
sinnvoll und zeitsparend ein-
setzen können, muss dafür auch 
eine Spezialausbildung statt-
finden. Aus diesem Grund orga-
nisierte die Freiwillige Feuer-
wehr Lippertsgrün, in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Naila 
und der Firma Michael Fischer 
aus Weiterstadt, ein Türöff-
nungs-Seminar. Anfang 
November fanden sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
der Feuerwehren aus Lipperts-

Freiwillige Feuerwehr Lippertsgrün:

Notfall-Türöffnungs-Seminar 
abgehalten

Die Teilnehmer der Feuerwehren aus Lippertsgrün, Marlesreuth, Marxgrün, Naila, Bad Steben und Schwarzen-

bach a.Wald beim Notfall-Türöffnungs-Seminar in Lippertsgrün, zusammen mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf, 

den Führungsdienstgraden und Ausbildern. 

 Am Samstag, 30. November, um 17 Uhr gibt der Kammerchor Hof ein 

besinnliches und festliches Konzert in der Evangelischen Stadtkirche 

Naila. Werke aus Barock und Romantik von Schütz, Brahms unter 

anderem stehen im Mittelpunkt des Programms. Die bekannte 

Motette „Machet die Tore weit“ von Andreas Hammerschmidt gibt 

dem Konzert seinen Titel und stimmt auf die Vorweihnachtszeit ein.  

Der Trompeter Sergey Storozhenko aus Hof, im Jahr 2021 Gewinner 

des 1. Preises beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“, berei-

chert das stimmungsvolle Programm mit solistischen Einlagen, 

begleitet von Organistin Dorothea Weser. Weiterer Konzerttermin: 

Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr – Hof, Lorenzkirche 

Eintrittspreis: 15 Euro, ermäßigt 5 Euro - Karten sind  nur an der 

Tageskasse erhältlich. 

„Machet die Tore weit“  
Adventskonzert Kammerchor Hof

Weihnachtsmarkt am Treffpunkt M.

Wer sich nach dem Bummel über  
den Markt aufwärmen will, kann 
also auch hineingehen  und sich 
dort etwas zu trinken bestellen. 
Übrigens: Der Weihnachtsmarkt 
am Treffpunkt M. ist behinder-
tengerecht. Man kommt überall 
mit Rollstuhl oder Rollator  hin. 
So steht einem adventlichen 
Besuch des Marlesreuther Weih-
nachtsmarktes nichts mehr im 
Wege. 

Weihnachtszauber in Marles-
reuth! Am 2. Advent lädt der 
Weihnachtsmarkt am Treff-
punkt M. zum Verweilen ein. Der 
gesamte Außenbereich des 
Treffpunktes verwandelt sich ab 
16.00 Uhr in einen festlich 
geschmückten Markt mit Buden, 
in denen für die Besucher aller-
lei angeboten wird. Weihnacht-
licher Dekoschmuck verschie-
denster Art, dazu natürlich ein 
Glühweinausschank und andere 
Getränke. Für den Hunger wer-
den Crêpes gebacken. Und wer es 
lieber herzhaft mag, kann sich 
an Steaks und Bratwürsten stär-
ken. Aus der Weihnachtsbäcke-
rei werden an einem Stand 
Plätzchen feilgeboten. Und für 
die kleinen Besucher kommt um 
16.30 Uhr zur offiziellen Eröff-
nung des Marktes der Nikolaus 
vorbei und verteilt an alle braven 
Kinder ein kleines Geschenk.
Und weil ein Weihnachtsmarkt 
ohne festliche Klänge undenk-
bar ist, überraschen die Kinder 
des Marlesreuther Kindergar-
tens die Besucher mit einem 
Weihnachtslied. 
Und ein Bläsertrio spielt advent-
liche Weisen. Natürlich ist auch 
der Treffpunkt selbst geöffnet. 

Romane:  „Geteiltes Land“. 
Zwischen Angst und Freiheit 
(Bd.1) & Zwischen Verlust und 
Liebe (Bd.2) & Zwischen Hoff-
nung und Aufbruch (Bd.3). 
Roman einer deutschen Familie. 
Von Farina Eden; „Ein Kind 
namens Hoffnung“. Die 
Geschichte einer heimlichen 
Heldin. Von Marie Sand; „Bath-
seba. Die Löwin von Jerusa-
lem“. Freiheit war ihr Traum, 
König David ihr Schicksal. Von 
Ruben Laurin; „Das Unrecht“. 
Eine Lüge die Jahrzehnte ver-

borgen blieb. Von Ellen Sand-
berg; „Mach dich locker“. Wie 
rettet man eine Ehe nach 15 Jah-
ren Beziehungsroutine? Von 
Ellen Berg; „Jaffa Road“. Drei 
Familien, drei Generationen, 
drei Kulturen und ein gemeinsa-
mes Schicksal. Von Daniel 
Speck; „Das Kino am Jungfern-
stieg“. Der Filmpalast (Bd.2). 
Von Micaela Jary; „Jahre aus 
Seide“ (Bd.1) & „Zeit aus Glas“ 
(Bd.2) & „Tage des Lichts“ (Bd.3) 
& „Träume aus Samt“ (Bd.4). 
Das Schicksal einer Familie. Von 

Ulrike Renk; „Amalientöch-
ter“.  Von Joan Weng; „Eine 
himmlische Begegnung“. Von 
Guillaume Musso; „Die Herber-
ge von Ivy Hill“ (Bd.1) & „Die 
Frauen von Ivy Cottage (Bd.2) & 
„Die Braut von Ivy Green“ 
(Bd.3). Drei Frauen von der Liebe 
überrascht. Von Julie Klassen. 

Die Bücherei, Kirchberg 2,  ist 

immer dienstags und donners-

tags von 15 bis 18 geöffnet. Der 

Entleih ist kostenfrei.

Neue Bücher in der evang. Jugend- und 
Gemeindebücherei Naila: 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Sterbefall:

Bernd Schuberth, Teichstr. 15 am 23.11.2024 im Alter von 63 Jahren.
Anni Wiedel, geb. Raab, Hochstr. 3 am 17.11.2024 im Alter von 87 Jahren.
Heike Opavsky, Von-Reitzenstein-Str. 21 am 09.11.2024 im Alter von 53 Jahren.

Aus dem Standesamt

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Inge Hägel, Bernstein a.W., Schlehenweg 8
zum 96. Geburtstag (30.11.)

Herrn Dieter Pfefferkorn, Itenstraße 9
zum 85. Geburtstag (02.12.)

Frau Gisela Meitner, Johann-Sebastian-Bach-Str. 6
zum 85. Geburtstag (02.12.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Der Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald wird wegen Straßenbauarbeiten weiterhin bis 
einschließlich 07.12. nur samstags von 8 bis 13 Uhr (eine Stunde länger) geöffnet sein. 
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Schwarzenbach a.Wald werden gebeten in dieser 
Zeit auch die umliegenden Wertstoffhöfe in Naila, Bad Steben, und Helmbrechts zu 
nutzen. Der Wertstoffhof Hof ist in der Zeit von Mo 02.12. bis Do 05.12. aufgrund von 
Bauarbeiten ebenfalls geschlossen.
Standorte und Öffnungszeiten finden sich auf der Internetseite des AZV unter 
www.azv-hof.de. Auskunft erteilt der AZV unter der Telefonnummer 09281 / 7259-95.

Wertstoffhof Schwarzenbach a.Wald
 weiterhin nur samstags geöffnet
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schaftliche Betriebe 290 v.H (vorher 350) und Grund-
steuer B (für Grundstücke) 220 v.H. (vorher 340).
Matthias Wenzel sieht in den angemessenen Hebesät-
zen einen guten Kompromiss, um die Bürger nicht 
mehr zu belasten.
Bürgermeister Feulner erwähnte, dass von übergeord-
neter Stelle zwar von Aufkommensneutralität gespro-
chen wird, es allerdings allein in der Finanzhoheit der 
Gemeinde liegt, welcher Hebesatz benötigt wird. Durch 
den Systemwechsel werden manche weniger und ande-
re mehr Grundsteuer zahlen müssen. Der Stadt liegen 
noch nicht alle Messbeträge vor, ob wir richtig liegen, 
wird sich zeigen, evtl. muss in den Folgejahren nachge-
steuert werden. Für die Verwaltung bedeutet dies große 
Mehrarbeit.“

Bekanntgaben

• Bürgermeister Reiner Feulner gab bekannt, dass die 
   Stadt Schwarzenbach a.Wald als eine von vier 
   Gemeinden im Landkreis eine Stabilisierungshilfe 
   von 350.000 T Euro unter geforderten Auflagen erhal-
   ten wird. Der Antrag wurde vom Kämmerer umfang-
   reich erarbeitet. Durch den Status als Stabilisierungs-
   hilfegemeinde erhält die Stadt z.T. höhere Förder-
   sätze, wodurch Maßnahmen erst umsetzbar werden.
• Für den Ausbau der Nordstraße gab es einen Förder-
   bescheid in Höhe von 90 Prozent bzw. 675.000 T Euro.
• Das Ehrenzeichen für Verdienste im Ehrenamt erhiel-
   ten Ilse Brütting und Karin Reuther vom Ministerprä-
   sidenten Markus Söder
• Mit dem Naturschutzpreis vom Bund Naturschutz 
   wurde in diesem Jahr an die Familie Franz vom Streu-
   obsthof Löhmar ausgezeichnet.
• In Meierhof findet am 6. Dezember die Dorfweihnacht 
   statt.
• Für die Unterstützung des Dorffestes in Schwarzen-
   stein gab es ein Dankesschreiben der drei beteiligten 
   Vereine an die Stadt.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Stadtratssitzung am 14. November 2024
Bei der letzten Stadtratssitzung im Sitzungssaal des 
Rathauses erörterte Bürgermeister Reiner Feulner fol-
gende Punkte der Tagesord-
nung:

Bauleitplanung der Stadt 

Naila

Der Stadtrat der Stadt Naila hat 
die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes 
„Lebensmitteldiscounter an 
der Walchstraße“ und die 
Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen. Es 
handelt sich um eine Gesamtfläche von 0,63 Hektar.
Belange der Stadt Schwarzenbach a.Wald, die als Nach-
bargemeinde beteiligt wird, werden nicht berührt oder 
beeinträchtigt.

Städtebauförderungsprogramm – 

Jahresantrag für 2025

Um weitere Fördergelder aus der Städtebauförderung 
zu erhalten, benötigt die Regierung von Oberfranken 
neben den konkreten Einzelanträgen auch eine jährli-
che Bedarfsmitteilung. Für das Jahr 2025 wird deshalb 
für folgende Projekte ein Finanzbedarf in Höhe von 
610.000 € an Städtebaumaßnahmen gemeldet. „Unsere 
Investitionsschwerpunkte liegen zur Zeit in anderen 
Bereichen, dennoch sind wir bestrebt das Stadtbild 
weiterhin positiv zu verändern,“ erwähnte Bürgermeis-
ter Feulner und gab Informationen zu den einzelnen 
Projekten.
• Anreizförderung Fassadengestaltung  60 T€
• Entwicklung Witt-Gelände mit Neubau
    Kindertagesstätte -Erschließung- 300 T€
• Rückbau zur Revitalisierung Innenstadt 100 T€
• Erschließung ehemaliges Bahngelände 50 T€
• Schlossstraße 25 - Rückbau, 
  Beseitigung der Engstelle 100 T€

Feststellung Jahresrechnung 2023

Bürgermeister Reiner Feulner fasste in Vertretung von 
Thomas Uebelhack, Vorsitzender des Rechnungsprü-
fungsausschusses, die umfassende Niederschrift der 
örtlichen Prüfung mit Zahlen zum Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt sowie den Stand der Rücklagen 
und Schulden zusammen. Gabriele Tausch, stellv. Vor-
sitzende des RPA, merkte an, dass das Mahnwesen her-
vorragend umgesetzt wurde mit einer revisionssiche-
ren Belegführung der Finanzverwaltung. Sie dankte 
Stadtkämmerer Guido Hohberger und seinem Team für 
die geleistete Arbeit.
Zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel übernahm die 
Entlastung für Bürgermeister und Verwaltung, die der 
Stadtrat einstimmig erteilte. 

Grundsteuerreform

Aufgrund der Verfassungswidrigkeit des bisherigen 
Grundsteuersystems muss spätestens 2025 eine Neu-
regelung erfolgen. Bayern hat von der Öffnungsklausel 
des Bundesrechts Gebrauch gemacht und ein eigenes 
Grundsteuergesetz erlassen. 
Dazu wurden von den Finanzämtern seit dem 1. Juli 
2022 die Berechnungsgrundlagen ermittelt. Die Hebe-
satzsatzung der Stadt Schwarzenbach a.Wald sieht fol-
gendes vor: Grundsteuer A (für land- und forstwirt-

Neubau der Kindertagesstätte 

Große Unterstützung für die 
Stadt Schwarzenbach a. Wald 
im Landkreis Hof! Die Regie-
rung von Oberfranken fördert 
die Verbesserung der Verkehrs-
infrastruktur der Stadt Schwar-
zenbach a. Wald und hat dazu 
für den Ausbau der Nordstraße 
nun eine Förderung in Höhe 
von 675.000 Euro bewilligt.
Verbesserte 

Verkehrssicherheit

Die Stadt Schwarzenbach a. 
Wald führt dringende Arbeiten 
zur Verbesserung der Verkehrs-
verhältnisse durch. Dazu wird 
die Nordstraße auf einer Länge 
von rund 400 Metern mit Fahr-
bahnbreiten von 6,00 bis 6,50 
Metern ausgebaut. Der bisheri-
ge Ausbauzustand der Gemein-
destraße entspricht nicht den 
Anforderungen an die heutigen 
bzw. künftigen Verkehrsver-
hältnisse.
Der Streckenabschnitt zeigte 

aufgrund des unzureichenden 
Fahrbahnaufbaues und der 
ungenügenden Straßenent-
wässerung zahlreiche Netz- 
und Querrisse sowie Verdrü-
ckungen und Setzungen. 
Die verkehrssichere Nutzung 
war dadurch stark einge-
schränkt.
Gesamtkosten und

 Förderhöhe

Die veranschlagten Gesamt-
kosten betragen rund 810.000 
Euro, von denen rund 750.000 
Euro zuwendungsfähig sind. 
Der bewilligte Zu-wendungs-
betrag in Höhe von bis zu 
675.000 Euro bedeutet einen 
Förderhöchstsatz von 90 Pro-
zent aus dem Finanzaus-
gleichsgesetz (Art. 13 c Bay-
FAG). 
Die Mittel stammen aus dem 
bayerischen Staatshaushalt 
und werden vom Bayerischen 
Landtag zur Verfügung gestellt.

 Straßenbauförderung: 675.000 Euro staatliche Zuwendungen 

Die Bauarbeiten haben bereits Ende September begonnen und sollen noch Ende dieses Jah-

res abgeschlossen werden.

31Wir im Frankenwald



Aus Schwarzenbach a.Wald

Am Lichterbogen vor der Bartholomäuskirche eröffnet der Posaunen-

chor um 16 Uhr das Adventsdorf in Döbra. Eine Budenstadt mit vielen 

weihnachtlichen Angeboten von Vereinen und Organisationen ist fest-

lich geschmückt. Um 16.30 Uhr gibt es für die Kinder eine Bastelwerk-

statt im Gemeindehaus und gleichzeitig ertönt in der Kirche das klin-

gende Gesangbuch. Für 17 Uhr hat Sankt Nikolaus seinen Besuch am 

Turmeingang angesagt. Da werden sich die Jüngsten wieder freuen. 

Nach einer Andacht mit dem Männergesangverein (Beginn 17.30 Uhr) 

können die Besucher in der Kirche der adventlichen Orgelmusik lau-

schen. Für Verköstigung ist in vielen Variationen gesorgt.

 30. November, 16-19 Uhr
Adventsdorf öffnet Pforten

ter Bürgermeister Matthias 

Wenzel mit einem Präsent und 

wünschte vor allem viel 

Gesundheit. Gefeiert wurde mit 

den Kindern Dieter, Matthias, 

Silke und ihren Familien ein-

schließlich der sechs Enkelkin-

der.

die Metzgerei mit viel Ausdauer 

aufgebaut. Heute hilft er, wo Not 

am Mann ist und in seiner Frei-

zeit ist der Sänger vom Chorver-

ein Liederkranz auch bei den 

wöchentlichen Chorproben 

immer dabei.

Zum Ehrentag gratulierte Zwei-

Werner Groß hat seinen 85. 

Geburtstag gefeiert und kann 

auf ein arbeitsreiches Leben 

zurückblicken. 

Der Jubilar stammt aus Unter-

zaubach aus einer Landwirt-

schaft und hat 1968 mit seiner 

Frau Hilde in der Hauptstraße 

Glückwünsche zum Geburtstag

Das Bild zeigt von links: Enkelin Romina, Sohn Dieter, Ehefrau Hilde, zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel, 

Jubilar Werner Groß und Enkelin Laura.

Gemeinsame Lieder, Geschichte und Besuch vom Nikolaus – 

Einladung von den Meierhofer Vereinen an alle Familien, Einwohner 

und Kinder im Stadtgebiet.

Freitag, 6. Dezember, 17.30 Uhr
Dorfweihnacht in Meierhof am 
Dorfgemeinschaftshaus

Regelmäßig besucht Fredi Wunner den Kindergarten Abenteuerland um mit den Kindern eine musikali-

sche, rhythmische Bildung anzubahnen. Dabei lernen die Kleinen kindgemäß verschiedenste Rhythmen 

und Rhythmusinstrumente kennen, dürfen diese ausprobieren und Erfahrungen im Umgang mit diesen 

sammeln. Natürlich werden auch jedes Mal Lieder passend zum Kindergartenthema mit Trommeln oder 

außergewöhnlichen Alltagsgegenständen begleitet. Immer im Gepäck hat Fredi ganz viel Spaß dabei. Für 

mehr Infos kann man sich gerne im Abenteuerland oder direkt bei Fredi Wunner melden.

Musikalische Früherziehung
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FC Döbraberg
Jahreshauptversammlung am 30.11.2024 

um 14.00 Uhr in Straßdorf

SpVgg Döbra
Samstag, 30.11. ab 16 Uhr 

Adventsdorf an der Kirche. Die SpVgg-Mitglieder
bewirten mit leckeren Bratwürsten und heißem Caipirinha.

Weihnachtsfeier der SpVgg Döbra
Zur Weihnachtsfeier am 7. Dezember, ab 19 Uhr, sind alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner der Spielvereinigung 
Döbra herzlich in die Vereinshalle eingeladen. Wie jedes Jahr gibt es 
einige Überraschungen, Schnitzel und Salatbuffet, Nachspeisen-
buffet und  Getränke. 

ATSV Schwarzenstein
Samstag, 30.11.2024, 19.00 Uhr

Darts: Heimspiel BSF gegen SV Döbra 3

Vorschau

Samstag, 21.12.2024, 19.00 Uhr

Weihnachtsfeier im Sportheim
Einladung ergeht an alle Mitglieder
Anmeldung unter 0151/61450418 bis 08.12.2024

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

Am Samstag, den 14.12.2024, um 18.00 Uhr traditionelle Weih-
nachtsfeier in der Sportheimgaststätte Turnhalle. Die Gäste erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit einem leckeren Essen in 
guter Gesellschaft. Für die kleinen Gäste gibt es eine Überraschung.
Die Vorstandschaft des ASGV Bernstein a.Wald und des VdK freut sich 
auf viele Mitglieder, Freunde und Gäste mit ihren Familien.

Weihnachtsfeier des ASGV Bernstein 
a.Wald und des VdK Bernstein a.Wald

für den Betreiber auf längere 
Zeit eine finanzielle Erspar-
nis.
Der neueste Coup ist die stra-
tegische Kooperation von 
ONENEO mit dem Kölner 
Unternehmen Rhenag, ein 
Versorgungsunternehmen, im 
Jahr 1872 gegründet. Die 
Zusammenarbeit bezieht sich 
auch auf Energiedatenma-
nagement und Zählerfernaus-
lese. 
Hier sind weitere 16 Fachkräf-
te beschäftigt.
Bürgermeister Feulner dankte 
für die Ausführungen und der 
Beantwortung der Fragen. Es 
ist toll, dass durch die Digitali-
sierung von Schwarzenbach 
a.Wald aus, an hochwertigen 
Arbeitsplätzen, Dienstleis-
tungen in ganz Deutschland 
erbracht werden können.

Geschäftsführer sind Peter 
Hornfischer, Franz Schulte 
und Andreas Wunner, die vor-
her bei einem Nailaer Unter-
nehmen gearbeitet hatten – 
also Experten mit langjähriger 
Erfahrung.
Das Trio erläuterte den über 20 
Besuchern, dass sie vor allem 
den Energieverbrauch, auch 
im Wasser- und Abwasserbe-
reich, kontrollieren und opti-
mieren. Kunden sind unter 
anderem  große Stadtwerke in 
ganz Deutschland oder Tele-
kommunikationsanbieter, die 
online betreut werden. Auch 
die Antennengemeinschaft 
Geroldsgrün wurde mit einer 
detaillierten Netzplanung 
unterstützt sowie die Abwas-
seranlagen der Stadt Ludwigs-
stadt digitalisiert. Die Opti-
mierung von Projekten bringt 

Was macht eigentlich ONE-
NEO? Dieser Frage kam die 
CSU/ÜHL Fraktion mit Matthi-
as Wenzel nach und hatte zur 
Besichtigung eingeladen.
Das junge Unternehmen ist in 
der Energie- und Versorgungs-
wirtschaft zuhause. Dabei ist 
Digitalisierung die Zukunft. 
Die Firma, die im Gewerbege-
biet Altes Gericht in Schwar-
zenbach a.Wald ihren Sitz hat, 
unterstützt auch Giganetzbe-
treiber von der Beratung und 
Netzplanung bis zur Abwick-
lung technischer und kauf-
männischer Prozesse.
ONENEO wurde im Juli 2021 
gegründet, hat heute 21 Mit-
arbeiter und den Slogan: Giga-
bit-IT der nächsten Genera-
tion; im Frankenwald verwur-
zelt, in der Energie- und Ver-
sorgungswirtschaft zuhause. 

Informationen über ONENEO

30.11. 14.30 Uhr VdK OV Schwarzenbach a.Wald Adventsfeier SSV Sportheim

01.12. 11.00 Uhr Landkreismusikschule Hof Besinnliche Klänge zum Advent Philipp-Wolfrum-Haus 

03.12. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe – neue  Sänger willkommen SSV Sportheim

07.12. 14 – 19 Uhr Stadt und ISG Schwarzenbacher Advent An der Christuskirche

08.12. 14.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Adventlicher Nachmittag mit Wortbeiträgen, 

Liedern und musikalischer Ausgestaltung
SSV Sportheim – Gäste willkommen

13.12.  OGV Schwarzenstein Stammtisch im ATSV-Sportheim

14.12. 19.00 Uhr SV Straßdorf Weihnachtsfeier Sportheim 

14.12. 18.00 Uhr VdK Bernstein a.Wald und ASGV Bernstein Gemeinsame Weihnachtsfeier Sportheim 

15.12.  OGV Schwarzenstein Weihnachstsfeier ATSV Sportheim

06.-12.07.  Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth 7-Tagereise nach Altenmarkt im Pongau  

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Jeden 
Samstag

15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Vorsitzende Anna Schmidt und 
Ehrenamtsbeauftragter Tobias 
Hornfeck begrüßten die zahlrei-
chen Gäste im Sportheim Ler-
chenhügel. Es wurden vielfälti-
ge Ehrungen durchgeführt. 
Erstmals konnten auch Ehrun-
gen für 75-jährige Mitglied-
schaft vorgenommen werden. 
Unter den Gratulanten waren 
auch BLSV-Kreisvorsitzender 
Gerhard Rödel und Sportrefe-
rent Christoph Künzel.
Robert Rank wurde für seinen 
langjährigen aktiven Dienst 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
Eine Ehrung für 10-jährige 
Arbeit in der Vorstandschaft 
erhielt Andreas Reuther.

Weitere Ehrungen

25 Jahre Mitgliedschaft

Robert Rank, Alois Kolodziej

40 Jahre Mitgliedschaft

Bernd Michel, Kerstin Günther, 
Sabine Osel, Ute Ströhla, Maria 
Vogler, Evelin Diezel, Gerda 
Hoffmann, Ingeborg Weber

50 Jahre Mitgliedschaft

Ulrich Simon, Werner Franz, 
Klaus Schmidt, Harald Schmidt, 
Rainer Degelmann, Rainer Vog-
ler, Harald Osel, Rudi Kremser, 
Karin Fehn, Willi Diezel

70 Jahre Mitgliedschaft

Gerta Schmidt, Berthold 
Schmidt, Elfriede Franz

75 Jahre Mitgliedschaft

Hans Schuberth, Arno Spörl, 
Heinz Osel

Ehrenabend beim SV Meierhof-Sorg

Die Geehrten für 50 Jahre Mitgliedschaft, von links: Harald Osel, Vorsitzende Anna Schmidt, Willi Diezel, Harald 

Schmidt, Rainer Vogler, Rudi Kremser, Ehrenamtsbeauftragter Tobias Hornfeck, Karin Fehn, Rainer Degelmann, 

Klaus Schmidt, Werner Franz, BLSV-Kreisvorsitzender Gerhard Rödel, Sportreferent Christoph Künzel

75 Jahre im Verein: Heinz Osel

70 Jahre im Verein: Berthold Schmid

Das neue Ehrenmitglied des Vereins, von links: Sportreferent Christoph Künzel, Vorsitzende Anna Schmidt, 

Robert Rank, Ehrenamtsbeauftragter Tobias Hornfeck.

Geschichtliches

Carmen Krügel erwähnte, dass 
am 18. November 1924 es 28 
Schwarzenbacher waren, die 
mit Dr. Eugen Ottmar Heßler 
die Freiwillige Sanitätskolonne 
Schwarzenbach a.Wald gründe-
ten. Nach der schweren Zeit mit 
dem Ersten Weltkrieg und 
Inflation, halfen sie Nöte zu 
lindern.
Ist heute der HvO zur Stelle, 
hatte man zu den Anfangszei-
ten einen Holzkarren zur Ver-
fügung, auf dem kranke Perso-
nen quer durch Schwarzenbach 
a.Wald zum Bahnhof gescho-
ben und mit dem Zug in das 
Hofer Krankenhaus eingeliefert 

wurden. Doch schon 1929 
konnte durch Spenden ein 
Krankenwagen gekauft werden. 
Die selbstständige Kolonne 
wurde dann 1934 dem damali-
gen Kreisverband unterstellt. 
Der zweite Weltkrieg war für die 
Kolonne geprägt von Kranken-
transporten. Der normale All-
tag stellte sich erst fünf Jahre 
später ein.
Am 21. November 1950 fand 
unter Anleitung des damaligen 
Kolonnenarztes Dr. Ottmar 
Heßler der erste Unterrichts-
abend statt. Geld wurde zusam-
mengetragen, um einen Kran-
kentransportwagen anzuschaf-
fen. Seit der Einweihung des 

Feuerwehrhauses im Jahr 1954 
haben die Rotkreuzler dort 
einen Unterrichtsraum erhal-
ten und das seit 70 Jahren, noch 
ein Jubiläum. Regen begleitete 
dann die 50-Jahr-Feier. Der 
damalige Kolonnenführer Wil-
helm Strelow, Bereitschaftsärz-
tin Dr. Gordana Gajovic und 
Werner Bayer trafen Vorberei-
tungen im Hallenbad für einen 
Warmwasserbadetag mit 
Gesundheitsgymnastik, der am 
6. Juli 1979 das erste Mal statt-
fand. Fort- und Weiterbildun-
gen sind ein fester Bestandteil 
des BRK und so fand das Ausbil-
dungszeltlager des Kreisver-
bandes 1984 in Schwarzenbach 

a.Wald statt. Als es 1989 hieß 
„Eine Stadt ging auf Reisen“ 
wurden im Zug nach Passau 
1200 Personen betreut und ver-
pflegt. Und im gleichen Jahr 
waren im Oktober die Rot-
kreuzler aus Schwarzenbach 
a.Wald in Hof, als Flüchtlinge 
aus Prag in Sonderzügen anka-
men und ihre Hilfe brauchten.
Seit April 1993 gibt es ein Mit-
einander der Sanitätskolonne 
und der Frauenbereitschaft 
zum BRK Schwarzenbach 
a.Wald. Die Aufgaben des BRK 
haben sich auch den Bedürfnis-
sen der Bürger angepasst. Es 
gibt Sanidienst bei Winterwett-
bewerben, Präsentation beim 

Weihnachtsmarkt und ein Mei-
lenstein war die Gründung der 
Helfer vor Ort zusammen mit 
Wasserwacht und Feuerwehr 
im Jahr 2005. Organisiert wur-
den Ausbildungszeltlager, 
Teststationen zur Coronapan-
demie oder Mithilfe bei 
Pfingsttagungen. Große Freude 
herrschte bei der Inbetriebnah-
me des neuen MTW-Fahrzeu-
ges, um das Bereitschaftsleiter 
Jürgen Krügel Jahrzehntelang 
kämpfte. Und auch für die 
Zukunft ist gesorgt. Junge Leu-
te haben sich dem BRK ange-
schlossen und die seit einem 
Jahr bestehende Kindergruppe 
hat mittlerweile 16 Teilnehmer.

100 Jahre BRK Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

100 Jahre BRK das sind 100 Jahre 
Dienst am oder für den Nächs-
ten und das durfte gefeiert wer-
den. Im Tellheim gaben sich vie-
le Gäste die Ehre bei diesem 
Jubiläum dabei zu sein, unter 
anderem  Schirmherr Bürger-
meister Reiner Feulner, Kreis-
vorsitzender Stefan Pöhlmann, 
stellv. Landrätin Annika Popp, 
Kreisgeschäftsführer Jörg von 
der Grün, Kreisbereitschaftslei-
ter Thomas Klich, Markus 
Hannweber von der ILS Hoch-
franken, Pfarrer Reinhard Schü-
bel, Vertreter von BRK-Bereit-
schaften, Feuerwehren und Ver-
einen.
Viele Schwarzenbacher erin-
nern sich noch an die Bereit-
schaftsleiterin Hildegard Bor-
mann, Evi Weber oder den 

Kolonnenführer Wilhelm Stre-
low. Jetzt hält Jürgen Krügel als 
Bereitschaftsleiter, der die Gäs-
te begrüßte, seit 1990 die Fäden 
in der Hand, unterstützt von sei-
ner Stellvertreterin und Ehefrau 
Carmen Krügel.
Eine tolle Überraschung präsen-
tierte die Jugendgruppe unter 
viel Applaus. Sie führten erst die 
Uniformen und Taschen aus frü-
heren Zeiten vor und dann die 
jetzige moderne Bekleidung.
Schirmherr Bürgermeister Rei-
ner Feulner lobte die Verdienste 
des BRK, dass sich im letzten 
Jahrhundert einen hervorragen-
den Namen gemacht hat. Immer 
zur Stelle – waren es früher der 
Losverkauf am Glückhafen bei 
den Festen oder die Sportplatz-
dienste, sind es heute Heimat- 

und Wiesenfest, FrankenWALD-
tag, Waldarbeitsmeisterschaf-
ten, Veranstaltungen und Kon-
zerte – auch wenn nur ein Pflas-
ter gebraucht wird. Lange 
herrschte Nachwuchsmangel, 
weil es viele Vereine mit Jugend-
gruppen gibt. „Aber die Krügel‘s 
haben nie aufgegeben, sind seit 
2005 beim HvO dabei, haben seit 
zwei Jahren ein neues Fahrzeug 
und jetzt auch eine Jugendgrup-
pe“ lobte das Stadtoberhaupt. 
Bemerkenswert sei auch, dass 
die altgedienten Mitglieder bei 
den Blutspendeterminen wei-
terhin mithelfen. Zum Jubiläum 
übergab er ein Geldpräsent.
„Ihr seid nicht nur ein Verein, 
der Mensch steht im Mittel-
punkt, das ist euch das Wich-
tigste“ erwähnte stellv. Landrä-

tin Annika Popp. Für die Men-
schen sei es auch wichtig, bei 
einem Notfall vertraute Gesich-
ter zu sehen, das gibt Sicherheit. 
Dass ehrenamtliche Arbeit 
gebraucht wird, dass zeigen die-
se 100 Jahre, die mit Solidarität 
und Wertschätzung verbunden 
sind. Die Modenschau mit Aus-
rüstung und Kleidung passte zu 
diesem Jubiläum. Dies bestätig-
te auch Kreisgeschäftsführer 
von der Grün, der von der gro-
ßen Jugendgruppe begeistert 
war. Nicht fragen, was habe ich 
davon, sondern was kann ich 
Gutes tun, das ist für Kreisbe-
reitschaftsleiter Klich das 
Ehrenamt. Er dankte den Gäs-
ten, dass sie ihre Zeit mitbrach-
ten. Hannweber von der ILS 
sieht das BRK in großer Verant-

wortung und viele wissen nicht, 
was es heißt beim Roten Kreuz 
zu arbeiten und sich darauf ver-
lassen zu können, wenn der 
Knopf gedrückt wird, dass die 
Ehrenamtlichen kommen.
Nach weiteren Grußworten und 
musikalischer Unterhaltung 
von Guido Hohberger am Key-
board übergab Bereitschaftslei-
ter Krügel an die langgedienten 
Damen des Sozialdienstes eine 
Rose, um Danke zu sagen für das 
Kaffee kochen und Brote 
schmieren bei den früheren 
Blutspenden. 
Heute läuft das Anmelden digi-
tal ab und es gibt eine Vespertü-
te. 
Die Verköstigung des Abends 
wurde von der Bereitschaft Leu-
poldsgrün organisiert

Was kann ich Gutes tun?
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Am Montag, 02.12.2024, um 18:00 Uhr  findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Steben 

eine Sitzung des Marktgemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1   Breitbandausbau; Künftige juristische Beratung

2   Bekanntgaben und Anfragen

3  Jahresrückblick des Ersten Bürgermeisters Bert Horn

4  Verleihung der Goldenen Bürgermedaille des 

       Marktes Bad Steben an Alexander König

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Sitzung des Marktgemeinderates

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe

Am Montag, den 9. Dezember 2024, 
findet um 19.00 Uhr,

im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün,
eine Bürgerinformation zum Fortgang der Tiefbaumaßnahmen in Carlsgrün statt.

Alle Anwohner sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Bürgerinformation zu Tiefbaumaßnahmen in Carlsgrün

Im Oktober 2024 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

kontrolliert. 

1.) Thierbach (50 km/h): 553 Fahrzeuge, 49 Verwarnungen, 3 Bußgelder

     (Höchstgeschwindigkeit: 71 km/h)

2.) Humboldtstraße (Zone 30): 205 Fahrzeuge, 12 Verwarnungen, 1 Bußgeld,

     (Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h)

3.) Badstraße (verkehrsberuhigter Bereich): 84 Fahrzeuge, 7 Verwarnungen, 4 Bußgelder, 

     (Höchstgeschwindigkeit: 35 km/h)

Aus dem Ordnungsamt: 

In der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Umweltfragen am 13. 

November 2024 wurde das Ergebnis einer Studie betreffend den Wirtschaftsfaktor Tou-

rismus für Bad Steben vorgestellt. Die Analyse, die von der Marktgemeinde in Auftrag 

gegeben wurde und sich auf das Jahr 2023 bezieht, wurde kürzlich fertiggestellt und lie-

fert lesenswerte Informationen, Daten sowie Berechnungen zum Wirtschaftsfaktor und 

Standortfaktor Tourismus in Bad Steben. Die zugehörige Präsentation mit den wichtigs-

ten Inhalten und Ergebnissen dieser Studie steht auf der marktgemeindlichen Home-

page unter https://www.markt-badsteben.de/aktuelle-informationen.html zum Abruf 

für jedermann bereit.

Mit freundlichen Grüßen

Christina Grünert

Geschäftsleitende Beamtin

 Wirtschaftsfaktor Tourismus für Bad Steben;
Veröffentlichung Studienergebnisse
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

bedeutender Schritt in der regionalen Planung zur nachhaltigen Flächennutzung. Das 

Vorranggebiet soll Ziele wie Flächenbewirtschaftung, Naturschutz und lebenswerte Räu-

me verbinden. Der Planungsverband strebt eine Balance zwischen wirtschaftlichen Inte-

ressen und Naturschutz an.

Im nächsten Schritt wird das Beteiligungsverfahren gestartet. Hier werden alle Planun-

gen umfänglich veröffentlicht und alle Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Behör-

den und Vereine können Ihre Meinung einbringen. Die Bürgerbeteiligung erfolgt durch 

schriftliche Eingaben an den Planungsverband Oberfranken-West, öffentliche Anhörun-

gen oder Diskussionsforen, die direkten Einfluss auf die Entscheidungsfindung ermögli-

chen. Insgesamt bietet die Sitzung eine Plattform, um aktiv an der regionalen Zukunft 

mitzuarbeiten. Die Berücksichtigung der Bürgeranregungen wird entscheidend für aus-

gewogene Entscheidungen sein. 

Die Kommunen legen Wert darauf, dass die Bevölkerung frühzeitig und umfassend in den 

Planungsprozess mit eingebunden wird. Aus diesem Grund erfolgt auch diese Veröffent-

lichung in den Amtsblättern der Kommunen. In einer weitergehenden Maßnahme setzen 

sich die Kommunen auch für eine Bürgerbeteiligung ein. Im Bereich Nordhalben werden 

auch Bürgerversammlungen zu diesem wichtigen Thema stattfinden. Es wird gebeten in 

diesem Zusammenhang auf entsprechende Veröffentlichungen zu achten!

Markt Nordhalben

Pöhnlein

Erster Bürgermeister

Im Langenbacher Forst, welcher von den Bayerischen Staatsforsten bewirtschaftet wird, 

wurde durch den Regionalen Planungsverband Oberfranken West eine geeignete Fläche 

für ein Windvorranggebiet ermittelt. Hintergrund ist, dass für den Umstieg auf heimi-

sche, erneuerbare Energien 1,8 % der Landesfläche, laut Beschluss der Bayerischen 

Staatsregierung, für Windkraftstandorte in Bayern benötigt werden. Die Umsetzung der 

Energiewende wird dabei auf die jeweiligen regionalen Planungsverbände in Bayern ver-

teilt. Für den Bezirk Oberfranken sind die beiden Planungsverbände „West“ und „Ost“ 

zuständig. In diesen Gremien wird geprüft und entschieden, ob tatsächlich die Errich-

tung von Windkraftanlagen an einem bestimmten Standort möglich ist. Dazu werden die 

Stellungnahmen von verschiedenen Behörden und Verbänden sowie der Kommunen, 

aber auch von einzelnen Bürgerinnen und Bürgern, gehört.

Der Langenbacher Forst ist derzeit noch als „gemeindefreies Gebiet“ ausgeschrieben 

und befindet sich im Bereich des Landkreises Kronach. In seiner besonderen Lage grenzt 

er direkt an den Landkreis Hof und Thüringen an. Der Landkreis Kronach und damit der 

Langenbacher Forst, sowie die Gemeinden Steinwiesen und Nordhalben gehören zum 

Planungsverband Oberfranken West. Die benachbarten Gemeinden Bad Steben und 

Geroldsgrün gehören zum Landkreis Hof und damit zum Planungsverband Oberfranken 

Ost. Ebenfalls Anlieger sind die beiden Kommunen aus Thüringen Wurzbach und Rosen-

thal am Rennsteig.

Am 7. November 2024 hat der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes 

Oberfranken-West die geeigneten Windvorranggebiete, einschließlich der Fläche im 

Bereich Langenbacher Forst, beschlossen. Diese Sitzung war lt. Planungsverband ein 

Bürgerinformation Windkraftanlagen im Langenbacher Forst

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Stammtisch Maibaum lädt am Samstag 7. Dezember, um 16.00

 Uhr zum Muckturnier ins Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün ein. 

Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder aller Carlsgrü-

ner Vereine zur Teilnahme am Muckturnier. Teilnahmebeitrag 7,00€. 

Die ersten drei Gewinner erhalten Geldpreise 1. Preis 100€, 2. Preis 

50€, 3. Preis 25€.  Auf viele Teilnehmer freut sich der Stammtisch Mai-

baum Carlsgrün.  

Stammtisch Maibaum lädt zum 
Muckturnier

In der letzten Ausschusssitzung haben die Ausschussmitglieder 

gemeinsam mit der Vorstandschaft beschlossen, dass die Download-

Internetbandbreiten für bestehende private Internetverträge und für 

private Neuverträge ohne Preisänderung, ab dem 01.12.2024 ver-

doppelt werden.  In der Versammlung herrschte einstimmig der 

Tenor:  Wir wollen mit der Bandbreitenerhöhung auch für bestehen-

de Verträge ein Zeichen setzen. Der Internetnutzer, der schon seit 

Jahren der FAG die Treue hält, soll nicht - wie es oft bei anderen 

Anbietern der Fall ist - „vergessen“ werden, sondern wie der neue 

Nutzer die gleichen Vorteile erhalten. Wir möchten damit die Treue 

unserer langjährigen Internetnutzer würdigen. Die erhöhten Band-

breiten werden automatisch generiert. Unsere Internetnutzer müs-

sen lediglich zur Aktivierung der neuen Bandbreiten ab dem 

01.12.2024 an ihrer FRITZ!Box einen Reboot durchführen, indem sie 

diese für ca. 2 Minuten vom Stromnetz trennen. Sie sind noch kein 

Internetnutzer bei der FAG? Dann informieren Sie sich jetzt über 

unsere Angebote unter www.steben.de oder telefonisch beim FAG-

Büro unter 09288-9500. Was es bei der FAG nicht gibt: „Kleingedruck-

tes“ oder die „Super Sparangebote“, bei denen sie in der Regel lang-

fristig „draufzahlen“. Was es aber bei uns gibt, sind Verträge mit nur 

12-monatiger Laufzeit, sowie ein Vorort-Service mit einem persönli-

chen Ansprechpartner, der Ihnen bei allen Anliegen in kürzester Zeit 

helfen kann und wird.

FAG erhöht Internetbandbreiten 
ohne Zusatzkosten

Ein halbes Jahrhundert Vereinsliebe: 

Die „Adel-Hanni“ feiert den 80.
Erneut konnte der TSV Carls-
grün / Frankenwald 1923 eines 
seiner bekannten Gesichter 
hochleben lassen. Ehrenmit-
glied Hanni Neubert, vielen 
bekannt, als die „Adel-Hanni“, 
feierte im Kreise ihrer Familie 
und mit einigen Freunden des 
TSV Carlsgrün ihren 80. 
Geburtstag. Hanni Neubert 
gehört seit 50 Jahren dem Verein 
an und hat in dieser Zeit durch 
ihre Hilfsbereitschaft und 
Unterstützung den TSV über 
viele Jahrzehnte mit geprägt. 
Auch jetzt noch schaut sie gerne 
bei TSV-Veranstaltungen vorbei 
und unterstützt auch noch im 
hohen Alter. „Zuletzt hat sie 
einen großen Satz neuer Tisch-
decken, die zu besonderen Ver-
eins-Anlässen aufgelegt wer-
den, per Hand eingenäht und 
eingesäumt“, so Vorsitzender 
Tobias Metzner. Auch verfolge  
die Jubilarin das Vereinsgesche-
hen mit großen Interesse. Vor-
sitzender Tobias Metzner, 
Seniorenbeauftragte Karin 
Muhammad und Ehrenrätin 
Ingrid Diezel gratulierten der 
Jubilarin mit einem kleinen Prä-
sent, und hoffen auf noch viele 
schöne gemeinsame Stunden.

Fernseh-Kabelgemeinschaft-Bad Steben Ortsteil Obersteben e. V.

Die FKG Obersteben e.V. lädt zu einer außerordentlichen Mitglieder-

versammlung am Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr, in Neuners 

Gaststätte in Obersteben ein.  Zweck der Versammlung: Auflösung 

des Vereins.  Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Mitgliederversammlung der FKG Obersteben 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Auch dieses Jahr bietet die Wintersportabteilung des ATSV Thier-

bach/Marxgrün wieder Termine zur Skigymnastik an:  Beginn ist am 

21. November um 18.00 Uhr im Sportheim in Thierbach, die weitere 

Termine sind dann jeweils donnerstags. Hierzu sind alle Vereinsmit-

glieder, aber auch Gäste, recht herzlich willkommen. Bei Bedarf ste-

hen wir unter Tel.: 0151 10536785 für Rückfragen zur Verfügung.

Es freut sich auf eure Teilnahme der ATSV Thierbach/Marxgrün.

Skigymnastik beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

rinnen anmelden. Sie würden 

sich sehr über neue Anmeldun-

gen von Sternsingerkindern und 

auch Begleitern freuen. Alle 

Sternsingergruppen werden von 

ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer begleitet. 

Die Eltern und Gemeinden sind  

dazu aufgerufen, dass die lange 

Tradition der Sternsingeraktion 

auch 2025 weiter durchgeführt 

werden kann.

Anmeldungen für Bad Steben 

und Ortsteile bei Pfarrgemein-

derätin Ulrike Wehrmann unter 

09288-92447

Anmeldung für Lichtenberg bei 

der ehrenamtlichen Betreuerin 

Christine Seelbinder unter 

09288-55322. 

Für die Sternsingeraktion 2025 

findet das Sternsingertreffen am 

Samstag, den 30. November 

um 14.00 Uhr im Jugendheim der 

Katholischen Kirche, Badstr. 15, 

Bad Steben statt. Es sind alle 

Kinder und Jugendlichen, unab-

hängig von Religion und Her-

kunft, dazu herzlich eingeladen.

Bei dem Treffen wird ein Film 

über die Sternsingeraktion 2025 

gezeigt. Im Anschluss wird der 

Ablauf der Sternsingeraktion 

2025 erklärt und die Kostüme 

werden ausgegeben.

Im Fokus der Aktion Dreikönigs-

singen 2025 stehen die Rechte 

von Kindern weltweit. Die 

Aktion Dreikönigssingen 2025 

vermittelt den Sternsingerkin-

dern, wie wichtig die Kinder-

recht sind und ermutigt die Kin-

der und Jugendlichen, sich 

gemeinsam mit Gleichaltrigen 

aller Kontinenten für die Ach-

tung, den Schutz und die Umset-

zung ihrer Rechte einzusetzen. 

Gleichzeitig erfahren die Stern-

singerinnen und Sternsinger, 

wie sie mit ihrem Engagement 

dazu beitragen, Kinderrechte 

weltweit ganz konkret zu stär-

ken. 

Wer gerne bei der Sternsinger-

aktion 2025 als Sternsinger oder 

Begleiter einer Gruppe teilneh-

men möchte, kann sich gerne bei 

den ehrenamtlichen Betreue-

Sternsinger für Bad Steben und 
Ortsteile und Lichtenberg gesucht

Die katholische Pfarrgemeinde „Maria- Königin des Friedens“ lädt 

am Samstag den 07.12. von 13.00 bis  17.00 Uhr  zum Adventskaffee 

und Adventsbasar ein. Es gibt Kaffee und Kuchen, Glühwein, Kinder-

punsch und andere Leckereien. Einzelne Hobbybastler bieten selbst-

hergestellte Weihnachtsdekorationen und Weihnachtskarten an. Um 

15.00 spielen im Pfarrsaal die Jagdhornbläser auf. Das Vorberei-

tungsteam und Dekan Andreas Seliger freuen sich auf zahlreichen 

Besuch!

Adventskaffee und Adventsbasar
 am 7. Dezember

Zur Einstimmung auf die 

nahende Adventszeit, trafen 

sich die Mitglieder, um mit den 

Fackeln ins Dorf zu wandern. 

Dort angekommen, packte jeder 

seine selbstzubereitete Glüh-

weinvariante oder seine gekauf-

ten Favoriten mit oder ohne 

Alkohol aus. Auch die ersten 

Plätzchen fanden Platz am Buf-

fet.  So konnte sich jeder durch-

probieren und bis zu 15 unter-

schiedliche Sorten kosten. Für 

das Herzhafte stand der Grill 

bereit, wer wollte, konnte seine 

mitgebrachten Bratwürste oder 

Steaks grillen. Nach einigen 

Stunden gemütlichen Beisam-

menseins in herrlicher Winter-

stimmung fand der vorweih-

nachtliche Vereinsabend, neben 

der seit 17 Jahren zur Krippe 

umfunktionierten Baude, sei-

nen Ausklang. Wir wünschen 

allen eine besinnliche Advents-

zeit!

1. Glühwein-Tasting der FWV 
Ortsgruppe Christusgrün-Dürrnberg
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Vorweihnachtsfeier des VdK OV Bad Steben 2024 findet am 

Samstag, den 30. November,  um 14.30 Uhr im Sportheim des TSV 

Bad Steben statt. An die Mitglieder und Freunde des VdK Bad Steben 

ergeht hiermit herzliche Einladung zur Adventsfeier. Der Zugang ist 

nicht behindertengerecht. 

 Vorweihnachtsfeier des VdK Bad Steben

Am 6.12.24, 15.00 Uhr, findet ein Nikolaus-

Kaffeeklatsch im Rathauskeller statt unter 

dem Motto: Lassen Sie sich überraschen. Die 

Nachbarschaftshilfe freut sich  auf einen 

geselligen Nachmittag mit Ihnen. Bitte mel-

den Sie sich rechtzeitig bei an, bis spätes-

tens 3.12.24 unter der Telefon-Nr. 0160 

92564885, damit alles organisiert werden kann. 

Nikolaus-Kaffeeklatsch

„Herzblutwirt“ Patrick Mildner eröffnet die Kult-Gaststätte wieder

Das „Gemütlich“ ist zurück – bald auch mit fränkischen Speisen

Patrick Mildner, unterstützt von 
Firmen, Freunden und Familie 
viel Engagement in seine neue 
Gastro-Heimat gesteckt habe. 
„Es kann nur gut werden.“ Land-
rat Oliver Bär unterstreicht, dass 
es Wirte mit dieser Leidenschaft 
und dem Herzblut brauche. 
„Patrick brennt für die Gastro, 
die gerade in einem Kurort 
wichtig ist“, bilanziert der Land-
kreischef, der auch die vielen 
Ideen und deren erfolgreiche 
Umsetzung des jungen Gastro-
nom schätzt. Ein Speiselokal 
wird das „Gemütlich“, sobald die 
Küche steht. Es soll sich als ein 
fränkisches Speiselokal etablie-
ren. Neben dem Hauptraum gibt 
es einen Nebenraum für bis zu 
40 Personen, sodass Familien-
feiern und Vereinsveranstaltun-
gen separat stattfinden können 
– durch die Schiebetür leicht 
abzutrennen, oder man verwen-
det die Räume als großes Ganzes 
mit dann 100 Sitzplätzen. Sein 
Konzept von der Kaminstube 
mit Motto- und Livemusik-
Abenden wird es auch im 
„Gemütlich“ geben, ob nun 
Karaoke, Malle-Party oder 
Fasching. 
Die Zusammenarbeit mit Bands 
kommt wieder zum Tragen kom-
men und auch das Personal wird 
altbekannt sein – eine Vollzeit-
kraft und vier Minijobler; zudem 
helfen Eltern, Großeltern, 
Freunde vom Fußballverein und 
der Landjugend Marxgrün.

und Montageschwierigkeiten 
bei der neuen Gastro-Einbaukü-
che“, erläutert Patrick Mildner 
und ergänzt, dass aber auf das 
bekannt-beliebte Konzept mit 
Livemusik nicht mehr gewartet 
werden müsse.  Bürgermeister 
Bert Horn freute sich über die 
Wiedereröffnung der alten 
bekannten wie beliebte Gastro-
Marke und hofft, dass diese mit 
dem neuen Pächter genauso gut 
angenommen werde wie zu den 
besten Zeiten als noch Café 
Gemütlich. „Wir wissen, dass du 
es kannst und auch willst“, 
bilanzierte der Bürgermeister, 
der auf eine baldige Erweiterung 
des Angebots mit Speisekarte 
hofft. „Dann haben wir wieder 
ein attraktives Restaurant in 
Bad Steben, was wir als Kurort 
gut brauchen.“ Vertreter der 
Kulmbacher Brauerei Uwe 
Döbereiner freut sich über den 
Schritt von „Herzblutwirt“ Pat-
rick Mildner, den er trotz seiner 
noch jungen 35 Jahre als „Urge-
stein“ der Gastroszene bezeich-
net. „Ein im positiver verrückter 
und lebendiger Wirt, der die 
Gastronomie lebt und liebt“, 
beschrieb Döbereiner und lobte 
das Engagement von Patrick 
Mildner, der selbst auch auf viele 
Feste und Veranstaltungen 
besucht, sich in Vereinen enga-
giert. „Unsere Gesellschaft 
braucht Orte der Begegnung 
und dies hier wird einer wer-
den.“ Döbereiner betont, dass 

Die Gaststätte „Gemütlich“ in 
der Bad Stebener Lichtenberger 
Straße 9 hat wieder geöffnet
Schon lange haben die treuen 
Gäste und Fans vom jungen, 
erfolgreichen Wirt Patrick Mild-
ner auf die Eröffnung gewartet. 
Nun endlich war’s so weit – für 
geladene Gäste. Der Wartezeit 
geschuldet, war es auch nicht 
verwunderlich, dass nach einer 
halben Stunde am Stammtisch 
die Karten fürs Mucken auf den 
Tisch lagen und so ging’s, mit 
dabei Bürgermeister Bert Horn 
und der frühere Bürgermeister 
in Wallenfels, Peter Hänel. Pat-
rick Mildner hat trotz jugendli-
chen Alters und nur kurze Zeit 
als Wirt einen überaus positiven 
Namen in der Gastroszene. Er 
war von Juli 2021 bis Juni 2024 
Wirt und Pächter der Bad Stebe-
ner Kultkneipe Kaminstube. 
Nach der regulären Kündigung 
folgte die Suche nach einer neu-
en Gastro-Bleibe und nun fünf-
einhalb Monate später die Eröff-
nung des ehemaligen Café 
Gemütlich als „Gemütlich – 
Café – Bar – Köstliches“ mit vie-
len, vielen Gästen von Landrat 
Oliver Bär über Bürgermeister 
Bert Horn und Stellvertreter 
Maximilian Stöckl bis hin zum 
Brauereivertreter Uwe Döberei-
ner, Verpächter, Nachbarn, Fir-
menvertreter, Helferschar, 
Familie und Freunde. „Ich starte 
vorerst als Schankwirtschaft, 
denn noch immer gibt es Liefer- 

Ein Prosit auf das „Gemütlich“, auf ein neues facettenreiches Lokal für Jung und Alt. Im Bild (von links) Pächter 

und Wirt Patrick Mildner, Brauereivertreter Uwe Döbereiner, dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl, Landrat 

Oliver Bär und Bürgermeister Bert Horn.

Auch in diesem Jahr lädt die Freiwillige Feuerwehr

 Thierbach ihre Mitglieder, Freunde und Gönner

 zum Kameradschaftsabend ein. Dieser findet am Samstag, dem 30. 

November 2024, ab 19 Uhr im Sportheim des ATSV Thierbach/Marx-

grün statt. Gegen 19.30 Uhr wird ein gemeinsames Abendessen ser-

viert. Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr lädt dazu herz-

lich ein.

Kameradschaftsabend der 
Freiwilligen Feuerwehr Thierbach

Gemeinsam mit vielen Gästen möchte sich der Seniorentreff am 

Donnerstag, 05.12.2024 um 14.30 Uhr  im Sportheim Bobengrün 

auf die besinnliche Weihnachtszeit einstimmen.  Alle Seniorinnen 

und Senioren sind recht herzlich zu einem gemütlichen vorweih-

nachtlichem Beisammensein bei Kaffee,  Tee und Kuchen und 

einem anschließenden Abendessen, eingeladen.

Seniorenweihnachtsfeier Bobengrün
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 02.12.2024
Abholung der   Restmülltonne und Gelbe Tonne   im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 09.12.2024
Abholung der  Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet  
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 13.12.2024
• Freitag, 03.01.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Im Zusammenhang mit der im Jahr 2025 stattfindenden Bundestagswahl wird darauf 
hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG), Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler 
Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betrof-
fenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 BMG i. V. m. § 44 Abs. 1 S. 1 BMG). Die Geburtstage der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 S. 2 BMG).
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert.
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit der Gemeinde Geroldsgrün –Einwohnermeldeamt- , Keyßerstraße 25, 
95179 Geroldsgrün, Mail: rathaus@geroldsgruen.de schriftlich oder auch persönlich 
bzw. telefonisch (Tel. 09288/961-11 oder -12) in Verbindung setzen.

Geroldsgrün, 20.11.2024
Münch
1. Bürgermeister

Bekanntmachung  über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer 
DatenAm Donnerstag, den 12.12.2024, 19.00 Uhr

findet in der Sporthalle der Lothar von Faber-Grundschule in Geroldsgrün
eine Informationsveranstaltung zum Thema Windenergie statt.

Herzliche Einladung, die Sitzplätze sind begrenzt.

Bürgerinformationsveranstaltung 
zum Thema Windenergie

Spruch der Woche

Sei Du selbst, denn alle anderen 
sind schon vergeben.

Oscar Wilde

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

29.11. 20.00 Blue Power Franken Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

30.11. 18.00 Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Jahresabschlussfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

01.12.
14.00 – 
19.00

 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Vereinshütte geöffnet Vereinsheim, Hirschberglein

05.12. 18.00 Jugendfeuerwehr Geroldsgrün Unterricht  

 19.00 MSC Geroldsgrün Nikolausabend Pizza „La Gondola“

06.12. 18.00 Feuerwehrverein Geroldsgrün Monatstreffen  

07.12. 18.30 Schützengesellschaft 1863 Geroldsgrün e.V. Abschießen mit Helfer-Essen, Weihnachtsfeier Schützenhaus

 18.30 Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

07.12. 19.00
Gesangverein 1859 Geroldsgrün, Gesangverein 1885 
Dürrenwaid, Frankenwaldverein Dürrenwaid, TSV 
Dürrenwaid

Gemeinsame Weihnachtsfeier; siehe

 gesonderte Anzeige
Sportheim Silberstein

08.12.
10-12; 
14-18 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

08.12.
14.00 – 
18.00

Gemeinde Geroldsgrün Weihnachtsmarkt Am Anger, Geroldsgrün

14.12. 18.00 Kulturverein Geroldsgrün Weihnachtsfeier Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Zur gemeinsamen Advents- und Weihnachtsfeier am Samstag den 

7. Dezember 2024, Beginn 19.00 Uhr sind die Mitglieder, Freunde 
und Gönner der Vereine recht herzlich ins Sportheim in Silberstein 
einladen. Mit Gesang und Weihnachtlichen Vorträgen möchten wir 
einen besinnlichen Abend miteinander verbringen. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.

Die Vorstandschaft der vier  Vereine

Gemeinsame Advents-Weihnachtsfeier

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 3.Dezember 2024 findet der nächste Dorftreff von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule 
beim Dorfplatz in Langenbach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.
In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Weihnachtszeit“ einen gemütlichen und vorweih-
nachtlichen Nachmittag verbringen. Lieder miteinander singen und uns auf die Adventszeit und das 
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. Termin schon mal vormerken. Das Organisationsteam freut 
sich auf  eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

Für die anstehende Bundestagswahl 2025 sucht die Gemeinde 
Geroldsgrün 

Ehrenamtliche Wahlhelfer. 
Der voraussichtliche Termin für die Bundestagswahl ist 
der 23.02.2025.

Bei Interesse gerne im Rathaus unter: Tel. 09288/ 961-0
oder E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de  melden.

!!! Wahlhelfer gesucht !!!
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Am 14.12.2024, 18.30 Uhr, Sportheim Steinbach

Essenvorbestellung bitte bis 01.12.2024 bei:

Anita Rank. Zur Auswahl stehen

•Gans mit Kloß und Kraut

•Schweinebraten mit Kloß und Kraut

Anita Rank: 0 160 / 99 144 142

-nur Mitglieder der Ortsgruppe Steinbach-

Weihnachtsfeier beim FWV Steinbach

Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Weihnachtsfeier am Sams-

tag, den 14.12.2024, um 18.00 Uhr lädt der Kulturverein Gerolds-

grün alle Mitglieder, Freunde, Gönner und die gesamte Bevölkerung 

recht herzlich in den Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ ein. Bei 

Gesang, Gschichtla und Gedichtla wollen wir einen gemütlichen 

Abend verbringen.

Weihnachtsfeier beim Kulturverein 
Geroldsgrün

Vorschulkinder besuchen die AWO-Tagespflege Lichtenberg

Jung und Alt gemeinsam…

„Alten“ den „Leipolds Nickl“ 
gesungen bekamen.
Nach einem gesungenen Segen 
verabschiedeten sich die Kinder

gebastelte Rasseln mit, mit 
denen die Senioren die Lieder 
begleiteten. Die Kinder lausch-
ten erstaunt, als sie von den 

Auf Einladung der AWO-Tages-
pflege-Einrichtung in Lichten-
berg besuchten die Vorschul-
kinder der Evangelischen Kin-
dertagesstätte Geroldsgrün die 
Senioren, die dort ihren Tag ver-
bringen.
Mit ihren selbst gebastelten 
Laternen, ihren Laternenliedern 
und der Geschichte der kleinen 
Laterne „Sternchen“ machten 
die jungen Menschen den alten 
Menschen sichtlich große Freu-
de. Als Überraschungsgeschenk 
brachten die Kinder selbst 

 Mit zwei Herbstwanderungen 
setzte sich der Reigen der dies-
jährigen Touren bei der Fran-
kenwaldvereins-Ortsgruppe 
Dürrenwaid nicht nur fort, son-
dern damit ist voraussichtlich 
auch das Wanderjahr beendet 
worden. Wanderwartin Cornelia 
Wicht hatte sich im zurücklie-
genden Zeitraum wieder einmal 
viel Mühe gemacht, um interes-
sante Strecken und Ziele anzu-
bieten. Ein Beweis, dass ihre 
„Angebote“ gut angenommen 
wurden, zeigten die ausgezeich-
neten Teilnehmerzahlen. So 
beteiligten sich zum Beispiel an 
den jüngsten zwei Wanderun-
gen insgesamt rund 50 Perso-
nen. 
Dabei wurde zunächst eine sie-
ben Kilometer lange Strecke auf 
dem sogenannten Peterless-
stein-Weg im Kreis Kulmbach 
und danach eine acht Kilometer 
lange Distanz im Bereich von 
Eisenbühl absolviert. Der Peter-
lesstein-Weg befindet sich zwi-
schen Marktleugast und Kupfer-
berg. Start war in Hermes, einem 

Ortsteil von Marktleugast, von 
wo aus der Weg auf die Hermes-
höhe durch das Kupferberger 
Mohnholz führte. Weiter ging es 
auf einem felsigen Pfad mit vie-
len Windungen hinauf zum Gip-

fel des 593 Meter hohen Peter-
lessteines, dem Magnetberg des 
Frankenwaldes. Gestärkt mit 
dem legendären Eierlikör von 
Jutta Wich ging es zurück durch 
den Steinwald mit herrlichem 

Blick auf Marktleugast. Vorbei 
an den idyllisch gelegenen, ter-
rassenförmig angelegten Spie-
gelteichen war Endpunkt - wie 
beim Start - wieder Hermes. Hier 
folgte die verdiente Einkehr im 

Landgasthof der Familie Haueis. 
Die zweite Wanderung führte 
von Eisenbühl, dem Gemeinde-
teil von Berg, über das Grüne 
Band zum Eisenbühler Kunst-
park. Auf dem Schiefersteig und 
einem Forstweg ging es in Rich-
tung Rudolphstein, wo der herr-
liche Ausblick über das Saaletal 
nach Thüringen genossen wur-
de. 
In Richtung Grünes Band und 
entlang des Saalesteigs wurde 
die Saalebachbrücke überquert, 
ehe es zur Wüstung Saalbach 
ging und von da vorbei an der 
Saalbachquelle und dem Wild-
gehege. Nach der Blumenau-
mühle wurde die grüne Band-
Brücke erreicht, um von hier 
wieder ins oberfränkische Land 
zu wechseln. 
Über den Schiefersteig und die 
Schieferleite ging es zurück 
nach Eisenbühl und hier zum 
Kunstpark mit seinen außerge-
wöhnlichen Skulpturen. Die 
obligatorische Einkehr erfolgte 
diesmal im Landgasthaus 
Schimmel in Steinbühl.  hf

Neues von der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid

Zwei Herbsttouren zum Abschluss des Wanderjahres

Fleißig unterwegs waren wieder einmal Wanderer der Frankenwaldvereins-Ortsgruppe Dürrenwaid, die auf unse-

rem Bild bei Hermes eine Rast einlegten. Zweite von links: Wanderwartin Cornelia Wicht. Foto: Hans Franz 

42 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

war am 2. Oktober Treffpunkt 
für das Nachbarschaftscafé. 
Willi Aures informierte über 
aktuelle Projekte des heimat-
kundlichen Arbeitskreises, und 
Hans-Jürgen Dietrich sorgte mit 
heimatkundlichen Geschichten 
und Anekdoten für gute Unter-
haltung. 
Zum Jahresabschluss gab es am 
6. November in der Gaststätte 
zum Goldenen Hirschen in 
Geroldsgrün ein Nachbar-
schaftscafé mit Spielen und 
musikalischen Einlagen. Wenn 
auch etwas verfrüht sorgte der 
Nikolaus mit seinem Besuch 
und einem kleinen Geschenk bei 
den Teilnehmern für große 
Freude.

Geroldsgrün einen Kaffeenach-
mittag organisiert. Aus den Ein-
nahmen für die selbst gebacke-
nen Kuchen konnte eine Spende 
an das Jugendrotkreuz überge-
ben werden. Am 7. August war 
das Sportheim Geroldsreuth 
unser Gastgeber. Gerdi Kübrich 
sorgte mit musikalischer Unter-
haltung für gute Stimmung. Um 
ernstere, aber wichtige Themen 
ging es am 4. September. And-
reas Kübrich vermittelte als 
erfahrener Mitarbeiter beim 
Roten Kreuz den Teilnehmern 
nicht nur theoretisches Wissen 
zu Notfallmaßnahmen, sondern 
erläuterte diese auch an vielen 
praktischen Bei¬spielen. Das 
Sportheim des VfR Steinbach 

Durch sein abwechslungsrei-
ches Programm (siehe Bericht in 
„Wir im Frankenwald“ 21/2024) 
erfreut sich das Nachbar-
schaftscafé Geroldsgrün weiter-
hin großer Beliebtheit. Am 8. 
Juni wurde bei wunderschönem 
Wetter eine Sonderfahrt mit 
dem Schienenbus der „Eisen-
bahnfreunde Rodachtalbahn“ 
vom Bahnhof Nordhalben nach 
Steinwiesen angeboten. Ver-
einsvorsitzender Ralf Ellinger 
informierte auf unterhaltsame 
Weise unterwegs über seinen 
Verein und die Geschichte der 
Rodachtalbahn. Am Samstag, 6. 
Juli, haben wir zusammen mit 
der BRK-Bereitschaft im Fest-
zelt des Wiesenfestes in 

Nachbarschaftscafé Geroldsgrün 
weiter auf Erfolgskurs

Im Dezember macht das Nachbarschaftscafé eine Pause. Die Seniorenbeauftragte Regina Röstel und ihr Team 
haben aber schon viele neue Ideen für das nächste Jahr in Planung.

In einer Briefwahl wurde der neue Elternbeirat für 2024/2025 

gewählt.  Das Bild zeigt von hinten links: Katharina Lang (stellv. Vor-

sitzende), Thorsten Reichelt, Mareen Morgenroth, Stefanie Brunner, 

Dennis Rößler (Schriftführer) Von vorne links: Daniela Gluth (Vorsit-

zende), Sandra Eisenbeis (Kasse). Es fehlt: Tanja Herpich

Der neue Elternbeirat der Lothar-von-
Faber Grundschule in Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Auch für das kommende Jahr werden wir im Wir im Frankenwald wieder regelmäßig 
einen Veranstaltungskalender veröffentlichen.  
Deshalb bitten wir um Übermittlung der geplanten Termine aller Vereine und Organisa-
tionen in der Gemeinde Berg. 
Die Gemeindeverwaltung kann dann auch überprüfen, ob es Terminüberschneidun-

gen gibt und den Vereinen einen entsprechenden Hinweis geben. 

Die Termine sollen mit Uhrzeit und Veranstaltungsort übermittelt werden an
gemeinde@berg-ofr.de.

Wir danken für die Unterstützung und freuen uns auf ein
 abwechslungsreiches Veranstaltungsjahr 2025 im Berger Winkel!

Gemeinde Berg 

Termine von Vereinen und Organisationen für das Jahr 2025

Die Gemeinde Berg weist darauf hin, dass Eigentümer bzw. Mieter von Grundstücken, 
Hecken, Bäume und Sträucher an der Grenze zu öffentlichen Verkehrsflächen so anzu-
pflanzen bzw. zu pflegen haben, dass die Sicherheit des Verkehrs nicht beeinträchtigt 
wird. Es ist leider immer wieder festzustellen, dass teilweise die Zweige des Bewuchses 
entlang der Straßen und Wege in den öffentlichen Verkehrsraum hineinreichen und den 
Verkehr behindern. Kreuzungen und Einmündungen sind schlecht einsehbar. Fuß- und 
Radwege werden durch unkontrolliert wucherndes Grün immer schmaler. Straßenlam-
pen und Verkehrszeichen sind oft durch privates Grün zugewachsen. Dieser „Wildwuchs“ 
beeinträchtigt sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Orientierung aller Verkehrsteil-
nehmer.
Als Grundstückseigentümer sind Sie verkehrssicherungspflichtig. Sie haften für Unfälle 
und Schäden, die durch Überwuchs Ihrer Begrünung entstehen können. Daher sollten 
Sie im Interesse der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer folgende Hinweise beachten:
• Über den Fahrbahnen ist ein Bereich von 4,50 m Höhe und über den Geh- und Rad-
      wegen von 2,50 m Höhe freizuhalten (Lichtraumprofil), damit Fahrzeuge beziehungs-
      weise Fußgänger und Fahrradfahrer die öffentlichen Straßen entsprechend ihrer 
      Bestimmung nutzen können.
•  Die Büsche und Bäume in der Nähe von Straßenlaternen sind so zu schneiden, dass 
      der Lichtaustritt gewährleistet ist und keine Schäden an den Beleuchtungskörpern 
      (zum Beispiel bei Sturm) entstehen können.
•  Hecken entlang von Gehwegen und Fahrradwegen sind so zurückzuschneiden, dass 
      die gesamte Breite dieser Wege von den Fußgängern und Fahrradfahrern genutzt 
      werden kann. Bitte sorgen Sie dafür, dass Pflanzen, die in Gehwege und Straßen 
      hineinragen, zurückgeschnitten und störende Äste und Ranken entfernt werden.
•  Auch abgestorbene Äste in den Bäumen müssen entfernt werden, damit niemand 
      durch herunterfallendes Astwerk verletzt werden kann.
•      Sorgen Sie dafür, dass Verkehrszeichen einschließlich Straßennamensschilder frei 
      einzusehen sind.

Rückschnitt der in den öffentlichen Verkehrsraum 
wachsenden Hecken, Bäume und Sträucher

Das Rathaus ist das Fundbüro der Gemeinde Berg. Deshalb lohnt es sich, bei Verlust von 
Schlüssel, Geldbeutel oder Ähnlichem in der Verwaltung nachzufragen. 
Am 11. November wurde im Bereich des Parkplatzes vor dem Friedhof bzw. der Kinderta-
gesstätte ein (Haustür-)Schlüssel mit einem Filzanhänger gefunden. Dieser wartet eben-
falls im Rathaus auf seinen Besitzer, der sich während der Öffnungszeiten gerne bei der 
Verwaltung melden kann. 

Fundbüro Rathaus 

Frau Marlene Peter (Rudolphstein)
zum 85.Geburtstag am 02.12.2024

Frau Christel Tittel (Gottsmannsgrün)
zum 95. Geburtstag am 05.12.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Kläranlage Eisenbühl empfängt Gäste aus Südafrika und Kenia

Internationale  Gäste informieren sich

Heiderose Hofmann blickt auf 80 bewegte Jahre zurück

Rüstig und vital die Jubilarin Heiderose Hofmann, umgeben (von links) von der Seniorenunion Peter Knörnschild, 

Vorsitzender des Turnvereins Christian Rubner, vom CSU-Ortsverband Sabine Kniebaum, Ehemann Hermann 

Hofmann, Bürgermeisterin Patricia Rubner, vom CSU-Ortsverband Hans Zeeh, Schwiegertochter Petra und Sohn 

Claus. 

Auf Einladung des Bildungswerkes der Bayerischen Wirtschaft besuchte eine Delegation aus Südafrika und Kenia gemeinsam mit Eric Santa Ana, Projekt Koordinator & Trainer 

international die Kläranlage der Gemeinde Berg in Eisenbühl. Die Frauen und Männer informierten sich nicht nur über das Thema Abwasserbeseitigung, sondern auch über die 

Wasserversorgung. Wassermeister Markus Huntemann, von der Firma Südwasser GmbH und Dienstleister der Gemeinde Berg, informierte über die Wasserversorgung und Wasser-

gewinnung, einhergehend mit der Trinkwassereinspeisung aus Tiefbrunnen und mittels Trinkwasserleitung vom größten Wasserversorgung Oberfrankens, die FWO. Bürgermeis-

terin Patricia Rubner hieß die Gruppe willkommen und stellte die Gemeinde Berg vor: 40 Quadratkilometer groß mit 34 Ortsteilen, Weilern und Einzelgehöften, rund 2000 Einwoh-

ner. „Die älter und weniger werdende Bevölkerung, sinkende Wasserabnahmemengen, stetig steigende Kosten und die Topografie sind unsere Herausforderungen“, betonte Rub-

ner. Die Gäste stellten viele Fragen, diskutierten untereinander wie auch mit den Ansprechpartnern, zu denen auch die Klärwärter Christian Ebert und Ronny Köhler, zugleich 

Betriebsleiter und stellvertretender Betriebsleiter der Kläranlage, zählten. Die Gruppe erhielt Einblick in die komplexe Technik wie auch die gesetzlichen Vorschriften in den Berei-

chen Wasser und Abwasser. Ein konstruktiver Austausch mit Informationen und Beantwortung von Fragen. 

Heiderose Hofmann, im Berger 
Ortsteil Eisenbühl geboren und 
bis heute zu Hause, feierte bei 
bester Gesundheit im Kreise von 
Familie, vielen Weggefährten 
und Freunden ihren 80. 
Geburtstag. Mit einigen lang-
jährigen Weggefährten stand 
das Schwelgen in Erinnerungen 
im Fokus, ob nun die Blumen-
bälle oder Seniorenkränzchen 
der Frauen Union oder die 
legendären Feste bei „Hof-
manns in der Gartenhütte“. Hei-
derose Hofmann zählt seit über 
40 Jahren zu den treuen Mitglie-
dern des CSU-Ortsverbandes 
Berger Winkel und saß als erste 
Frau von 1990 bis 2002 im 
Gemeinderat. Sie ist die Grün-
dungs- und Ehrenvorsitzende 
der Frauen Union Berger Win-
kel. „Ich war damals die Frauen 
Union“, lacht Heiderose Hof-
mann, die eigentlich keine Vor-
sitzende werden wollte und sich 
bis heute mit dem Ortsverband 
eng verbunden fühlt. „Bis heute 
zählt Heiderose Hofmann zu 

unseren tatkräftigen und auch 
politisch aktiven Mitgliedern“, 
unterstreicht CSU-Ortsvorsit-
zende Patricia Rubner. Die Jubi-
larin ist neben ihrer Berufstätig-
keit und dem politischen Enga-
gement auch in weiteren Ver-
einen immer noch aktiv. Zudem 
war sie acht Jahre lang Schöffin 
am Amtsgericht und weitere 
vier Jahre am Landgericht. Zwei 
Söhne, vier Enkel und vier Uren-
kel zählen zur Familie. „Das 
fünfte Urenkelchen wird erwar-
tet“, verkündet die Jubilarin 
erfreut, die auch seit 1974 zu 
den treuen Mitgliedern des TV 
Berg zählt, sich auch als 
Übungsleiterin Frauenturnen 
engagiert hatte. „Schwimmen, 
Yoga und Radfahren halten 
mich fit.“ Volles Haus hieß es am 
„runden Geburtstag“ und auch 
die Frauen Union Berger Winkel 
kam zum Gratulieren vorbei. 
„Wir wünschen Dir alles erdenk-
lich Gute und viel Gesundheit“, 
tönten die zahlreichen Gratu-
lanten. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

K.L.A.S.S.J.K.-Verein unterstützt Projekte in der Gemeinde Berg

Zuschüsse für Kindergarten und Radballsport

Der Verein zur Förderung der 

K.L.A.S.S.J.K. im Berger Winkel 

hat sich zu einer Mitglieder-

versammlung getroffen und 

konnte für zwei förderwürdige 

Projekte jeweils einen 

Zuschuss beschließen. Die 

Buchstaben im Vereinsnamen 

stehen für die Bereiche, die 

durch den Verein gefördert 

werden sollen: Kultur, Land-

schaftspflege, Altenhilfe, 

Soziales, Sport, Jugend, und 

Kirche. So konnten in der Ver-

gangenheit größere Summen 

unter anderem für die Sanie-

rung und Erweiterung des 

Sportheims des FC Saaletal 

Berg oder für den Erhalt des 

Wanderheims in Rothleiten 

ausgeschüttet werden. Neue 

Tischtennisplatten für die SV 

Berg konnten ebenso gefördert 

werden wie die Anschaffung 

von Krippenfiguren für die 

Jakobuskirche. Möglich wurde 

diese Unterstützung aber nur, 

weil der Verein in der Vergan-

genheit Bußgeldzuweisungen 

vom Gericht erhielt und diese 

dann dem Vereinszweck ent-

sprechend für die genannten 

Projekte verwenden konnte. 

Kassiererin Sabine Puchta leg-

te in der Mitgliederversamm-

lung ihren Rechenschaftsbe-

richt ab und informierte, dass 

in den letzten beiden Jahren 

und auch im laufenden Jahr 

keine Bußgeldzuweisungen 

mehr zu verzeichnen waren. 

Als einzige Einnahme konnten 

die Mitgliedsbeiträge verbucht 

werden, die sich im niedrigen 

dreistelligen Bereich bewegen. 

Die Mitgliederversammlung 

beschloss, die Bemühungen 

um Spenden und weitere Ein-

nahmen wieder zu verstärken, 

damit auch in Zukunft die För-

derung von wichtigen Projek-

Das Bild zeigt Klassjk-Vorsitzende Patricia Rubner, Soli-Vorsitzender Florian Müller, Kassiererin Sabine Puchta, 

Pfarrer Harald Losch und den stellvertretenden Klassjk-Vorsitzenden Hans-Jürgen Kießling. 

ten in der Gemeinde Berg mög-

lich ist. Die anwesenden Mit-

glieder haben dann über zwei 

schriftlich eingereichte Anträ-

ge entschieden: Die neue Gar-

tenhütte für die Jakobus-Kin-

dertagesstätte erhält einen 

Zuschuss in Höhe von 500 

Euro. Die Solidarität Eisenbühl 

e.V. konnte Kinder und Jugend-

liche für den Radballsport 

gewinnen und hat für diese 

Altersklasse passende Radball-

räder angeschafft. Zur Förde-

rung dieser Sportart und der 

Anschaffung der Räder wurde 

ein Zuschuss in Höhe von 350 

Euro bewilligt werden. Pfarrer 

Harald Losch und Vorsitzender 

Florian Müller bedankten sich 

für die willkommene Unter-

stützung. Vom Vorsitzenden 

des Feuerwehrvereins Bruck, 

Florian Dick, wurde angekün-

digt, dass im nächsten Jahr eine 

Schwedenjause als Sitzgele-

genheit angeschafft und dafür 

ein Antrag auf Förderung 

gestellt werden soll. Die Mit-

glieder des Klassjk-Vereins 

unterstrichen deshalb noch-

mals wie wichtig es ist, die 

Bemühungen um Spenden und 

Zuwendungen zu verstärken. 

29.11. 19.30 Uhr FC Saaletal e.V. Schafkopfturnier Sportheim Tiefengrün

30.11.  VdK Berg Weihnachtsfahrt Ausflug  

01.12. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Ortsgruppe Berg Kaffee, Kuchen und Brotzeiten Wanderheim Rothleiten

03.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

04.12. 14.00 Uhr
Seniorenunion Berger Winkel

CSU Ortsverband Jägersruh 
Adventsnachmittag Schützenhaus Jägersruh

05.12. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Weihnachtsfeier Gasthaus Schimmel, Steinbühl

07.12. 14.00 Uhr VDK Berg Weihnachtsfeier Kleintierzüchterheim Berg

07.12. 17.00 Uhr OGV Rudolphstein Nikolaus besucht Rudolphstein Werner-Vogel-Platz, Rudolphstein

07.12. 19.00 Uhr FC Saaletal e.V. Weihnachtsfeier Sportheim Tiefengrün

10.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

15.12. 14.00 – 19.00 Uhr Gewerbeverein im Berger Winkel Berger Winkel Weihnacht Feuerwehr Berg

17.12. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff
Weihnachtsfrühstück: Bitte Teelicht oder

 kleine Kerze mitbringen!
Berg Hütte 

17.12. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

18.12. 18.00 Uhr FC Saaletal e.V. Glühweinparty Sportheim Tiefengrün

21.12. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Weihnachtsmann Junior Luthersaal, Gemeindehaus Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen: 
Schafkopfturnier am 29. November
Das Turnier findet am 29. November im Sportheim des FC Saaletal Berg 

Ludwigshöhe 2, in Berg statt. Beginn: 19.30 Uhr; Stargeld: 10 Euro

Die Gewinner erhalten Geldpreise. Fürs leibliche Wohl ist bestens 

gesorgt. 

Training der Mannschaften
Herren

Wer Lust hat,  jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in 

Berg 

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg 

FC Saaletal Berg

Freitag, 29.11.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend: 

                      SV Berg II – CVJM Naila VI

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VII – TTC Köditz V

Samstag, 30.11.

13.00 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                      ATSV Oberkotzau – SV Berg

16.00 Uhr:  Bezirksliga Herren:

                      SV Berg – TTC Hof IV

16.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TTC Hof VII – SV Berg V 

16.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      TTC Hof VI – SV Berg III

19.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – TTC Köditz

Dienstag, 03.12.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VI – CVJM Naila IV

20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      TUS Töpen II – SV Berg IV

Donnerstag, 05.12.

19.30 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      TSV Hof – SV Berg VII

SV Berg – Tischtennis

Am Sonntag, den 03.11.2024 führte der Frankenwaldverein, Ortsgruppe Berg, eine Dämmerschoppen-

wanderung durch. Wanderführer Thomas Schneider freute sich, dass eine stattliche Anzahl von 23 

Wanderern am Wanderheim in Rothleiten eingetroffen waren und startete bei herrlichem Sonnen-

schein um 13.30 Uhr die neun Kilometer  lange Tour. Diese führte die Gruppe nach Reitzenstein und 

weiter über Issigau zurück zum Wanderheim in Rothleiten. Auf der Strecke gab es einige Wanderhigh-

lights zu bewundern. Neben den Schlössern in Reitzenstein und Issigau, ging es an der schönen 

Simon- und Judas-Kirche, sowie am Naturdenkmal „Bismarck Eiche“ in Issigau vorbei. Sogar durch 

den Waldfriedhof in Issigau verlief die Wanderung und schließlich gab es noch einige wunderschöne 

Aussichten zu genießen. Zum Schluss fand noch eine genussvolle Einkehr im Wanderheim statt und 

man erfreute sich noch lange über die tolle Wanderung.

Dämmerschoppenwanderung beim FWV Berg

Am Samstag, den 07.12.2024 ab 17.00 Uhr besucht der Nikolaus die 

Kinder auf dem Werner-Vogel-Platz in Rudolphstein.

Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt!

Nikolaus besucht Rudolphstein

Geschenk mit Herz

So wie jedes Jahr war die Jakobuskita Sammelstelle für die Päckchen „ Geschenk mit Herz“. In jeder Grup-

pe wurde gemeinsam mit den Kindern ein Geschenk eingepackt. Jede Familie brachte von zu Hause etwas 

für das Päckchen mit . Die Kinder entschieden in einer Kinderkonferenz, ob sie für ein Mädchen oder einen 

Jungen ein Geschenk packen möchten. Die Päckchen wurden von Humedika abgeholt. Das Kita-Team 

bedankte sich bei  allen Geschenkepackern! 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Berg lädt gemeinsam 

mit dem VdK und dem Kleintierzuchtverein zu einem Ausflug auf den 

Weihnachtsmarkt nach Erfurt ein. Termin: 30. November 2024

Abfahrt: 9.30 Uhr am Marktplatz in Berg, Rückkehr gegen 19.30 Uhr

Anmeldung im Evangelisch-Lutherischen Pfarramt Berg, Tel. 

09293/252. 

Ausflug nach Erfurt

Am Sonntag, 1. Dezember ab 13.00 Uhr hat das Wanderheim Rothleiten geöffnet.

Neben unterschiedlichen deftigen Brotzeiten, wie Sülze oder Wurstsalat, sind diesmal 

auch verschiedene Flammkuchenbrote im Angebot.  Und natürlich gibt es auch Kaffee 

und Kuchen sowie selbst gemachte Torten. Auf zahlreichen Besuch freut sich die Ortsgruppe Berg

Wanderheim Rothleiten hat am 1. Dezember geöffnet
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Homepage Bürgerserviceportal

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle

Nächster Termin:             Mittwoch,11.12.2024, 

                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz

Nächster Termin:            Dienstag,10.12.2024, 

                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 
Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 03.12.2024     Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Dienstag, 10.12.2024              Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 29.11.2024  Leerung der Biotonne

Freitag, 06.12.2024 Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Die Rathäuser 
Issigau und Lichtenberg

sind am 04.12.2024
ab 10:30 Uhr geschlossen!

Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

 Marktplatz 16 95192 Lichtenberg

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 

www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

LEONET, die Stadt Lichtenberg und die Gemeinde Issigau laden in den 
Beraterstützpunkt in den Rathäusern ein.

Wie bekannt, wird derzeit durch die Fa. LEONET die Vorvermarktung der Glasfaserer-

schließung in den beiden Mitgliedgemeinden durchgeführt.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von LEONET werden die Bürgerinnen und Bürger bis 

Ende Dezember (20.12.2024) zu Hause besuchen und beraten – mit Terminabsprache 

oder spontan. Sie werden sich bei Bedarf ausweisen. 

Wer Türgespräche nicht mag, kann sich auch an die Beraterstützpunkte in den beiden 

Rathäusern wenden:

Rathaus Issigau, Sitzungssaal, Dorfplatz 2, 95188 Issigau:   02.12.2024; 16.12.2024

Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg:   09.12.2024

Immer abwechselnd montags von 16:00 Uhr - 18:30 Uhr. Zusätzlich ist auch der Partner-

shop Höllen PC Computerhilfe, Humboldtstr. 26, 95119 Hölle eine gute Anlaufstelle, um 

sich beraten zu lassen. Wer sich lieber digital informieren möchte, kann das auf der LEO-

NET Homepage tun und auch online einen Glasfaserhausanschluss oder einen Telefonie- 

/ Internet- / IPTV-Vertrag abschließen: www.leonet.de/lichtenberg oder www.leonet.de/

issigau. 

In beiden Gemeinden sind insgesamt 1129 Hausanschlüsse innerhalb der Förderung 

ohne Kosten der Grundstückseigentümer möglich. D.h. es muss bei der Beauftragung 

eines Glasfaser-Hausanschlusses noch nicht zwingend ein Telefon- und Internet-Ver-

trag abgeschlossen werden, soweit das Anwesen bzw. das Grundstück als minderver-

sorgt eingestuft wurde. Bitte fragen Sie bei einer Kontaktaufnahme direkt nach, ob Ihr 

Anwesen als förderfähig eingestuft ist, um den kostenlosen Hausanschluss zu beauf-

tragen. In Lichtenberg trifft das auf nahezu alle Anwesen zu, in Issigau auf ca. 80% der 

Anwesen. Voraussetzung für die Installation des kostenlosen Hausanschlusses ist, 

dass der jeweilige Grundstückseigentümer einen Glasfaser-Hausanschluss beauf-

tragt. 

Selbstverständlich können Sie bei Bedarf auch gleich einen Telefon- und Internet-Vertrag 

mit LEONET abschließen um zeitnah über einen vollständigen, schnelle Glasfaseran-

schluss zu verfügen.

Bitte setzen Sie sich deshalb bis zum 20.12.2024 mit LEONET in Verbindung.

Kontaktdaten LEONET:

Ausbau – Hotline: 0800 8045 845

E-Mail: service@leonet.de

Bzw. zu den Beratungsterminen in den beiden Rathäusern

VGem Lichtenberg

Breitbandpate 

Uwe Jäger

Weitere Information zum geförderten Glasfaserausbau in 
Lichtenberg und Issigau
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Aus Lichtenberg

über neue 

Anmel-

dungen 

von 

Sternsin-

gerkin-

dern und 

auch 

Beglei-

tern freu-

en. Alle 

Sternsin-

gergrup-

pen wer-

den von 

ehren-

amtlichen 

Helferin-

nen und 

Helfer begleitet. 

Die Eltern und Gemeinden sind  dazu auf-

gerufen, dass die lange Tradition der 

Sternsingeraktion auch 2025 weiter 

durchgeführt werden kann.

Anmeldungen für Bad Steben und Orts-

teile bei Pfarrgemeinderätin Ulrike 

Wehrmann unter 09288-92447

Anmeldung für Lichtenberg bei der 

ehrenamtlichen Betreuerin Christine 

Seelbinder unter 09288-55322. 

Für die Sternsingeraktion 2025 findet das 

Sternsingertreffen am Samstag, den 30. 

November um 14.00 Uhr im Jugendheim 

der Katholischen Kirche, Badstr. 15, Bad 

Steben statt. Es sind alle Kinder und 

Jugendlichen, unabhängig von Religion 

und Herkunft, dazu herzlich eingeladen.

Bei dem Treffen wird ein Film über die 

Sternsingeraktion 2025 gezeigt. Im 

Anschluss wird der Ablauf der Sternsin-

geraktion 2025 erklärt und die Kostüme 

werden ausgegeben.

Im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 

2025 stehen die Rechte von Kindern 

weltweit. Die Aktion Dreikönigssingen 

2025 vermittelt den Sternsingerkindern, 

wie wichtig die Kinderrecht sind und 

ermutigt die Kinder und Jugendlichen, 

sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller 

Kontinenten für die Achtung, den Schutz 

und die Umsetzung ihrer Rechte einzu-

setzen. Gleichzeitig erfahren die Stern-

singerinnen und Sternsinger, wie sie mit 

ihrem Engagement dazu beitragen, Kin-

derrechte weltweit ganz konkret zu stär-

ken. 

Wer gerne bei der Sternsingeraktion 

2025 als Sternsinger oder Begleiter einer 

Gruppe teilnehmen möchte, kann sich 

gerne bei den ehrenamtlichen Betreue-

rinnen anmelden. Sie würden sich sehr 

Sternsinger für Bad Steben und Ortsteile 
und Lichtenberg gesucht

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 125 

Hallo und Grüß Gott,  

auf der Stadtratssitzung am letzten 

Montag wurden folgende Punkte be-

handelt:  

• Neubau eines Einfamilienwohnhau-

ses mit Carport und Garage, FlNr. 

361/10, Ute und Christian Köhler: einstimmig genehmigt. 

• Neubau eines Einfamilienwohnhauses, FlNr. 330/3, Sarah 

und Martin Klob: einstimmig genehmigt. 

• Wiesenfest 2025, einstimmige Festlegung des Termins: 26. 

bis 28. Juli. 

Dazu Veröffentlichung von Beschlüssen der Sitzung vom 16. 

September: 

• Anpassung des Leistungsumfangs Richtlinien für Zuwen-

dungen zu wasserwirtschatlichen Vorhaben (RZWas). 

• Vereinbarung zur länderübergreifenden Alarmierung der 

Feuerwehren.  

Konkret geht es hier um eine Verbesserung der Zusam-

menarbeit der Feuerwehren Bad Steben und Lichtenberg 

mit der Feuerwehr von Rosenthal am Rennsteig. Bislang 

war eine Alarmierung über die Ländergrenze hinweg eine 

Ermessungsfrage der jeweiligen Einsatzleitung. Dadurch 

konnte wertvolle Zeit verloren gehen. Diese Verzögerung 

verschwindet nun mit der Vereinbarung.  

Hinweisen möchte ich Sie nochmal auf zwei Termine:  

• Am 1. Dezember um 17.00 Uhr wird der neue Advents-

Kranz eingeweiht. Wo? Am Kriegerdenkmal auf dem 

Marktplatz. Es gibt Glühwein, Lebkuchen und Würschtl. 

Dazu verzaubert uns der Posaunenchor.  

• Und am 6. Dezember um 19.00 findet in der TSV-Turnhal-

le oben am Schlossberg unsere Bürger-Versammlung 

statt. Wie immer: Ich werde versuchen, sie möglichst 

kurzweilig zu gestalten! 

Bis spätestens dahin -   

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 

09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Der Gesangverein Lichtenberg lädt am 3. Adventssonntag,
 15. Dezember, zum Adventskonzert in die 
Johanneskirche Lichtenberg ein. Unter der Leitung 
von Claudio Chuchuy  spielen unter anderem Kristan 
von Waldenfels und  Susanne Augsten  (Violine) , 
Jonas Jahn (Klavier), Claudio Chuchuy   und 
Karlheinz Jahn (Orgel) sowie der 
evangelische Posaunenchor Lichtenberg 
unter der Leitung von Rudolf Löhner. Beginn 
ist um 16.00 Uhr, der Eintritt ist frei. 

Adventskonzert in der Johanneskirche
 am 15. Dezember
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AWO-Tagespflege lädt Seniorenkreis zu Kaffee und Austausch

Gemütlicher Nachmittag

te Lichtenberger Hobbyfotograf 
Helmut Welte eine Dia-Show 
mit Bildern von und um Lich-
tenberg. 
Was gab es doch früher für 
schneereiche Winter, ließ sich 
dabei feststellen. In gemütlicher 
Runde entspann sich so man-
ches Gespräch und Organisato-
rin Andrea Jahn versichert: „Das 
machen wir mal wieder.“ Unter 
den Gästen weilte auch die 
Seniorenbeauftragte der Stadt 
Lichtenberg Bettina Albig, die 
das Miteinander sehr begrüßte. 

große Teilnahme ist richtig 
cool“, freut sich die Organisato-
rin vom Tagespflege-Team, 
Andrea Jahn und auch, dass über 
den Besuch von Pfarrer Andreas 
Hesse, der den Nachmittag mit 
einer kleinen Andacht berei-
cherte. 
Es entwickelte sich ein gemütli-
cher Nachmittag von Gästen der 
Tagespflege, Bewohnern im 
Haus nebst Mitarbeiterteam 
und Damen und Herren vom 
Seniorenkreis. Während des 
Nachmittags zeigte der bekann-

Gelebte Teilhabe stand bei der 
AWO-Tagespflege im gemeinsa-
men Miteinander des Senioren-
kreises der Kirchengemeinde 
mit Leitungsteam Eva-Maria 
Ender und Ulrike Hofmann auf 
der Agenda. 
Die Lichtenberger Seniorinnen 
und Senioren waren der Einla-
dung vom Team der AWO-Ta-
gespflege zu einem gemeinsa-
men Nachmittag gefolgt und 
dieser mit hausgebackenen 
Kuchen für das gemeinsame 
Kaffeetrinken im Gepäck. „Die 

Aus Lichtenberg

29.11. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.12. 17.00 – 20.00 Uhr Stadt Lichtenberg

Entzünden des neuen Adventskranzes am Krieger-

denkmal mit Posaunenchor, Glühwein, Lebkuchen 

und Würschtl

Kriegerdenkmal auf dem Marktplatz

02.12. 15.30 – 17.00 Uhr  Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

03.12. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.12. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Rolf Plagge)

Eintrittskarten: https://haus-marteau.de/

konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte 

06.12. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.12. 19.00 Uhr Stadt Lichtenberg Bürgerversammlung TSV Turnhalle

07.12. 17.00 Uhr Fischereiverein Lichtenberg Weihnachtsfeier TSV Turnhalle

07.12. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Weihnachtsfeier Schützenhaus

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Jeder  kann einmal auf Fahrdienst und eine zuverlässige Begleitung 

an der Seite angewiesen sein. Die Kirchengemeinde Lichtenberg bie-

tet dies ab dem 1. Dezember, und zwar durch Bettina Albig, die als 

Angestellte der Kirchengemeinde Fahrdienste zu Arztbesuchen oder 

zu Behördengängen übernimmt. Pfarrer Markus Hansen betont, 

dass die Fahrten im Umkreis von 50 Kilometern und somit Hof, 

Münchberg und Kronach möglich sein werden. „Wir wollen ein Ange-

bot zur Verfügung stellen, um die Mobilität wie auch Eigenständig-

keit zu unterstützen. Und dies nicht nur für Senioren, sondern auch 

beispielsweise Mütter mit kleinen Kindern“, betont Pfarrer Hansen 

und erinnert an die Fahrdienste in früheren Zeiten durch den leider 

in diesem Jahr aufgelösten Diakonievereins. „Die Bereitstellung der 

notwendigen Vereinsinfrastruktur hat die Mitgliedsbeiträge aufge-

fressen“, erläutert Pfarrer Hansen. „Mit den finanziellen Rücklagen 

des Vereins können wir auch vorerst gut wirtschaften.“ Es wird auf 

eine rechtzeitige Anfrage hingewiesen, mindestens 48 Stunden/zwei 

Tage vor dem Termin. Am besten wird die Terminvereinbarung für 

Dienstag und Donnerstag sowie Montagvormittag klappen. „Es 

besteht aber kein Anspruch auf Beförderung“, unterstreicht Pfarrer 

Markus Hansen und betont, dass der Fahrdienst kein Krankentrans-

port sein kann. „Die eigenständige Mobilität des jeweiligen Fahrgas-

tes muss gewährleistet sein“, teilt Bettina Albig.  Ein  Rollator wird 

jedoch im Auto Platz finden. „Ich werde die Fahrgäste vor der Haus-

türe abholen, zum Termin begleiten und wieder an der Haustür 

absetzen.“   Anfragen bei Bettina Albig: Telefon 09288 -7972. Eine 

Unterstützung beim Fahrdienst wird gerne angenommen, um mög-

lichst vielen Interessenten die Nutzung zu ermöglichen.

Fahrdienst ab 1. Dezember
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Aus Issigau

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

                in das Programm der Dorferneuerung und Dorfentwicklung der Gemeinde 
                Rosenthal am Rennsteig

TOP 4 Grundsteuerreform 2025
              a) Information über den aktuellen Sachstand
              b) Information über die vorliegenden Messbeträge
              c) Hebesätze und Hebesatzsatzung ab 01.01.2025

TOP 5 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 6  Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 22.11.2024

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 02. Dezember 2024  findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
              a) Anbau eines überdachten Frischluftauslaufes für Zuchtsauen, FlNr. 131, 
                  Gemarkung Kemlas
              b) Weitere vorsorglich

TOP 2 Bauleitplanung der Gemeinde Issigau – Aufstellung des Bebauungsplans mit 
              integriertem Grünordnungsplan „Blumeneck“
              -Satzungsbeschluss

TOP 3 Bauleitplanung benachbarter Kommunen – 
              Gemeinde Rosenthal am Rennsteig
              - Stellungnahme zum Gemeindlichen Entwicklungskonzept (GEK) zur Aufnahme 

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sonntag, den 1. Dezem-
ber, um 14.00 Uhr im Sportheim statt. An alle Mitglieder und Freunde 
der AWO und des VdK Issigau ergeht hiermit herziliche Einladung. 
Auch der Nikolaus wird um 15.30 Uhr wieder kommen und alle Kin-
der beschenken. Über zahlreichen Besuch freuen sich die Veranstal-
ter. 

Weihnachtsfeier 2024 der AWO und des 
VdK Issigau

Prassende Feuerschalen und 
einige Lichterketten sorgten 
zudem für ein heimeliges 
Ambiente. Dank richtet Vorsit-
zender Johannes Franz an die 
Frauenunion, welche die 
„bekannte Sparsau“ dem Orts-
verband überlassen hat. Bei der 
Veranstaltung gibt es keinen 
Verkauf, sondern es wird um 
Spenden gebeten. 
In diesem Jahr sollen die Spen-
den für die Optimierung und 
Renovierung des Wasserspiel-
platzes an der Issig verwendet 
werden.  Dank sagte der Vorsit-
zende auch der Helferschar, ins-
besondere Gabi John und den 
fleißigen Bäckerinnen für die 
süßen Leckereien. 

Erstmals unter der Regie des 
CSU-Ortsverband fand die Frei-
luftveranstaltung „Einstimmen 
auf die Advent- und Weih-
nachtszeit“ mit dampfendem 
Glühwein und Kinderpunsch 
sowie hausgebackenen Plätz-
chen und Stollen im Eichelegar-
ten statt. Der CSU-Ortsverband 
unterm Vorsitz von Johannes 
Franz hat die beliebte Veran-
staltung von der Frauenunion 
Issigau übernommen, die 14-
mal mit der Veranstaltung 
punktete. Auch heuer fanden 
sich viele kleine und große Leu-
te ein, genossen die ersten 
Plätzchen vom süßen Büfett 
und auch das gesellige Beisam-
mensein mit regen Austausch. 

CSU stimmt auf den Advent ein
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 1.12. 1. Advent 10 Uhr:  Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstands in der Jakobuskirche; im Anschluss 
Kirchencafé
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
14.30 – 16.30 Uhr: Andreaskellercafé
17 Uhr:  Christbaumblasen auf dem Vorplatz der Jakobuskir-
che
Mi, 4.12.16.30 Uhr: Bibelstunde der LKG im Gemeindehaus
Do, 5.12. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 1.12. 1. Advent 8.45 Uhr: Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstands in der Johanneskirche; im Anschluss 
Kirchencafé 
Mi, 4.12.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Fam. Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 01.12.8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Samstag, 30.11.
09.30 Uhr Bibelgespräch
10.30 UhrPredigt: Raimund Kundt

Samstag, 07.12.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Walter Pohl

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
     

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So, 01. 12., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, mit Einführung des neuen Kirchenvorstands, Pfarrer 
Herbert Klug.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
      Sa., 30.11., 19.30„Mit festlichem Bläserglanz in die Advents-
zeit“ mit Classic Brass, Lutherkirche; Eintritt: 20 Euro (Schüler/
Studenten 14,00 Euro), Abendkasse ab 18.30 Uhr
So., 01.12., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst mit Einführung des 
neuen Kirchenvostandes, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mi., 04.12., 19.30 Uhr: Themen-„Dankstelle“, CVJM Haus 
Bobengrün

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr.29.11., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.01.12., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.05.12., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.06.12., 14 Uhr:  Seniorennachmittag im Pfarrsaal Einstim-
mung in den Advent mit gemeinsamen Singen 16.15 Uhr: 
Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 01.12., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
Einführung des neuen Kirchenvorstandes
Mi., 04.12., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,29.11.,19.3 Uhr: Posaunenchor
So.,1.12.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst, anschl. Losungs und 
Autokalenderverkauf, 14.30 Uhr: Tag der offenen Küchentür 
im Gemeindehaus bei Kaffee und Kuchen,17 Uhr: Fränkischer 
Advent in der Michaeliskirche veranstaltet vom Frankenwald-
verein mit anschließender Bewirtung
Mo.,2.12.,16 Uhr: Krippenspielprobe mit Jungschar und Kin-
dergottesdienst,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,4.12.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach)
Do.,5.12.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach mit 
Präprarandenbesuch,19 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Sa.,30.11.,16 Uhr. Eröffnung des Adventsdorfs rund um die 
Bartholomäuskirche, 16.30 Uhr Bastelwerkstatt im Gemeinde-
haus, 17 Uhr Nikolausbesuch an der Turmtreppe, 17.30 Uhr 
Andacht in der Kirche mit dem Männergesangverein 1876 
Döbra, 18 Uhr Adventliche Orgelmusik in der Kirche.
So.,01.12.,10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent in der Bartholo-
mäuskirche mit Einführung des neuen Kirchenvorstand, 
anschließend Sektempfang im Gemeindehaus. 14.30 Uhr: 
Seniorenadvent im Gasthaus Synderhauf.
Mo.,02.12.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,03.12.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Do.,05.12.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag „Bald ist Nikolaus-
abend da!“ mit Überraschungsgast.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,1.12.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo.,2.12. 19.30 Uhr: Gospelchor
Di.,3.12.:19 Uhr: Posaunenchor,20 Uhr: Gebet für Schwarzen-
bach
Mi.,4.12.,19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden im Gemeindehaus)
Do.,5.12., 14.15 Uhr: Gemeindenachmittag zum Thema: „Maria 
mit dem Jesuskind“, 18.30 Uhr: Jugendgruppe im 
Jugendraum mit Präprarandenbesuch,19.30 Uhr: Kantorei 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.,01.12., 9 Uhr: Heilige Messe
Di,03.12., 18 Uhr: Rosenkranz

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
         Fr. 29.11., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 01.12., 10 Uhr Adventsgottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 02.12., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 04.12., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 06.12., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Adventsfeier Samstag, 30.11.2024 
um 18 Uhr (festliche Kleidung)
Für die „Kids Minis“ parallel zum Gottesdienst: Thema 
„Adventsbuffet - Kerze“; Anschließend gemeinsames Essen 
mit „Bring & Share. Jeder darf gerne fürs Buffet etwas beisteu-
ern.  Limo Lounge ist geöffnet. 

Krabbel Babbel Eltern- Kind Gruppe 
Dienstag 03.12. von 9.45 Uhr bis 11.15 Uhr
Thema: „Kerzen - Licht und Dunkelheit“Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 01.12., 9.30 Uhr Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
   Sonntag, 01. 12., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7 mit Ruth Stainless

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
   Sa., 30.11., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
17 Uhr : Adventskonzert mit dem Kammerchor Hof e. V.
„Machet die Tore weit“, Stadtkirche Naila
So., 1.12. 1. Advent, 10 Uhr : Gottesdienst - Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 2.12., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Stadtapotheke Naila, 
Marktplatz 4
Di., 3.12., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
17 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Kindergarten „Hand in 
Hand“, Albin-Klöber-Str. 9, 19 Uhr : Kantorei Bonhoefferhaus
Mi., 4.12., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 5.12., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet 
19 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Hospizverein Frankenwald 
e. V., Kronacher Str. 31, 19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 6.12. Nikolaustag, 17 Uhr : „Lebendiger Adventskalender“ : Höl-
lental-Alpakas, Lindenstr. 51, Marxgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 24.11. Ewigkeitssonntag, 10.15 Uhr : Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Abendmahl mit Pfarrer Andreas Hesse, 
Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Fr, 29.11.19 Uhr: Jugendkreis
So,1.12. 1.Advent, 9 Uhr:  Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstands und Verabschiedung des ausscheidenden Kir-
chenvorstands
Mi, 4.12. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Do, 5.12.14.30 Uhr:  Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr, 6.12.18 Uhr:  Gebetskreis, 19.00 Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,01.12.,9 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent in der Kirche mit Ein-
führung des neuen Kirchenvorstands, 10 Uhr: Kindergottesdienst im 
Emmaus-Zimmer.
Di.,03.12.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   So.01.12., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.04.12., 6 Uhr:  Rorateamt 
Do.05.12., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Nacht-
anbetung bis 06:00 Uhr; mit Beichtgelegenheit 
Fr.06.12., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 29.11., 18.00 Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So., 01.12., 18 Uhr: TischGottesdienst in der LKG 
Mo., 02.12., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 03.12., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafé
Do., 04.12., 9.30 Uhr: Krabbelguppe, 15 Uhr: Bibelgespräch
Fr., 06.12., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So. 08.12. 18 Uhr: Gottesdienst in der LKG

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 01. 12., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 
mit Ruth Stainless

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 01.12. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Vortrag: „ Die christliche Identität bewahren

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
   So., 01.12. 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Einführung des neuen Kirchenvorstands
Montag, 02.12. 14 Uhr Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Mi., 04.12. 16.30 Uhr Präparandenunterricht, 17.30 Uhr Konfir-
mandenunterricht, 19.30 Uhr Andacht
19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luther-
saal
Fr., 06.12. 16 Uhr Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu
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Feuerwehrfreundschaft über Grenzen hinweg: 

Gemeinsam für mehr Sicherheit

•Achten Sie auch auf gute 
Erkennbarkeit, wenn Sie zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad 
unterwegs sind

Persönliches Verhalten
Vor der Fahrt
•Planen Sie einen ausreichen-
den Zeitpuffer ein - Eiskratzen 
sowie witterungsbedingte Ver-
zögerungen im Straßenver-
kehr (Unfälle, Staus) kosten 
Zeit
•Achten Sie auf saubere Schei-
ben. Ein freigekratztes „Guck-
loch“ in der vereisten Wind-
schutzscheibe erhöht die 
Unfallgefahr
•Befreien Sie auch den Rest 
des Fahrzeugs von Schnee und 
Eis
•Lassen Sie ihr Fahrzeug nicht 
im Stand warmlaufen
•Dicke Jacken verringern die 
Gurt-Wirkung

Während der Fahrt
•Verlassen Sie sich nicht blind 
auf Fahrerassistenzsysteme, 
sondern fahren vorausschau-
end 
•Vermeiden Sie ruckartige 
Lenk- und Bremsmanöver
•Achten Sie auf ausreichend 
Sicherheitsabstand zu Voraus-
fahrenden
•Rechnen Sie auch bei Tempe-
raturen oberhalb des Gefrier-
punktes mit plötzlicher Stra-
ßenglätte
•Rechnen Sie immer mit den 
Fehlern anderer

Oberfranken –  Der Winter 
hält Einzug in Oberfranken 
und sorgt für besondere 
Herausforderungen und eine 
erhöhte Unfallgefahr im Stra-
ßenverkehr. Das Polizeipräsi-
dium Oberfranken unterstützt 
Sie mit einer Checkliste, um 
sich auf winterliche Gefahren-
quellen im Straßenverkehr 
vorzubereiten.

Überprüfen Sie Ihre Ausrüs-
tung!
•Winterreifen oder Ganzjah-
resreifen mit Alpine-Symbol 
sind bei winterlichen Straßen-
verhältnissen (beispielsweise 
Schnee-, Reif-, Eisglätte oder 
Schneematsch) Pflicht. Bereits 
bei Temperaturen von sieben 
Grad Celsius abwärts haften 
sie besser als Sommerreifen
•Die Reifenprofiltiefe sollte 
für optimale Griffigkeit min-
destens vier Millimeter betra-
gen, besser mehr - das Alter 
der Reifen maximal sechs Jah-
re
•Fahrzeugbeleuchtung und 
-bremsen auf Funktion prüfen
•Scheibenwaschflüssigkeit 
mit ausreichendem Frost-
schutz und funktionstüchtige 
Scheibenwischerblätter ver-
wenden
•Eiskratzer und Türschloss-
enteiser (außerhalb des Fahr-
zeugs aufbewahren)
•Mit einer Decke, Trinkwasser 
und Snacks sind Sie optimal 
für Staus vorbereitet

Sicher im Straßenverkehr

Polizei Oberfranken
 gibt Tipps

Der Winter und die dunkle Jahreszeit sind noch einmal besondere 

Herausforderungen für Autofahrer. Symbolfoto: Pixabay

Lichtenberg/Bad Steben – Die 
Feuerwehren des Marktes Bad 
Steben und der Stadt Lichten-
berg unterstützen fortan ihre 
Mitstreiter in der thüringischen 
Gemeinde Rosenthal am Renn-
steig – und umgedreht. Im 
Museum Rennsteig und 
Mee(h)r unterzeichneten die 
drei Bürgermeister Bert Horn 
(Bad Steben) Kristan von Wal-
denfels (Lichtenberg) und Alex 
Neumüller (Rosenthal am 
Rennsteig) eine Vereinbarung 
für die Zusammenarbeit im 
Rahmen der Feuerwehren zum 
Wohle der Bürgerinnen und 
Bürger der drei Kommunen. 
„Die Vereinbarung stellt eine 
Konkretisierung der gegensei-
tigen Hilfeleistung dar, nach 
dem die gegenseitige Hilfeleis-
tung auf Ebene der Gemeinden, 
unabhängig von Landesgren-
zen, möglich und gewollt ist“, 
lautet es im Vereinbarungstext. 
Somit sind ab sofort bei Einsät-
zen „hüben wie drüben“ die 
Feuerwehren in die Alarm- und 
Einsatzplanung der jeweiligen 
Kommunen eingebunden. „Bei 
Einsätzen der Feuerwehren im 
jeweils anderen Zuständig-
keitsbereich vereinbaren die 
Kommunen, dass bei gegensei-
tigen Hilfeleistungen grund-
sätzlich durch die Kommunen 
keine Kostenerstattung 
erfolgt.“ Kosten sollen aller-
dings dann erhoben und erstat-
tet werden, wenn eine Möglich-
keit der Weiterberechnung an 
Dritte entsprechend des Baye-
rischen Feuerwehrgesetzes 
beziehungsweise des Thüringer 

Brand- und Katastrophen-
schutzgesetzes gegeben ist. 
„Wir schauen mal, wie es sich 
einspielt“, bilanziert der Bad 
Stebener Bürgermeister und 
merkt an, dass allen Beteiligten 
klar sein müsse, dass die Hilfe-
leistungen am Ende nicht mas-
siv einseitig sein sollten. Der 
Thüringer Bürgermeister Alex 
Neumüller betont, dass man 
einfach mal machen müsse und 
der Lichtenberger Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels 
unterstreicht, dass die Kommu-
nen eng miteinander verwoben 
seien. Er erinnert an die enge 
Beziehung und den guten Aus-
tausch einhergehend mit lang-
jähriger Freundschaft zwischen 
den Wehren Lichtenberg und 
Blankenstein. „Auch kam es in 
der Vergangenheit bei größeren 
Gefahrenlagen schon zu Alar-
mierungen über die Grenze 
hinweg, allerdings mit Verzöge-
rung und diese Verzögerung 
soll mit der Vereinbarung 
genommen werden“, erläuterte 
von Waldenfels und betont, 
dass die Unterschriften auch zu 
einem Bürokratieabbau beitra-
gen und Bürokratie vorbeugen. 
„Die Besonderheit ist nun, dass 
es keine Ermessensentschei-
dung des Einsatzleiters vor Ort 
mehr sei, die Feuerwehren aus 
dem anderen Bundesland zu 
alarmieren“, unterstreicht Alex 
Neumüller und nennt als Bei-
spiel die „Wegespinne“ auf 
Thüringer Seite. „Da macht es 
deutlich mehr Sinn, wenn die 
Lichtenberger Brandschützer 
dazukommen oder auch die 

Kapazitäten der Bad Stebener 
Wehr genutzt werden.“ Neu-
müller versichert, dass sich in 
der Gemeinde Rosenthal am 
Rennsteig in den kommenden 
Jahren mit dem Feuerwehrbe-
darfsplan einiges tun werde 
und die Zusammenarbeit nicht 
einseitig werde. Kristan von 
Waldenfels dankte den Füh-
rungsdienstgraden des Land-
kreises Hof für die Prüfung und 
Erkennung der Notwendigkeit. 
„Auch bei uns hat es auf Land-
kreisebene hervorragend funk-
tioniert, nur auf Landesebene 
hakte es etwas, sodass es länger 
dauerte“, teilt Alex Neumüller 
mit. Der Bad Stebener Kom-
mandant und Kreisbrandmeis-
ter Michael Horn verweist auf 
die schon bestehende Verein-
barung zwischen Berg und 
Hirschberg. „Es entwickelt sich 
nun auch hier etwas, was hätte 
schon lange bestehen können“, 
bilanziert Horn. Alex Neumül-
ler merkt an, dass er wie auch 
Kristan von Waldenfels vom 
Alter her gar keine Grenze mehr 
zwischen den Ländern kennen. 
„Es wächst zusammen war 
zusammen gehört.“ Kreis-
brandmeister Horn betont, dass 
nun die „Feuerwehrarbeit“ 
beginne. „Es gelte nun die Ein-
satzmittelketten bei bestimm-
ten Einsatzstichworten anei-
nander anzupassen.“ Seitens 
der Thüringer Seite sind sechs 
Wehren und eine Löschgruppe 
im Boot und auf der bayeri-
schen Seite die Lichtenberger 
Wehr und Bad Steben mit vier 
Ortsteilwehren. 

Unterzeichnung der Vereinbarung zur Zusammenarbeit der Feuerwehren zwischen Thüringen und Bayern. Im 

Bild (von links) Kreisbrandmeister und federführender Kommandant Bad Steben Michael Horn, der Bad Stebener 

Bürgermeister, von der Thüringer Gemeinde Rosenthal am Rennsteig Ortsbrandmeister Andreas Bortz und Bür-

germeister Alex Neumüller und von der Stadt Lichtenberg Bürgermeister Kristan von Waldenfels und stellvertre-

tender Kommandant Torsten Klasen. 
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29.11. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel 142. Fränkisches Wertshaussinga mit Vielsaitig Sportheim Lerchenhügel 

30.11. 14.00 Uhr Stadt Naila 26. Naalicher Rupperichmarkt
Rund um den Rathaus-Innenhof und die 
Evangelische Stadtkirche

30.11. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend – entfällt Gaststätte Froschgrün

30.11. 19.30 Uhr Advents- und Weihnachtsprogramm mit Classic Brass Lutherkirche Bad Steben

01.12. 11.00 Uhr Landkreismusikschule Hof Besinnliche Klänge zum Advent Philipp-Wolfrum-Haus 

03.12. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Vorweihnachtl. Treffen mit musikalischer Begleitung Gaststätte Froschgrün

03.12. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Weihnachtsfeier der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

03.12. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün

Weihnachtsfeier Gaststätte Froschgrün

05.12. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Rolf Plagge)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

05.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Film von Klaus Beer: „Route 66“  Großer Kurhaussaal Bad Steben

06.12. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Weihnachtsfeier – Achtung Terminänderung Gaststätte Froschgrün

07.12. 13 - 20 Uhr Markt Bad Steben Weihnachtsmarkt Kurpark Bad Steben

07.12. 14 – 19 Uhr Stadt und ISG Schwarzenbacher Advent An der Christuskirche

07.12. 19.30 Uhr
Konzert zum Abschluss des Bad Stebener Weihnachts-

marktes – Klaus Rießbeck & One 4 Voices 
Lutherkirche Bad Steben, Eintritt frei

08.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

08.12. 14.00 Uhr Werbegemeinschaft Geroldsgrün 31. Weihnachtsmarkt in Geroldsgrün Am Anger

10.12. 12.00 Uhr PröD Naila
Weihnachtsessen; Anmeldung: 01.12. bei Roland Stro-

bel; . 09281/7531477
Gaststätte Froschgrün

12.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus

13.12. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier

 (Prof. Ingo Dannhorn)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte 

15.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

15.12.
14.00 – 
19.00 Uhr

Gewerbeverein im Berger Winkel Berger Winkel Weihnacht Feuerwehr Berg

16.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  Den eigenen Lymphfluss optimieren mit Monika Wolf Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.12. 18.00 Uhr Therme Bad Steben 
Lange Sauna- und Cocktailnacht mit Livemusik von 

Andreas Monty
Therme Bad Steben

22.12. 14-18 Uhr MEC Marxgrün Modelleisenbahnausstellung Ehemaliges Rathaus,  Marxgrün

27.12. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  Gastspiel der Leipziger Pfeffermühle: „5% Würde“ Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

28.12. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  
A Celtic Christmas – Andy Lang – Harfe, Gitarre & 

Gesang 
Lutherkirche Bad Steben

31.12.  Spielbank Bad Steben
Silvester in der Spielbank mit Livemusik von Klaus 

von Radspitz & Friends; Verlosung & Sekt 
Eintritt frei

01.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Neujahrskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmo-

nie Aue: Walzer, Polkas und Tänze
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Nightrun Bahnhof Naila/Gleis (Stirnlampe!)

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün (Stirnlampe!)

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald Laufgymnastik Schule am Martinsberg, Gartenstr. 25

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Am Freitag, 27. Dezember, im Großen Kurhaussaal in Bad Steben

5 Prozent Würde mit 
der Leipziger Pfeffermühle

Bad Steben –  Das diesjährige 
Neujahrskonzert der Erzgebir-
gischen Philharmonie Aue lädt 
mit dem Titel „Walzer, Polkas 
und Tänze“ unter der musikali-
schen Leitung von Dirigent Die-
ter Klug am 1. Januar 2025, um 
19.00 Uhr, in den Großen Kur-
haussaal in Bad Steben ein. Das 
neue Jahr mit mitreißenden, 
lebensfrohen Weisen zu begin-
nen, ist eine Tradition, die die 
Erzgebirgische Philharmonie 
Aue seit langem pflegt. Dazu 
reist sie, sowie Mitglieder ihres 
Musiktheaterensembles, unter 
der musikalischen Leitung von 
Dieter Klug an verschiedene 
Orte, um dem Publikum einen 
ganz besonderen Neujahrsgruß 
zu bringen.  Freuen Sie sich auf 
ein fulminantes Konzerterleb-
nis, das Sie mit Optimismus in 
das Jahr 2025 trägt.

Neujahrskonzert 1. Januar im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Walzer, Polkas und Tänze

Erzgebirgische Philharmonie 

Aue

Lür Jaenike   – Moderation
Dieter Klug  – Dirigent
Info: Karten für diesen wahren 
Ohrenschmaus des bereits tra-
ditionellen Neujahrskonzertes 

mit der Erzgebirgischen Phil-
harmonie Aue im Bad Stebener 
Kurhaus erhalten Sie im Ser-
vice-Center (Eingang Therme) 
Bad Steben zu 30 Euro, mit Gast-
karte zu 28 Euro; Restkarten an 
der Abendkasse.

Naila – Kinder und Jugendliche, die gerne am Krippenspiel in der 

Kindermette am Heiligabend um 16.00 in der Stadtpfarrkirche „Ver-

klärung Christi“ teilnehmen möchten sind herzlich dazu eingeladen. 

Dazu finden jeweils freitags von 14.30-15.30 Proben statt, und zwar 

am 29.11., 13. und 20.12.2024. Infos bei Gemeindereferentin 

Michaela Meusel, Tel: 0175-9424257 oder michaela.meusel@

erzbistum-bamberg.de

Krippenspiel am Heiligabend

Bad Steben –  Es wird gewählt in 
Deutschland. Wahlweise ein 
Parlament, ein Senat, ein Bür-
germeister, ein Elternbeirat 
oder ein stellvertretender Gar-
tenvorstand. 
Dabei darf man sich nicht ver-
wählen, sonst hat man keinen 
Anschluss, aber schnell einen 
Ausschluss. Und dann ist man 
der, mit dem man früher nicht 
spielen durfte.
Wählt man aber Parteien, gibt es 
zwei gute Gründe misstrauisch 
zu sein:
1. Man kennt sie nicht!
2. Man kennt sie!
Vier Mitglieder der Leipziger 
Pfeffermühle versuchen, mit 
Würde, die Hürden der Political 
Correctness zu umgehen, und 
geben mit Zweitstimme erste 
Prognosen, letzte Umfrage-
werte und vorläufige Sitzvertei-
lung zum Besten.
Es spielen: Elisabeth Sonntag, 
Rebekka Köbernick nicht nur am 
Schlagzeug – Erik Heimansberg 
oder Steffen Reichelt und nicht 
nur am Flügel – Fabian Quast 
Die Pfeffermüller sind der 
Ansicht: Früher war alles gut - 
heute ist alles besser! 
Aber es wäre besser, wenn wie-
der alles gut wäre. Freuen Sie 
sich auf ein humorvoll – kriti-
sches Programm der Leipziger 

Pfeffermühle,  musikalisch 
bestückt mit vielen bekannten 
„ABBA-Songs“. 
 Achtung - Wichtiger Hinweis:  
Die Songtexte wurden allesamt 
von den Autoren „leicht“ 
bearbeitet und entsprechen 
somit nicht mehr den Original-
texten. 
Oder um es mal etwas deutlicher 
zu sagen: Die Liedinhalte woll-
ten aus Aktualitätsgründen zu 
100 Prozent würdevoll verän-
dert werden.  Und dem sind wir 
schweren Herzens nachgekom-

men. „Abba“ was anderes hätten 
Sie, liebe Kabarett Freunde, 
sicherlich auch nicht von uns 
erwartet.

Info:   Karten für diesen höchst 
amüsanten Kabarettabend am 
27. Dezember um 19.00 Uhr, im 
Kurhaus Bad Steben gibt es  im 
VVK im Service-Center Bad Ste-
ben (Eingang Therme) zu 23 
Euro mit Gastkarte beziehungs-
weise zu 25 Euro ohne Gastkar-
te. Restkarten an der Abendkas-
se.

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 30.11. und 14.12.2024

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 03.12. und 17.12.2024

NEU: Hüpfburgvermietung

DUBAI 
KRAPFEN
DUBAI 
KRAPFEN

NEU
NEU

in Bad Stebenin Bad Steben
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